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SIK

Die Energiekrise, der 
Krieg, Versorgungseng-
pässe und die hohe In-
flation lassen viele Men-
schen mit Sorge in die 
Zukunft blicken. Was 
wird der Winter brin-
gen? Drohen eine Ener-
giemangellage oder 
gar einen Blackout? Im 
Worst Case gäbe es 
dann kein Licht, kein 
Fernsehen und kein 
Internet mehr und auch 
die Heizungen würden 
ausfallen. Wie werden 
die Situation und mög-
liche Szenarien von 
den Energieversorgern 
der Region und den 
politisch Verantwortli-
chen eingeschätzt und 
was kann der Einzelne 
tun, um gut durch den 
Ernstfall zu kommen? 
Diesen Fragen ist die 
Wochenblatt-Redaktion 
nachgegangen  und hat 
sich umgehört.

Lesen Sie mehr zum 
Thema auf Seite 15.

Landkreis Konstanz

Werden wirklich bald die Lichter ausgehen?
Eine Wochenblattrecherche der ganzen Redaktion

So sind wir es gewohnt, wenn alles reibungslos funktioniert: In der warmen, hellen Stube (links) am Computer sitzen, telefonieren oder 
gemütlich Fernsehen schauen. Doch auch ein Strom- oder Gasausfall (rechts) kann gut überstanden werden, wenn man sich richtig darauf 
vorbereitet. swb-Karikatur: Amrit Raj

Singen

- Anzeigen - - Anzeigen -

Gottmadingen

Am Wochenende laden Gemeinde 
und die ortsansässigen Unterneh-
men zum beliebten Herbstmarkt ein. 
An zwei Tagen findet mit über 170 
Ständen einer der größten Krämer-
märkte der Region statt. Am ver-
kaufsoffenen Sonntag öffnen auch 
Unternehmen vor Ort ihre Türen und 
bieten besondere „Marktschnäpp-
chen“ an. Mehr dazu auf Seite 9.

Die Tage werden kürzer, die Tem-
peraturen fallen, der Herbst hält 
Einzug. Aber die Unternehmen 
und Dienstleister in Singen sa-
gen: Auch jetzt haben wir Neuig-
keiten und Aktionen für Kunden, 
stehen mit Rat und Tat zur Seite! 
Interessanten Lesestoff darüber 
gibt es in der aktuellen Ausgabe 
von „Hallo Singen“ auf Seite 7.

Unsere Produkte: 

• Rollläden

• Markisen

• Sonnenschutz

• Insektenschutz 

• Reparaturservice

• Fensterläden

• Terrassenüberdachung

• Motorisierung

Josef-Schüttler-Straße 6 · 78224 Singen 

Telefon 0 77 31/18 97 99-0 

info@reck-sonnenschutz.de 

www.reck-sonnenschutz.de

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

jobs.wochenblatt.net

Wir planen mit Ihnen Ihr Traumbad.

Es geht um IHR Bad

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen

Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

Es gibt was zu ErzählEn OffEnE türEn

Zwei Meldungen zur Entwick-
lung künftiger Handelswelten 
ließen am Dienstag ganz to-
paktuell aufhorchen - weil sie 
auch in den Handelsstandort 
Singen mitausstrahlen: zum Ei-
nen verkündete der Möbelriese 
„XXXLutz“ dass man sich auf 
eine Beteiligung von 50 Pro-
zent am Unternehmen „Braun 
Möbel Center“ mit Hauptsitz 
in Reutlingen beteilige. Der 
größte Möbelmarkt des Unter-
nehmens steht in Singen.
„Für mich war es wichtig, zu-
sammen mit dem Marktführer 

in Deutschland, die strategi-
sche Weiterentwicklung der 
Braun-Standorte und des On-
linehandels gewährleisten zu 
können. Mit der 50/50 Partner-
schaft werden die Interessen 
beider Partner gleichermaßen 
gewährleistet“, so Matthias 
Bader, Geschäftsführer und In-
haber der Braun-Möbel-Center 
GmbH & Co KG in der durch 
XXXLutz verbreiteten Medi-
enmitteilung. Matthias Bader 
und Christoph Bürker bleiben 
weiter Geschäftsführer. Für ein 
Ausrufezeichen sorgte auch 

das Sportgeschäft „Der Sport 
Müller“, das am Dienstag in 
Schwenningen verkündete, 
seinen dortigen Standort auf 
Ende des Jahres zu schließen, 
wegen mangelnder Attrakti-
vität der dortigen Innenstadt 
und zunehmender Verlagerung 
in den Onlinehandel. Damit, 
so Geschäftsführer Alexander 
Kupprion, sei aber auch ein 
klares Bekenntnis zu Singen 
und der dortigen Innenstadt 
verbunden. „Die Mitarbeiter 
sind informiert, es sollen keine 
Stellen abgebaut werden“. -of-

Singen/Villingen-Schwenningen/Reutlingen

Veränderungen in Handelswelt 
strahlen nach Singen aus

Mit solchen Diskussionen 
werden wir uns in den nächs-
ten Monaten noch öfter kon-
frontiert sehen: Der Singener 
Gemeinderat hatte am Diens-
tagnachmittag darüber zu 
entscheiden, ob das Singener 
Hallenbad gleich geschlossen 
werden soll, oder erst im No-
vember, oder man es offen 
lassen solle „auf Sichtweite“. 
Und letztes soll es auch sein, 
da war sich der Rat mehr-
heitlich einig, wenn auch 
durch Dr.  Benedikt Oex-
le (SPD) angemahnt wur-
de, dass das Hallenbad halt 
schon so viel Gas benötige 
wie über 100 Haushalte und 
dass man überlegen solle 
wie man auf Heizöl umstei-
gen könne. Die meisten Räte 
unterstrichen, wie wichtig 
das Hallenbad - das ja kein 
Spaßbad ist - für den Schul-
sport und als Bewegungsan-
gebot sei. Gerade in den Zei-
ten, da alle anderen Sportler 
durch als Flüchtlings-Notun-
terkunft besetzte Hallen oh-
nehin ganz schön zusammen 
rücken müssen.
 Oliver Fiedler
 fiedler@wochenblatt.net

ZUR SACHE:

Geöffnet lassen

Pünktlich um 18.30 Uhr er-
öffnete am Dienstagabend 
Bürgermeister Uwe Eisch als 
Vorsitzender die öffentli-
che Sitzung des Gemeinde-
wahlausschusses, in der fest-
gestellt wurde, wer sich für 
das Amt des Bürgermeisters 
am 23. Oktober in Gaienho-
fen beworben hat. Insgesamt 
gingen sieben Bewerbun-
gen ein, die von den Mitglie-
dern des  Gemeindewahlaus-
schusses geprüft wurden.  
Abgelehnt wurde die Bewer-
bung von Ingmar Bueb aus 

Gründen der Unvollständigkeit. 
Folgende Kandidaten/innen 
wollen die Nachfokge von Uwe 
Eisch antreten und stellen sich 
nun in der Höri-Gemeinde zur 
Wahl: Fatih Cicek, selbstän-
diger Wirtschaftsbeauftragter 
aus Amtzell, Frank Schweitzer, 
Architekt, derzeit in Zürich, 
Samuel Speitelsbach, Maschi-
nenbauingenieur aus Raven-
stein, Andreas Werf, Bauleiter 
aus Gaienhofen, Derya Yldirim, 
Gastronomin aus Radolfzell 
und Verwaltungswirt Heiko de 
Vita aus Pfinztal.

Gaienhofen

Sechs BewerberInnen 
zur Wahl zugelassen

Aptar feierte den 75. Geburtstag 
mit den Mitarbeitenden  Seite   6

400 Jahre Stadtmusikgeschichte 
auf der Milchwerk-Bühne Seite 10

Licht und viel Schatten beim  
TuS Steißlingen Seite 13

Die Fitness-Studios sind optimistisch 
beim Comeback  Seite 21

Weihnachtsmarkt Engen ist  
schon abgesagt worden Seite 22
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Hinweis
Nur solange der Vorrat reicht und in 
haushaltsüblichen Mengen. Ausgenommen
bereits reduzierte Ware und Gutscheine.
Nicht kombinierbar mit Gutscheinen, 
Rabattaktionen und Dauertiefpreisen. 
Nur ein Coupon pro Person und Einkauf 
einlösbar. Keine Barablöse, Vorreservierung
oder Bestellung möglich. Keine Haftung für
Druckfehler, Richtigkeit und Vollständigkeit
aller Angaben und Eintragungen sowie
deren Art und Darstellung. 
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Alle Rabatt-Coupons auf
www.wochenblatt.net/coupons
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbots-
aufkleber mit dem Zusatzhinweis » bitte keine 
kostenlosen Zeitungen « an Ihren Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen finden Sie

 auf dem Verbraucherportal: 
www.werbung-im-Briefkasten.de

Mitglied im ...

Farben + Bodenbelagsfachmarkt

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.de

_KW 39 – Servicekalender GESAMT
Höhe: 281 mm !

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Polizei Stockach: 07771/9391-0

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten 
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Horizont – Ökumenisches 
Hospiz- und Palliativzentrum im
Landkreis Konstanz gemeinnüt-
zige GmbH 07731/ 96970-780 
oder per E-Mail:
koordination@hospizdienst-
horizont.info
Beratung, Ambulanter 
Hospizdienst, Trauerbegleitung
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Sozialstation: 07732/97197
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
Krankenhaus Stockach: 07771/8030
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas/
Wärme: 0800/8008-991
Internet und Telefonie:

0800/8008-993
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern: 
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522
Tierschutzverein: 07731/65514

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621
Tierschutzverein Radolfzell:

07732/3801
Tierheim: 07732/7463
Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 0171/6011277
Tierrettung:    
(Tierambulanz) 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri-
Gottmadingen-Hilzingen-Engen

07774/2131424
Unitymedia/Kabel-BW:

0800/7001177
(*kostenfrei)

Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Volkertshausen, Eigeltingen
Störungsannahme: 0800/3629477

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste
01./02.10.2022
Dr. J. Boos, Tel. 07731/62200
03.10.2022
K. Weber, Tel. 07773/936090

Die Babyklappe Singen ist in
der Schaffhauser Str. 60,
direkt rechts neben dem 

Krankenhaus an der alten 
DRK-Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch

.

.

WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

IMMER EIN GUTER WERBEPARTNER

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

Systempartner:

Projekt1_Layout 1  03.02.2

So

man 

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkscheck 

Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr

Bestattungshaus Decker

Markenparfums
Donnerstag,  29. September 2022 von 10.00 bis 17.00 Uhr
Freitag,  30. September 2022 von 10.00 bis 17.00 Uhr
Samstag,     1. Oktober 2022 von 10.00 bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb-Daimler-Straße 7

Tel. 0  77  31 –  91   77   81
78239 Rielasingen-Worblingen  

Angebote vom 30.09. bis 06.10.2022
Regional - aus eigener Schlachtung! Auf Ihr Kommen 
freuen sich Familie Engler und Mitarbeiter*innen.

Hausmacher Leberwurst
mit feiner Kräuterwürzung

Krakauer
kräftig im Geschmack

Engler’s feine Mettwurst
Spitzenqualität

Unser SALAT DER WOCHE
Kartoffelsalat, täglich frisch

Schweineschnitzel
aus der Oberschale

Kalbsbraten
von der Schulter oder vom Hals

SAMSTAGSKNALLER am 01.10.
Rinderrouladen, auch gefüllt

MITTWOCHSANGEBOT am 05.10.
Hähnchenbrustfilet

www.engler-metzgerei.de  |  info@engler-metzgerei.de

100 g 

1,39 €
100 g 

1,39 €

100 g 

1,39 €
100 g 

1,79 €

100 g 

1,39 €

100 g 

0,79 €
100 g 

1,79 €

·  met zgerei  ·

100 g 

1,99 €

Schwarzwaldstr. 22 · Tel. 0 77 31/ 6 24 33 · www.denzel-metzgerei.de

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

M E T Z G E R E I
S E IT 19 07

frisch aus unserer
Wursttheke

Weißwürste
Münchner Art, natürlich 

hausgemacht
100 g € 1,34

AKTION für Pfanne
und Grill

Rinderhüfte
gerne auch mariniert

100 g € 2,49
natürlich hausgemacht

Geflügelsalat
mit Curry-Dressing

und Ananas

100 g € 1,59

JETZT WIEDER
Semmelknödel 

und Hirschgulasch
fix und fertig gekocht

100 g € 2,19

allseits beliebt
Hegauschinken
gekocht, mild gesalzen,

mild geräuchert

100 g € 1,99

Gasthaus Rössle
Honstetten

Unsere
Schlachtplatten-

Termine:
01. + 02. Oktober
29. + 30. Oktober

Tischreservierung unter
0  77  74 / 72  48

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Familie Thum

Handwerkstradition 
seit 1907

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de
Putengriller/-fleischkäse
eigene Herstellung, 100 % Geflügel
100 g 1,28
Kalbsfleischleberwurst
mit Sahne, fein oder grob, auch im Golddarm 
oder als Portion
100 g 1,18

Tafelspitz
das edle Stück Suppenfleisch
100 g 1,68
Brathähnchen
der saftige Spaß
für den Ofen
100 g 0,59
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Schon die Gründung der 
„Dramatischen Vier“ war 
seinerzeit ein Unikum. 
Denn vor 27 Jahren 
wollten der Narrenverein 
Neu-Böhringen eigent-
lich einen Chor für eine 
Jubiläumsveranstaltung in 
der Scheffelhalle haben. 
Angefragt wurde Günter 
Haupka vom damaligen 
Männergesangverein. 
Doch mit den Sängern im 
Chor wollte er nicht auf 
eine närrische Bühne. 

von Oliver Fiedler

Zusammen mit anderen Sängern, 
die mehr wollten als nur Chor, 
stellte man damals in kürzes-
ter Zeit eine A Capella Gruppe 
auf die Beine, zusammen mit 
Uwe Seeberger, Helmut Thau 
und Winfried Wintter. Und das 
schlug voll ein. Viele besondere 
Momente hat das Quartett erlebt, 
das nach dem Ausscheiden von 
Winfried Wintter mit Stefan Feh-
renbach einen genialen Bassis-
ten fand, und zu dem mit Peter 
Hug noch durch einen dritten 
Tenor verstärkt wurde und fort-
an als Quintett auftrat. Nun heißt 
es freilich „abtauchen“, also die 
Bühnenzeit zu beenden, wie die 
Gruppe am Donnerstagabend be-
kannt gab. Zwei Abschiedskon-
zerte wird es am 1. und 2. Okto-
ber noch in der Gems geben. Das 
hatte sich so schnell herumge-
sprochen, dass die Veranstaltun-
gen im Nu ausverkauft waren. 
Nun sei aber das Kartenkon-
tingent erhöht worden, sodass 
es über die Gems noch einige 
Karten für den Abschied geben 
würde, wurde in der Medienkon-
ferenz bekannt gegeben.
Der Abschied wird mit den Kon-

zerten nun quasi nachgeholt. 
„Wir waren eigentlich für 2020 
so weit, dass wir nach unserem 
Jubiläum unseren Abschied neh-
men wollten“, sagt Uwe Seeber-
ger. „Denn nach so vielen Jahren 
wurde es immer schwerer, noch 
was Neues auf die Bühne brin-
gen zu können.“ Den Anspruch 

hat die A Capella Gruppe freulich 
immer hochgehalten. Deshalb 
wollte man eigentlich auch auf 
dem Zenith der Karriere „abtau-
chen“. „Besser man ist traurig, 
dass wir ›weg‹ sind, als dass man 
uns zu verstehen gäbe, dass un-
sere besten Zeiten schon vorbei 
sind“, so Stefan Fehrenbach. 

Und „beste Zeiten“ hatten die 
„Dramatischen Vier +“, wie sie 
vor dem Auftritt mit leuchtenden 
wie feuchten Augen erzählen. Der 
große Auftritt auf der Landes-
gartenschau in Singen, der An-
kerkennungs-Kulturförderpreis 
Singen in 2003, die Fahrt auf die 
„Expo“ in Neuchatel mit der De-

legation des damaligen Minister-
präsidenten Teufel, ein Konzert 
vor rund 100.000 Zuschauern 
auf dem Karlsruher Schlossplatz, 
die TV-Konzilfasnet in Konstanz, 
und beim gemeinsamen Ausflug 
nach Barcelona, einer von vielen 
mit Spontanauftritten in ganz 
Europa, sangen die fünf gar vor 

120.000 (leider leeren Sitzen) im 
Stadion, wie sie augenzwinkernd 
hinzufügen. Und natürlich ihre 
Gastspiele in der Gems, immer 
ausverkauft, immer mit einem 
Zugabenblock der fast länger war 
als das Konzert selbst.
Jeder weiß, wie das 2020 lief. 
„Wir mussten unseren ganzen 
Terminkalender, den wir uns 
noch gesetzt hatten, streichen, an 
Proben war gar nicht zu denken, 
über ein Jahr. „Das merkt man 
schon einfach in unserem Al-
ter“, so das wiedervereinte Sex-
tett, das seit dem Wegzug von 
der langjährigen Stimmschülerin 
Jutta Horton, das unter der musi-
kalischen Leitung von Ekke Hal-
mer steht. Das „Abtauchen“ wird 
schon konsequent sein. „Wir 
haben es geschafft, in all den 
Jahren keine CD zu machen, es 
war immer das Konzert, was uns 
ausmachte.“ Bis auf ein paar Vi-
deos aus närrischen Aufführun-
gen werden die „Dramatischen 
Vier“ tatsächlich verschwinden. 
Gemeinsam singen werden sie 
natürlich weiter, natürlich nur 
noch im privaten Kreis und im-
mer wann sie Lust haben.

Singen

Die „Dramatischen Vier“
tauchen ab

Als Sextett feiern die „Dramatischen Vier“ Abschied und „tauchen ab“ nach 27 Jahren. Im Bild Ste-
fan Fehrenbach, Peter Stefan Hug, der musikalische Leiter Ekkehard Halmer, Uwe Seeberger, Helmut 
Thau, Günter Haupka und Winfried Wintter. swb-Bild: Oliver Fiedler

Am Samstag endete der in-
zwischen dritte „Bewegte 
Sommer“ als Willkommens-
aktion in der Singener In-
nenstadt. Und wie es sich für 
den Herbst gehört, sorgte das 
Wetter für einige Einschrän-
kungen des Blasmusiktags mit 
dem Musikverein Bohlingen, 
dem Singener Blasorchester, 
der Jugendmusikschule und 
der Polka-Kapelle „Acapolka 
Rehragout“. Für letztere war 
es eine Premiere in der Singe-
ner Innenstadt und es war ein 
ungewöhnliches Gastspiel für 
Manuel Waizenegger (Bild), 
der bis 2019 die Filiale Singen 
des Modehauses Zinser leitete 
und nun als Dirigent und Mu-
siker begeisterte. Die Kapelle 
hatte auch manchen Witz mit 
im Gepäck und war musika-
lisch auf der Durchreise, denn 
nach dem Auftritt in Singen 
wollte man noch nach Ehingen 
aufs Herbstfest.  
 

Die Quartiersinitiative „Stark 
im Süden“ lädt gemeinsam 
mit den Kirchgemeinden der 
Singener Südstadt und der 
Vesperkirche am Samstag, 1. 
Oktober, von 11 bis 14 Uhr 
zum Erntedankfest ein. Die Or-
ganisatoren freuen sich auf ein 
schönes Quartiersfest an einer 
ganz langen Tafel in der Mar-
kuskirche, Rielasinger Straße 
83. Kostenfrei serviert werden 
ein kräftiger Eintopf und Ge-
tränke; Musik, Spielangebote 
für Kinder und Wortbeiträge 
runden das Quartiersfest ab. 
Eingeladen sind alle Bewohne-
rInnen der Singener Südstadt, 
zum gemeinsamen Essen, Ken-
nenlernen und Austausch an 
der langen Tafel in der Mar-
kuskirche, Rielasinger Straße 
83. Die Organisatoren von 

links: Mirja Zahirovic, Christine 
Ghazouani und Udo Engel-
hardt von der Quartiersinitiati-
ve „Stark im Süden“.

 

Vorsicht beim Spazierengehen: 
Da aktuell eine erhöhte Gefahr 
durch Astbrüche besteht, wird 
der vom Mettnauturm zur Mett-
nauspitze verlaufende Natur-
pfad bis auf Weiteres gesperrt, 
teilte die Pressestelle der Stadt 
Radolfzell mit. Bei einer ein-
gehenden Untersuchung der 
Bäume am Wegrand stellte der 
Revierförster an einigen Stellen 
gravierende Schäden im Baum-
bestand fest. Dabei handele es 
sich vorwiegend um abgestor-
bene Zweige, die herabfallen 
und so vorbeispazierenden 
Menschen gefährlich werden 
könnten. In einem weiteren 
Schritt werden die betroffenen 
Bäume nun erst mal sorgfältig 
im Hinblick auf die Verkehrssi-
cherheit begutachtet.

Das Hallenbad Stockach bleibt 
für die gesamte Saison vom 
Herbst 2022 bis zum Frühjahr 
2023 geschlossen, gaben die 
Stadtwerke Stockach als Betrei-
ber nun bekannt. Der Grund 
dafür ist ein unvorhersehbarer 
Mehraufwand für die Sanie-
rung. „Wir müssen davon aus-
gehen, dass leider die gesamte 
Hallenbadsaison ausfällt“, be-
dauert Stadtwerke-Geschäfts-
führer Jürgen Fürst. Wichtige 
Gründe machen ein neues Kon-
zept notwendig. Darüber hin-
aus komme hinzu, dass in den 
kommenden Herbst- und Win-
termonaten neue Corona-Re-
geln oder insbesondere auch 
eine mögliche Gasmangellage 
den Badebetrieb im Hallenbad 
einschränken oder auch eine 
Schließung des Bades erforder-
lich machen könnten, führen 
die Stadtwerke weiter an.  

 

swb-Bild: of

swb-Bild: Kinderchancen  
Singen/Larissa Ritzi

swb-Bild: Stadtverwaltung 
Radolfzell
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von Oliver Fiedler und Ute Mucha

swb-Bild: of

In Bohlingen soll im Herbst 
2024 ein rund fünf Hektar 
großer Solarpark am östlichen 
Ortsausgang in Betrieb ge-
hen können. Die Pläne dafür 
wurden am Mittwoch im Aus-
schuss für Stadtplanung, Bau-
en und Umwelt durch Dr. El-
mar A. Weißmann als einem 
der Projektpartner vorgestellt. 
Der Unternehmer im Bereich 
Saatgut, der hier seine eigenen 
Flächen von rund 5,4 Hektar 
an das Projekt verpachtet, an 
dem auch die Thüga betei-
ligt ist, konnte schon ein sehr 
detailliertes Portfolio für die 
Investition von 5,4 Millionen 
Euro präsentieren.
Man erwarte hier eine „Jahres-
ernte“ von rund 8 Millionen 

Kilowattstunden, was rund 
2.600 Haushalte rechnerisch 
mit Strom versorgt, was rund 
4.900 Tonnen CO₂ vermeiden 
solle. In der Sitzung wur-
de der Aufstellungsbeschluss 

für einen Bebauungsplan ge-
fasst, der wegen der Positi-
onierung im Außenbereich 
nötig ist. Dieses Verfahren, 
bei dem „volles Programm“ 
inklusive Untersuchungen 

für den Artenschutz wie zu 
Ausgleichsflächen gefahren 
werden müsse, solle nach 
den Plänen von Weißmann 
bis zum März abgeschlossen 
sein. Auf Voranfragen beim 
Regierungspräsidium wie dem 
Landratsamt habe es positi-
ve Rückmeldungen gegeben.  
Klaus Niederberger als Mit-
glied des Ausschusses zeigte 
sich freilich entsetzt über die 
lange Verfahrensdauer, womit 
die Bürokratie eine Energie-
wende ausbremse. Der Solar-
park Bohlingen entspreche ja 
schließlich den vom Land ge-
setzten Ziel, zwei Prozent der 
freien Flächen für die erneu-
erbaren Energien zu nutzen.
 Oliver Fiedler

Singen-Bohlingen

Großer Solarpark in Bohlingen geplant

Östlich von Bohlingen im Straßendreieck soll der geplante Solar-
park Bohlingen entstehen ab Frühjahr 2024. swb-Bild. of
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Unserer Heimat und den Menschen eng 
verbunden – hier sind unsere Wurzeln.

07731 99 7 50

- Anzeige -



SINGEN
kommunal

Amtsblatt der Stadt Singen Jahrgang 21 | Ausgabe 33 | 28. September 2022

Der erste städtische Seniorentag fin-
det am Mittwoch, 5. Oktober, von 10 -
16 Uhr in der Stadthalle Singen
(Hohgarten 4) statt. Das städtische
Seniorenbüro lädt alle Interessier-
ten, egal ob alt oder jung, herzlich zu
dieser Veranstaltung ein; eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 

Um 10 Uhr begrüßt Bürgermeisterin
Ute Seifried die Anwesenden und
um 10.30 Uhr startet der erste Vor-
trag „Opa mag den Reis nicht – Er-
nährung im Alter: genussvoll, ausge-
wogen und altersgerecht“. Referen-
tin ist Hildegard Schwarz, Dipl. oec.
Troph (Leitung: Forum Ernährung
und Verbraucherbildung Landrats-
amt Konstanz). 

Als musikalisches Highlight gibt der

bekannte Liedermacher und Kaba-
rettist Dieter Huthmacher gleich
zweimal Stücke aus seinem aktuel-
len Programm „Herbstliebe“ zum
Besten. Um 11.30 und 15 Uhr dreht
sich alles rundum um das facetten-
reiche Thema „Liebe“. 

Um das subjektive und objektive Si-
cherheitsgefühl geht es bei dem Vor-
trag um 13 Uhr mit Marcel Da Rin von
der Singener Kriminalprävention. Da -
bei wird der Frage nachgegangen,
wie sicher wir in Singen leben, denn
das Sicherheitsgefühl entspricht häu -
fig nicht der Sicherheitslage. 

Der Vortrag um 14 Uhr behandelt die
„Erfolgreiche Kommunikation trotz
Demenz – Validation als Möglichkeit
und Chance“. Referent ist Michael
Brzesowsky (Validationslehrer nach
N. Feil). 

Parallel zu den Vorträgen findet eine
Tischmesse von 10 - 16 Uhr im Foyer
der Stadthalle statt – zur Informa-
tion und zum Kontakte knüpfen. Der
Verein „Lachfalten e.V.“ begleitet
den Tag und wird den Besucherinnen
und Besuchern sicher das ein oder
andere Lächeln ins Gesicht zaubern. 

Für weitere Informationen steht das
städtische Seniorenbüro gerne zur
Verfügung: Telefon 07731/85-540
und 85-560 oder 
seniorenbuero@singen.de

Mit Tischmesse

1. Seniorentag:
Viel Wissenswertes 
und Unterhaltung

Ein literarischer Kammermusik -
abend mit dem Ensemble OPUS 45
findet am Freitag, 21. Oktober, um
19 Uhr in der Basilika Singen
(Schlachthausstraße 9a) statt. Der
Verein für Jüdische Geschichte Gai-
lingen und die Singener Kriminal-
prävention laden zu dieser Veran-
staltung herzlich ein. Der Eintritt ist
frei.

Das Programm ist mutigen Men-

schen des Widerstands gewidmet.
Der Schauspieler Roman Knižka
liest u.a. Bertolt Brechts „Lied vom
Anstreicher Hitler“ und die Exil-Ge-
dichte von Mascha Kaléko. Das En-
semble OPUS 45 bietet Werke für
Bläserquintett von Komponisten
dar, die zu Opfern der NS-Diktatur
und des Holocaust wurden. 

Die Veranstaltung wird nach den
aktuellen Hygieneverordnungen des

Landes durchgeführt. Der Abend ist
vom Bundesprogramm „Demokratie
leben!“ des Bundesministeriums für
Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend gefördert. 

Anmeldungen 
bitte bis 19. Oktober unter
skp@singen.de,  Telefon 07731/85-
544 oder 85-705 oder
sarah.schwab@jm-gailingen.de, 
Telefon 07734/93 42 26.

Literarischer Kammermusikabend
„Den Nazis eine schallende Ohrfeige versetzen“

Blutspenderehrung in Singen: „Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf“
Mit einer kleinen Feierstunde im
Ratssaal des Rathauses ehrte Ober-
bürgermeister Bernd Häusler Sin-
gener Bürgerinnen und Bürger, die
sich als Blutspender/innen zur Ver-
fügung gestellt haben. Insgesamt
wurden 35 langjährige Spenderin-
nen und Spender für dieses soziale
Engagement mit goldenen Ehrenna-
deln und Geschenken der Stadt
ausgezeichnet.

Ohne Blutkonserven würde unser
Gesundheitssystem nicht funktio-
nieren, betonte OB Häusler in sei-
ner Ansprache. 

Ohne ausreichend Fremdblut wäre
der medizinische Kampf gegen den
Krebs, gegen Herz-, Magen- und
Darmerkrankungen, auf die allein
die Hälfte des benötigten Blutes
entfallen, chancenlos. 

Rund 80 Prozent der Menschen ha-
ben mindestens einmal in ihrem Le-
ben Kontakt mit Fremdblut bzw. mit

einem daraus erstellten Produkt. 

„Und bei allen Fortschritten der Me-
dizin ist es noch immer nicht mög-
lich, diesen ,ganz besonderen Saft‘
künstlich herzustellen“, so der Sin-
gener OB. „Deshalb brauchen wir
Menschen, die bereit sind, ihr Blut
zu spenden.“ Und es sei auch kein
Geheimnis, dass die Blutspenden-
bereitschaft in Deutschland sinke. 

Umso mehr freute sich Oberbürger-
meister Häusler darüber, die lang-
jährigen Singener Blutspenderin-
nen und Blutspender zu ehren: „Für
viele von Ihnen ist das regelmäßige
Spenden zu einem festen Bestand-
teil Ihres Terminkalenders gewor-
den. Dafür möchte ich Ihnen mei-
nen Dank aussprechen“, hob er an-
erkennend hervor. 

Etwas Positives gibt es im Landkreis
Konstanz: Bei den Blutspendeaktio-
nen im Jahr 2021 zählte man rund 11
Prozent Erstspender. 

Die Erfahrungen zeigen, dass für je-
den ausscheidenden Dauerspender
drei Neuspender gewonnen werden
müssen, um das Gesamtvolumen
des gespendeten Blutes zu halten. 

Eine Ehrung erhielten 35 Damen
und Herren: 17 Blutspender/innen
wurden für 10-maliges, elf für 25-
maliges, drei für 50-maliges und ei-
ne Person für 75-maliges Blutspen-
den ausgezeichnet. 100 Mal spen-
deten zwei Personen Blut, eine Per-
son sogar 125 Mal.

Anerkennung verdienen auch die
Ärzte, die vielen ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer sowie die
Mitglieder des Jugendrotkreuzes,
ohne die diese Blutspendenaktio-
nen gar nicht möglich wären. 

Für die musikalische Umrahmung
der Ehrungen sorgte gekonnt das
Ensemble „Clarisaxo“ der Jugend-
musikschule Singen unter der Lei-
tung von Siegfried Worch. 

Langjährige Blutspenderinnen und -spender wurden von Oberbürgermeister Bernd Häusler im
Ratssaal für ihr Engagement ausgezeichnet. 

Sie gestalten am 7. Oktober zusammen mit der Jugendmusikschule Singen ein Konzert: Das Orchester
des Hegau-Gymnasiums unter der Leitung von Gabriele Haunz. 

Augen- und Ohrenschmaus im Stadtgarten: Die Video-Installation des Medienkünstlers Markus
Brenner – zeitweise unterstützt von Tänzerinnen der Ballettschule „Die Färbe“. 

Museumsnacht als Besuchermagnet
Die Museumsnacht in Singen ent-
puppte sich als regelrechter Besu-
chermagnet: Allein die 18 Kunst-
Stationen (die Veranstaltung in der
Tiefgarage musste kurzfristig ab-
gesagt werden) stellte das Publi-
kum vor die Qual der Wahl. 

Oberbürgermeister Bernd Häusler
eröffnete den Abend im Beisein vie-

ler Interessierten traditionell auf
dem Rathausplatz und mit musika-
lischer Umrahmung des Blech blä -
serquintetts „Hontes Brass“; auch
die rund 80 überaus sehenswerten
und zum Teil sehr seltenen Oldtimer
fanden enorme Beachtung beim Pu-
blikum; mit etwas Glück konnte
man sogar eine Fahrt in einem his-
torischen Automobil gewinnen. 

Anschließend verteilten sich die
Kulturinteressierten auf die ver-
schiedenen Stationen – und egal
ob im Singener Rathaus, im Stadt-
garten, in den Museen, in der oder
um die Zunftschüür, um nur einige
zu nennen, überall traf man auf
gutgelaunte Menschen, die diesen
abwechslungsreichen Abend sicht-
lich genossen. 

Oberbürgermeister Bernd Häusler eröffnete die Museumsnacht in Singen im Beisein vieler Interes-
sierten traditionell auf dem Rathausplatz. 

Am 11. Oktober

Blutspendeaktion
des Roten Kreuzes

in Singen
Eine Blutspendeaktion des Deut-
schen Roten Kreuzes findet am
Dienstag, 11. Oktober, von 11.30 - 17
Uhr im St. Anna-Saal (Höristraße 1,
Singen) statt. 

Weitere Termine sowie eventuelle
Änderungen, aktuelle Maßnahmen
und Informationen rund um das The-
ma Blutspende in Zeiten von Corona
erhalten Interessierte telefonisch
über die kostenlose Hotline
0800 11 949 11
oder unter 
www.blutspende.de/corona

Junge Musikerinnen und Musiker la-
den zu einem großen Konzert am
Freitag, 7. Oktober, um 19 Uhr in die
Aula des Hegau-Gymnasiums herz-
lich ein, der Eintritt ist frei. Um Spen-
den wird gebeten, die dem Otto-
Sauter-Hilfsfonds zugutekommen.

Durch das Programm führt Bürger-
meisterin Ute Seifried. 

Ensembles der Jugendmusikschule
Singen sowie der Chor, das Voror-
chester und Orchester des Hegau-
Gymnasiums warten mit einem
klassischen und populären Reper-
toire auf. Werke von Beethoven,
Händel, Schostakowitsch und Pur-
cell stehen unter anderem auf dem
Programm, aber auch Melodien wie
„Pirates of the Caribbean sowie

Stücke des Cellisten Gabriel Koep-
pen, dargebracht vom Cellisten-En-
semble der Jugendmusikschule un-
ter Leitung von Christoph Theinert. 

Zum fulminanten Abschluss des
Abends darf auch das Publikum mit-
machen, indem gemeinsam die
„Ode an die Freude“ aus Beetho-
vens 9. Sinfonie angestimmt wird. 

Konzert von JMS und Hegau-Gymnasium
Singens Ehrenbürger Willi J. Waibel
liest aus seinem Buch  „Warte auf
mich Babuschka – die Lebensge-
schichte einer ukrainischen Zwangs -
arbeiterin“ am Dienstag, 4. Oktober,
von 18 - 19 Uhr in der Theresienkapel-
le (Fittingstraße 10, Singen) – beglei-
tet von einer Bildschau mit Ukraine-
Motiven des in der Ukraine sehr be-
kannten Fotografen Konstantin Bo-
brischev.

Der Krieg zwischen Russland und der

Ukraine beschäftigt den ehemaligen
Städtepartnerschaftsbeauftragten
für Kobeljaky in hohem Maße. Nach
der Lesung lädt Waibel zu einer Füh-
rung durch die Theresienkapelle ein. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Um An-
meldung wird gebeten bis 30. Sep-
tember an singen-aktiv@singen.de
oder Telefon 07731/85-742. 

Hinweis: Die Theresienkapelle ist nur
im Rahmen von Veranstaltungen frei
zugänglich  – sonst nicht!

Theresienkapelle

Lesung und Führung
mit Willi Waibel 

„Warte auf mich Babuschka“



Gemarkungsbegehung
Eine öffentliche Gemarkungsbege-
hung findet am Dienstag, 4. Oktober,
um 9 Uhr, statt. Treffpunkt: Rathaus
Beuren. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen.

Fundsache
Ein Schlüsselbund mit Halsband
wurde aufgefunden. Die Fundsache
kann zu den Öffnungszeiten bei der
Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Mülltermine
Mittwoch, 28. September: Biomüll
Donnerstag, 29. September: 
Gelber Sack

Verwaltungsstelle
und Postfiliale 

Öffnungszeiten der Verwaltungsstel-
le mit Postfiliale: Montag 14 - 17 Uhr,
Dienstag 8 - 13 Uhr, Mittwoch 13 - 18
Uhr, Donnerstag 14 - 17 Uhr, Freitag 8
- 12 Uhr, Samstag 9 - 11 Uhr 

Teststation
Öffnungszeiten der Teststation:
Montag bis Samstag 12.10 - 13.10 Uhr 

Abfalltermine
Donnerstag, 30. September: 

Biomüll
Montag, 4. Oktober: Gelber Sack
Dienstag 5. Oktober: Altpapier

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am morgigen Donners-
tag, 29. September, um 20 Uhr im
Rathaus statt (Tagesordnung siehe
Schaukasten und auf
www.singen.de unter Bürgerinfo). 

Gemarkungsbegehung 
am 5. Oktober

Eine Gemarkungsbegehung, bei der
die laufenden und vorgesehenen
Unterhaltungsmaßnahmen vorge-
stellt werden, findet am Mittwoch, 5.
Oktober, von 9 - 12 Uhr statt. Treff-
punkt: 9 Uhr am Rathaus. Alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen. 

Abfalltermine
Donnerstag, 29. September: 
Gelber Sack 
Donnerstag, 6. Oktober: Biomüll 

Bürgercafé
Donnerstag, 29. September, 14 Uhr:
Kaffeenachmittag 

Container-Standortwechsel 
Für die Dauer der Straßenbauarbei-
ten in der Junkerreute befindet sich
der Grünschnittcontainer wieder auf
dem Parkplatz links vor der Eichen-
halle. 

Restmüll- und Gelbe Säcke
Bei der Ortsverwaltung gibt es kos-
tenlose Gelbe-Sack-Rollen und Rest-
müllsäcke (3,50 Euro/Sack).

Stadtteilbücherei
Die Stadtteilbücherei wartet mit in-

teressanten Medien für alle Alters-
gruppen auf. Leiterin Lucia Barjasic-
freut sich auf rege Nachfrage. Die
Bücherei hat montags von 16 - 18
Uhr geöffnet. 

Öffentliche
Ortschaftsratssitzung

Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am Donnerstag, 29. Sep-
tember, um 20 Uhr im Rathaus statt.
Tagesordnung siehe Infotafel am
Rathaus und Schlatter Homepage:
schlatt-unter-kraehen.de

Biomüll
Mittwoch, 5. Oktober: Biomüll

Streuobstinitiative
„Gelbes Band“

Auch private Baumbesitzer können
ihre Obstbäume der Allgemeinheit
zum Abernten zur Verfügung stellen.
Die gelben Bänder zur Markierung
erhält man kostenlos bei der Verwal-
tungsstelle. Erlaubt ist übrigens nur
behutsames Ernten mit der Hand
oder mit „Obstpflückern“ (keine Lei-
tern und kein Befahren des Grund-
stückes). Standorte: Spielplatz Vo-
gelplatz und Spielplatz Bünd. 

Gemarkungsbegehung 
Eine öffentliche Gemarkungsbege-
hung, bei der die laufenden und vor-
gesehenen Unterhaltungsmaßnah-
men vorgestellt werden, findet am
Dienstag, 18. Oktober, statt. Treff-
punkt: 8.30 Uhr am Rathaus. Alle In-
teressierten sind herzlich eingela-
den.

Abfalltermine
Dienstag, 4. Oktober: Gelber Sack 
Donnerstag, 6. Oktober: Altpapier

Bohlingen
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Akademie für Gesundheitsberufe gratuliert neuen Krankenpflegehelferinnen
Groß war die Freude an der Akade-
mie für Gesundheitsberufe: Sieben
Gesundheits- und Krankenpflege-
helferinnen konnten den erfolgrei-
chen Abschluss ihrer einjährigen
Ausbildung feiern. Sie hatten auf
Anhieb die theoretischen und prak-
tischen Prüfungen mit Bravour be-
standen. Drei Teilnehmerinnen wer-
den zeitnah nochmals die prakti-
sche Prüfung ablegen. An der Ab-
schlussfeier mit Zeugnisübergabe
gratulierte Akademieleiterin Dr.
Bettina Schiffer sehr herzlich und
wünschte den erfolgreichen Absol-
venten für ihre berufliche, aber
auch private Zukunft alles Gute. Sie
vermerkte, dass Pflegehelferausbil-
dung sehr herausfordernd sei, weil
vieles in der knappen Zeit gelernt
werden müsse. Sie freute sich über
die guten Prüfungsergebnisse.

Herzliche Glückwünsche kamen
auch von Claudia Keller, Pflegedi-
rektorin am Hegau-Bodensee-Klini-
kum (HBK), Tobias Müller, Ge-
schäftsbereichsleiter Personal und

Recht, und von der kaufmännischen
Direktorin des Hegau-Bodensee-
Klinikums Rebecca Sellmann. Sie
hoben besonders hervorr, dass zwei
Absolventinnen am Klinikum Sin-
gen ihre Arbeit aufnehmen, eine
weitere beginnt im Oktober ihre
dreijährige Ausbildung zur Pflege-
fachkraft.

Auch Kursleiterin Ilona Weiß-Gartz-
ke und die Kollegen des Lehrer-
teams der Krankenpflegeschule am
Standort Singen zeigten sich stolz
auf die Auszubildenden. Das Aus-
bildungsjahr sei arbeitsintensiv und
abwechslungsreich gewesen, resü-
mierte Weiß-Gartzke. Und es fand
unter erschwerten Bedingungen
während der Corona Zeit statt, da-
für gebühre den erfolgreichen Exa-
mensschülern doppeltes Lob und
Anerkennung.

In dem Ausbildungsjahr hatten die
Teilnehmerinnen das professionelle
Know-how in Theorie und Praxis ge-
lernt, um die Aufgaben als Kranken-

pflegehelferinnen in der Versor-
gung der Patienten zu bewältigen.
Die theoretische Ausbildung fand in
der Akademie des Gesundheitsver-
bunds statt. Die praktische Ausbil-
dung wurde in den verschiedensten
Einsatzgebieten in den Klinikstan-
dorten Konstanz und Singen absol-
viert.

Gesundheits- und Krankenpflege-
helfer werden in stationären oder
ambulanten Einrichtungen des Ge-
sundheitswesens tätig. Dort beglei-
ten sie in Zusammenarbeit mit den
dreijährig ausgebildeten Pflegerin-
nen Menschen in ihren außerge-
wöhnlichen Lebenssituationen. 

Sie unterstützen die Patienten bei
ihren täglichen Aktivitäten, bei-
spielsweise bei der Körperpflege
oder der Nahrungsaufnahme. Wei-
terhin assistieren sie bei diagnosti-
schen und therapeutischen Maß-
nahmen. Sie wirken bei der Kran-
kenbeobachtung sowie der Vitalzei-
chenerhebung mit.

Sie haben ihre Ausbildung zur Pflegehelferin mit Erfolg bestanden: Erste Reihe (von links): Alina
Krylyk, Katrin Kapelle, Hanan Aswad, Stefanie Schmidt; zweite Reihe (von links): Vanessa Bieder-
mann, Lea Giangreco und Alona Aksonova. 

Etliche junge Lesebegeisterte folgten der Einladung der Bibliothekarinnen Christina Thürmer und Petra
Petersen zum Abschlussfest der Ferien-Leseaktion HEISS AUF LESEN. Neben der Verlosung vieler Preise
sorgte Herr ZACK (rechts) mit akrobatischen Slapstick-Einlagen für gute Unterhaltung in der Bücherei. 

Spaß und viele Preise beim 
Abschlussfest von „HEISS AUF LESEN“

In diesem Sommer fand zum ersten
Mal der Qualitätszirkel der pädiatri-
schen Diabetologie Baden-Württem-
berg in Singen statt. Das kinderdia-
betologische Team der Kinderklinik
Singen durfte bei dem diesjährigen
Sommertreffen der Ausrichter dieser
Veranstaltung sein und knapp 50
Teilnehmer begrüßen. Beim Quali-
tätszirkel treffen sich die diabetolo-
gischen Teams, bestehend aus Kin-
derdiabetologen, Diabetesberatern
und Psychologen aus allen Kinder-
kliniken in ganz Baden-Württemberg
sowie vereinzelt auch aus dem Bun-
desland Bayern, aus Österreich und
der Schweiz. 

Die Themen der eintägigen Veran-
staltung waren die Insulinresistenz

bei Kindern und Jugendlichen mit
Typ 1 Diabetes, was es auf Reisen
mit Typ1 Diabetes zu beachten gilt
und die Diskussion über einige Fall-
beispiele.  Höhepunkt des Tages: der
Vortrag von Dr. Tankred Stöbe, Not-
arzt aus Berlin und Mitglied bei Ärz-
te ohne Grenzen. Aufgrund seiner
Auslandseinsätze konnte er einen
spannenden Vortrag zu dem Thema
„Kinder mit Diabetes in Krisenlän-
dern: Sicheres Todesurteil oder gibt
es Hoffnung?“ halten.

Am Klinikum Singen wirkt in der Kin-
derklinik ein großes und erfahrenes
kinderdiabetologische Team, beste-
hend aus Ärzten und Kinderkranken-
schwestern mit der Zusatzexpertise
Diabetesberaterin.

Im Oktober und November bietet das
Kreisforstamt Veranstaltungen zum
Thema „Planmäßige Wald be wirt -
schaf tung im Klimawandel“ an. Der
Schwerpunkt liegt auf der Fichte. 

Mit dem Anbruch des Herbstes be-
ginnt für Förster der planmäßige
Holzeinschlag. Aus diesem Grund
widmet das Kreisforstamt die nächs -
ten drei Veranstaltungen im Oktober
und Anfang November dem Thema
„Planmäßige Waldbewirtschaftung
im Klimawandel“. Der Schwerpunkt
liegt aufgrund des häufigen Vorkom-
mens auf der Fichte. Die anderen
Baumarten werden ebenfalls ange-
schnitten. 

An drei Stationen geht man auf die
Behandlung in Abhängigkeit vom
Bestandsalter ein: Jungbestands-
pflege, Durchforstung, Endnutzung
eines Waldes – Pflanzung oder Na-
turverjüngung? Begleitet werden die
Stationen durch den jeweiligen Re-
vierleitenden vor Ort und weitere
Förster aus dem Landkreis. 

Folgende Termine werden angebo-
ten:

–   Freitag 14. Oktober, 14 - 17 Uhr:
Revier Hegau. Anfahrt: Der Treff-
punkt liegt an der L226 zwischen
Steißlingen und Radolfzell nördlich
der Unterführung der B33, von
Steißlingen kommend Abbiegung an
der letzten Möglichkeit rechts vor
der Brücke, der Weg wird am Veran-
staltungstag beschildert. 
–   Freitag 21. Oktober, 14 - 17 Uhr:
Gemeindewald Orsingen-Nenzin-
gen. Anfahrt: Treffpunkt für die Ver-
anstaltung ist der Ortsausgang der
Hombergerstraße in Nenzingen, von
dort aus gemeinsame Fahrt in den
Wald. 
–   Freitag 4. November, 13 - 16 Uhr:
Gemeindewald Gottmadingen, süd-
lich von Bietingen. Anfahrt: Die Ro-
melstraße in Bietingen führt über
die Grillstelle und Felder direkt in
den Wald zum Treffpunkt. Empfohlen
wird, Romelstraße ins Navi einzuge-
ben und dem Straßenverlauf gerade-
aus Richtung Wald zu folgen. Der
Weg wird am Tag der Veranstaltung
ab Bietingen beschildert. 

Eine Anmeldung ist nicht nötig. Fest-
es Schuhwerk und Regenschutz wer-
den empfohlen.

Gesundheitsverbund

Kinderdiabetologie
im Blickpunkt

Landratsamt Konstanz

Veranstaltung
für Privatwaldbesitzer

Auch in Corona-Zeiten brauchen
Menschen mit Behinderungen Gast-
familien, in denen sie gut begleitet
leben können. Gesucht werden da-
her Familien oder Einzelpersonen,
die ein Zimmer oder eine kleine
Wohnung frei haben (Fachkenntnis-
se nicht erforderlich). 

Die Gastfamilie sollte sich vorstel-
len können, ein Kind, einen Jugend-
lichen oder eine erwachsene Person
bei sich aufzunehmen und im Alltag

zu begleiten. 

Fachkräfte der Stiftung Liebenau
stehen dauerhaft zur Seite. Es gibt
ein angemessenes Betreuungsent-
gelt. 

Kontakt: Stiftung Liebenau, 
Betreutes Wohnen in Familien
(BWF), Worblinger Straße 63, 
Singen, Telefon 07731/59 69 62,
www.stiftung-liebenau.de/
gastfamilie 

Stiftung Liebenau:
Wer will Gastfamilie sein?

Der Eintritt ins Hallenbad ist weiter-
hin ohne Online-Buchung mit Bar-
zahlung oder Mehrfachkarten mög-
lich. Wer es möchte, kann aber auch
im Vorfeld ein Online-Ticket kaufen. 
Gut zu wissen: Bis auf Weiteres fin-
det kein Warmbadetag statt.
Telefon 07731/92 44 92. 

Der Garten 
im Mittelalter 

Im Rahmen der „WissensWert“-Rei-
he ist Eva Eberwein am heutigen
Mittwoch, 28. September, um 20 Uhr
in der Stadthalle Singen zu Gast. In
ihrem Vortrag zum Thema „Garten
im Mittelalter“ gibt die Biologin in-
teressante Einblicke in die Herkunft
und Gestaltung der Pflanzenschätze
dieser Zeit. 
So unterhielt die ehemalige Burgan-
lage auf dem Hohentwiel für ihre Be-
wohner auch einen Garten, der mitt-
lerweile längst verfallen ist. Er stütz-
te sich wie andere Gärten des Mittel-
alters auf jahrhundertealtes klöster-
liches Wissen, welches sich aus dem
Studium antiker Lehren, aus dem
Austausch zwischen Klöstern ver-
schiedener Länder und aus dem
mündlich überlieferten Wissen der
Bevölkerung generiert hat.
Der Vortrag erläutert nicht nur die
Entwicklung der Gärten, sondern
auch die Herkunfts- und Nutzungs-
geschichte von Marien- und Pest-
kräutern sowie von Heil- und Nah-
rungspflanzen. Manche davon fin-
den heute noch Verwendung, andere
sind in Vergessenheit geraten. Die
Erkenntnisse sollen schließlich in
die Planung zum Aufleben des alten
Burggartens auf dem Hohentwiel
einfließen.
Eva Eberwein ist Biologin mit Erfah-
rung in der internationalen Arznei-
mittelforschung und -entwicklung,
in Marketing und Lehre. Daher hatte
sie fachübergreifende Vorausset-
zungen für den Aufbau eines Kultur-
betriebs im Hermann-Hesse-Haus in
Gaienhofen, der sich mittlerweile
sehr erfolgreich etabliert hat. Eva
Eberwein war auch verantwortlich
für den „Konzilgarten“ beim Konzil-
jubiläum Konstanz.
Vorverkauf: Telefon 07731/85-262
und im Internet
www.stadthalle-singen.de 

Hallenbad

Öffentliche
Sitzung 

des Zweckverbands 
Wasserversorgung 
Überlingen am Ried

am Donnerstag, 6. Oktober, 
um 9 Uhr im Rathaus Moos, 

Sitzungssaal, 
(Bohlinger Straße 18, Moos)

Tagesordnung:

1. Nachwahl des stellvertreten-
den Verbandsvorsitzenden

2. Allgemeine Finanzprüfung
2015 - 2020

3. Erläuterungen zum Jahresab-
schluss 2021

4. Feststellung des Jahresab-
schlusses 2021

5. Vorlage Wirtschaftsplan 2023
mit Beschlussfassung

6. Wünsche, Anfragen und Ver-
schiedenes

Alle Interessierten sind herzlich
zu dieser Sitzung eingeladen.

Energieberatung im Singener Rathaus
Eine Energieberatung der Energieagentur Kreis Konstanz gemeinnützige
GmbH findet jeden letzten Donnerstag im Monat von 16 - 18.15 Uhr im Sin-
gener Rathaus (Hohgarten 2, Zimmer 18) statt. 
Um Anmeldung wird gebeten bei Jutta Gaukler, Fritz-Reichle-Ring 6a, 78315
Radolfzell, Telefon 07732/939-1234, E-Mail:
j.gaukler@ea-kn.dewww.energieagentur-kreis-konstanz.de



DER LANDKREIS
www.wochenblatt.net

Anruf Klick genügt!
BADE-DUSCHWANNEN

KAFFEEVOLLAUTOMATEN

DIENSTLEISTUNGEN

MALER

ELEKTRO

STUCKATEUR

HILFSORGANISATION

TV-TECHNIKHAUSHALTSAUFLÖSUNGEN

HUNDESALON

LEBENSBERATUNG

GEMEINSAM STARK -
MIT IHRER HILFE
DAMIT KRANKE KINDER 
LÄCHELN.

Mehr Infos unter:
HEGAUHELDEN e.V.

www.hegauhelden.de

Spendenüberweisung
GiroCode / Bank APP
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Das Leben ist zu kurz
für schlechten Kaffee!

Das Leben ist zu kurz
für schlechten Kaffee!

Im Grund 4 • D-78359 Nenzingen
Tel. 0 77 71 / 9 17 97 00
www.coffeemore.de

Autorisierter Fachhändler von
                            &

Service und Reparatur für
alle Marken
(De Longhi, AEG, Bosch, Siemens, 
Nivona ...)

Kaffee & Espresso & Zubehör &
Pflegemittel
Bis zu 100 € für Ihr Altgerät,
Pflegecheck 39,90 €

Klaus Heinemann
Malermeister
Staatl. geprüfter Gestalter

78244 Gottmadingen
Rielasinger Straße 16
Telefon 0 77 31/ 7 14 30
mail@maler-heinemann.info

Wanne auf Wanne
Badewannentüren
Wannenreparaturen

Ihr Spezialist
seit 1985

Wanne auf Wanne 
Badewannentüren 

Wannenreparaturen 
 

    Ihr Spezialist seit 

    über 30 Jahren 

 

� 07774 / 92 11 77 
www.wannen-wissler.de 

Wanne auf Wanne 
Badewannentüren 

Wannenreparaturen 
 

    Ihr Spezialist seit 

    über 30 Jahren 

 

� 07774 / 92 11 77 
www.wannen-wissler.de 

WERKZEUGSERVICE

FUSSPFLEGE

MESSINGWERKSTATT

LÜTTKE
M E S S I N G W E R K S T A T T

Kupfer
und
Messing?
Ihr Spezialist für Messing- 
und Kupferbearbeitung.

 richten
 löten
 schleifen
 polieren

Rufen Sie an oder senden 
Sie eine Mail unter:
luettke-team@gmx.net
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MANGILI-DASILVA GbR
Hebelstr. 4, 78224 Singen, Telefon: 07731/955937
Fax: 07731/955015, E-Mail: koelsche-huusmester-
   gbr@gmx.de

	 Profitieren	Sie	von	über	15	Jahren	Erfahrung
–	 Montageservice	(Fenster,	Türen,	Tore	etc.)
–	 Hausmeisterdienst	|	Treppenhausreinigung
–	 Garten-	und	Landschaftsbau
–	 Renovierungsarbeiten	in	und	ums	Haus
–	 Objektbetreuung/Ansprechpartner	zwischen
	 Hausbewohnern	und	Eigentümern/Hausverwaltung
–	 Winterdienst
–	 und	viele	Dienstleistungen	mehr

Hasani & Fleiner
Dienstleistungen aller Art
• Trockenbau • Malerarbeiten
• Fliesenverlegung • Gartenarbeiten
• Marderabwehr • Grabsteinentfernung
Manfred Fleiner, Hinter Zinnen 5
78256 Steißlingen,
Tel. 0152/08764 595 o.  0176/43384 182,
E-Mail: chibi.fleiner@gmail.com

Kartenlegen
mit Zeitangaben, spirituelle
Begleitung & Ausbildung
Tel. 07732 / 9435471

Haushaltsauflösungen
(m. Verwertung)

Entrümpelung
P. Güntert, Tel. 0 77 32/5 70 36

MANFRED

STUCKATEURMEISTERBETRIEB

Schimmelpilz + Brandsanierer
Bauberater KdRo
Putz & Farbe • Reparaturen • Trockenbau
Wärmedämmung • Altbau-Renovierung

Tel. 0 77 32 / 97 02 50
Mobil: 0171 - 497 34 46

Martin-Luther-Straße 19 • 78315 Radolfzell
manfred.brunner@arcor.de

BRUNNERBRUNNER
Terminvereinbarung unter

+49(0)176 - 61164315

Ganzheitliche Fußpflege
Nägel schneiden

(auf Wunsch lackieren)
Beseitigung von Hornhaut

Hühneraugen und Schwielen entfernen
Orthosen zur Druckentlastung

Energetische Fußmassage
French Pediküre

Ihr Spezialist für
TV-Geräte

Satellitenanlagen

W. Mosbach
78359 Orsingen-Nenzingen
Telefon 0 77 71 921 474

PFAFFENHÄULE 50
78224 SINGEN

r.sitta@sitta-werkzeugservice.com

07731-911 99 50

PFAFFENHÄULE 50
78224 SINGEN

r.sitta@sitta-werkzeugservice.com

07731-911 99 50

Wir schleifen für Handwerk, 
Industrie und Privat 
Säge- und Holzwerkzeuge 
sowie Maschinenmesser

IMMER
EIN

GUTER
WERBEPARTNER

IMMER EIN
GUTER WERBEPARTNER

Das war ein richtig gro-
ßes und sympathisches 
Fest am Standort Eigel-
tingen gewesen. Auf 75 
Jahre kann das Unterneh-
men Aptar nun zurück-
blicken, das eben 1947 
von Erich Pfeiffer einst 
in Buchlohe gegründet 
wurde und 1952 dann 
nach Radolfzell an den 
See kam.

von Oliver Fiedler 

In Böhringen hat sich das Un-
ternehmen in vielen Schritten 
weiter entwickelt, 1990 kam der 
Standort in Eigeltingen dazu, 
nachdem sich in Radolfzell po-
litische Grenzen des Wachstums 
ergeben hatten. Dort ging es 
auch beeindruckend weiter unter 
dem auf dem Fest auch anwesen-
den Senior-CEO Peter Pfeiffer, 
der 1982 die Geschäftsführung 
übernommen hatte, und der 
auch in 1993 schon die Begrün-
dung der Aptar Group mit vier 
weiteren Partnerunternehmen 
in den USA als entscheidenden 
Schritt in die Zukunft lancierte 
und auch über mehrere Jahre 

hinweg diesen Konzern führte. 
Eigeltingen wurde in 2002 mit 
der ersten großen Erweiterung 
Pharma-Standort. 2010 dann 
dort eine weitere große Erwei-
terung und eine Umwandlung 
des Konzerns in ein Drei-Spar-
ten-Unternehmen, 2014 die Aus-
weisung von Radolfzell als den 
Standort für  Druckluft-Beutel 
statt Treibmittel für Sprays und 
Flüssigkeiten, 2020 schließlich 
das neue und höchst „gläserne“ 
Customer Relation Center in Ei-
geltingen, dem nun aktuell der 
Bau eines Logistikzentrums folgt 
und eine Produktionserweite-
rung für Eigeltingen wie Radolf-
zell in der Pipeline steht, wie an 
der Zeltwand die Geschichte in 
den „Big Steps“ skizziert wurde.

Gemeinsam feiern

Doch um die Geschichte ging es 
gar nicht so: Das nachgeholte 
Sommerfest war zugleich das 
Jubelfest, zu dem die Mitar-
beitenden, die Leiharbeitenden 
mit ihren Familien eingeladen 
wurden, um eben als Familie zu 
feiern, wie Geschäftsführer Tho-
mas Klofac in seiner Ansprache 
und der Radolfzeller OB Simon 

Gröger in seinem Grußwort 
betonten. „Dass aus dem 1947 
gegründeten kleinen Unterneh-
men inzwischen ein Konzern 
mit 14.000 Mitarbeitern gewor-
den ist und rund vier Milliarden 
US-Dollar Umsatz, das ist ihr 
Verdienst, richtete Thomas Klo-

fac an die Mitarbeitenden. Und 
dieser Erfolg hat einen Namen, 
das sind die als die aktiven wie 
ehemaligen Mitarbeiter, von de-
nen der Geschäftsführer noch 
manche Anekdote aus früheren 
Zeiten bei diesem Fest erfahren 
sollte. OB Simon Gröger war es 

wichtig bei diesem Fest dabei zu 
sein und dafür Dank zu sagen, 
dass Aptar den Namen Radolf-
zells in die Welt hinaustrage mit 
seinen Produkten. Schon beim 
Besuch des Unternehmens habe 
er wahrnehmen können, wie 
stark die Teamgemeinschaft hier 

bei Aptar ist, lobte er ausdrück-
lich.

Jetzt erst mit Orchester  
Premiere konnte bei dem Fest 
auch das erste Aptar-Werksor-
chester, unter der Leitung von 
Michael Moriz (sonst Musikver-
ein Friedingen), feiern, das die 
Feier im Zelt ganz schön mun-
ter begleitete. Die Blaskapelle 
sei auch schon nach drei Proben 
spielbereit gewesen, zumal na-
türlich alle MitmusikerInnen aus 
den verschiedensten Musikver-
einen der Region kommen und 
inzwischen auch wieder „gut im 
Training“ sind.
Als Besonderheit wurde hier 
auch ein „Ochs am Spieß“ durch 
eine bayerische Metzgerei vor 
den Augen der Gäste gegrillt. 
Thomas Klofac ließ es sich nicht 
nehmen, den Anschnitt des rie-
sigen Bratens vorzunehmen und 
für sein großes Team die Tafel zu 
eröffnen.
Die Mitarbeitenden mit ihren 
Familien konnten rund ums 
Fest auch das neue „Customer 
Relation Center“ besichtigen, in 
dem sozusagem im „Gläsernen 
Labor“ technische  Lösungen für 
die Kunden entwickelt werden.

Eigeltingen

75 Jahre Aptar 
als Erfolgsgeschichte der Mitarbeitenden

Aptar Geschäftsführer Thomas Klofac zusammen mit dem Radolfzeller OB Simon Gröger im Festzelt 
am Standort Eigeltingen vor der ersten Betriebskapelle des Unternehmens. swb-Bild: Oliver Fiedler
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Er ist perfekt integrierbar in die 
Küche, nicht zu klein, nicht zu groß, 
individuell und auf zwei Tempera-
turstufen einstellbar: Der Weinkühl-
schrank von Dunavox. Oben kälter – 
für Weißweine – unten wärmer – für 
Rotweine. So kann jeder Wein in der 
für ihn passenden Temperatur ge-
nussvoll verköstigt werden
Grubwaldstr. 15
Tel. 07731/9070010
www. kuechenhaus-schwarz.de

Temperaturvoll 
genießen

KÜCHENHAUS SCHWARZ

Ihre Ohren sind bei uns in guten 
Händen. Machen Sie einen unver-
bindlichen Hörtest und lassen Sie 
sich über die vielfältigen Möglich-
keiten modernster Hörtechnologie 
beraten. Wir freuen uns auf Sie
HEPP Mein Sehen. Mein Hören.
Hadwigstr. 1 in Singen, 
Tel. 07731 87150.
www.hepp-sehen-hoeren.de

Ihre
Ohren

HEPP AUGENOPTIK & HÖRAKUSTIK

Derzeit dauern viele Verkäufe länger, 
da die passenden Käufer fehlen. Bei 
der LBS haben Immobilienverkäu-
fer einen großen Vorteil: Durch das 
Netzwerk aus 10 Maklern im Team, 
Bausparkasse LBS Südwest und die 
Anbindung an die Sparkasse steht 
eine reichlich gefüllte Interessen-
ten-Datenbank zur Verfügung. Dieses 
Netzwerk bietet Matthias Polkowski 
gerne jedem Verkäufer an.
LBS Immobilien Büro Singen,
Tel. 07731 909524

Nicht einer,
sondern viele
LBS IMMOBILIEN SINGEN

Kinderaugen wird immer mehr ab-
verlangt: Handy, PC, Tablet, der Blick 
zur Tafel oder zum Smartboard – 
Kurzsichtigkeit ist eine ungewollte 
Begleiterscheinung. Schon kleinere 
Sehschwierigkeiten können Folgen 
haben und lassen sich leicht mit der 
passenden Brille ausgleichen. Bei 
Vorlage eines Kassenrezeptes sind 
einfache Gläser sogar kostenlos – 
kommen Sie vorbei!
Ekkehardstr. 11, Tel: 07731/62145

Für die junge
Generation
BRILLEN HÄNSSLER

Ein Produkt aus der Reihe Singen VorFreude

HALLO SINGEN Mittwoch, 28. September 2022 – Anzeige –

Am Donnerstag, 20. Oktober 2022, 
um 19 Uhr. Ein Anwesen mit 100-jäh-
riger Geschichte, Schubladen voller 
Fotos und Briefe, Erzählungen in Bü-
chern und in der Familie. Diesen von 
den Stackelbergs auf dem Degenhof 
hinterlassenen Spuren gehen die 
beiden Autoren, Maria und Diderk 
Wirminghaus (Enkel der Stackel-
bergs), nach. Entstanden ist eine 
Collage mit vielen authentischen 
Zeugnissen auf die Umwälzungen 
des 20. Jahrhunderts.

Auch das Leben 
ist eine Kunst

STÄDTISCHE BIBLIOTHEKEN SINGEN

Die romantische Komödie „Avanti! 
Avanti!“ entführt das Publikum in 
ein quirlig-turbulentes Rom: Som-
mer, Sonne und Songs der 50er- und 
60er-Jahre sorgen für ein echtes 
Dolce-Vita-Gefühl. Der Mega-Erfolg 
geht mit teilweise neuer Besetzung, 
darunter Sängerin Stefanie Hertel, 
wieder auf Tournee und gastiert am 
Montag, 3. Oktober um 19 Uhr in der 
Stadthalle Singen.
www.stadthalle-singen.de

Auf nach
Italien!

STADTHALLE SINGEN

Foto: Andreas Bassimir 

Mit der Thüga Energie an der Sei-
te ist der Wechsel zur E-Mobilität 
ganz einfach. Wir bieten Ihnen ge-
meinsam mit führenden Wallbox-
Herstellern ein Komplettpaket inkl. 
Montage und Anschluss. Bei unse-
ren Wandladesäulen stehen Funk-
tion und Sicherheit im Vordergrund. 
Viele Modelle sind sofort lieferbar! 
Weitere Infos unter www.thuega-en-
ergie.de. Jetzt Kontakt aufnehmen 
unter beratung@thuega-energie.de.

Wallbox sofort
lieferbar!

THÜGA ENERGIE
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WOCHENBLATT seit 1967

Die Verkäufer des Singener 
Wochenblatts haben ein gemeinsames 
Ziel: Die Kunden sollen mit ihrer 
Werbung Erfolg haben — und dafür 
setzen sie alle Hebel in Bewegung. 
Der erste und wichtigste Schritt ist 
eine individuelle Beratung und 
Betreuung für jeden einzelnen Kunden. 
So können passende Strategien und 
Konzepte zusammen mit dem Kunden 
erarbeitet werden, sodass hier die 
Grundlage für den Werbeerfolg gelegt 
wird. Sie möchten wissen, wie Ihr 
Erfolg bei uns aussehen kann? 
Dann kontaktieren Sie uns!
 
Ardian Neziri, Tel. 07731/880013, 
a.neziri@wochenblatt.net 
 
Rossella Celano, Tel. 07731/880028, 
r.celano@wochenblatt.net 
 
Sonja Muriset, Tel. 07731/880033, 
s.muriset@wochenblatt.net 

Eine gute Grundlage für Ihren Werbeerfolg

Hadwigstraße 2a, 78224 Singen SINGEN
HALLO

Am Morgen schon wissen, was tags-
über kommt oder am vergangenen 
Tag passiert ist und so bestens infor-
miert in den Tag starten – das hat sich 
unser Chefredakteur Oliver Fiedler 
zur Aufgabe gemacht. Jeden Werk-
tag stellt er zusammen mit den Lokal-
redakteuren die News und Themen im 
Landkreis Konstanz für interessierte 
LeserInnen zusammen.  Einfach unter 
www.wochenblatt.net/newsletter an-
melden.

FIEDLERS NEWSLETTER

Und
täglich grüßt ...

Auch in den sozialen Medien erfah-
ren, was wichtig ist: Die wichtigsten 
und bedeutendsten Nachrichten und 
Themen stellen wir auf unserem Face-
book-Kanal online. So hat jeder User 
die Möglichkeit, sich schnell, umfang-
reich und unkompliziert informieren 
zu können. Einfach unseren Facebook-
Account LIKEN und ABONNIEREN, Be-
richte TEILEN und KOMMENTIEREN – 
damit gehören Sie zu den Ersten, die 
erfahren, was die Region bewegt!

Facebook-
Kanal

SINGENER WOCHENBLATT

Neugierig, das WOCHENBLATT  mal 
von einer anderen Seite zu erleben 
und ungewöhnliche Einblicke in un-
sere Arbeitswelt und unsere alltägli-
chen Herausforderungen zu bekom-
men? Dabei trotzdem das Wichtigs-
te aus der aktuellen Zeitungsaus-
gabe erfahren und auf dem neusten 
Stand sein? Dann ganz einfach un-
seren Instagram-Account FOLGEN!

Instagram-
Kanal

SINGENER WOCHENBLATT

Die Städteoper Südwest zeigt Pucci-
nis Meisterwerk am Donnerstag, 27. 
Oktober um 20 Uhr in der Stadthal-
le Singen – in kreativer Fassung mit 
überraschenden Elementen. »Ma-
dame Butterfly« erzählt die tragische
Geschichte der Geisha Cio-Cio-San, 
genannt Butterfly, und ihrer ver-
geblichen Liebe. In Puccinis Fassung 
bringt sich Butterfly um – doch was 
wäre, wenn sie weiterlebt? Einfüh-
rung um 19:15 Uhr.

KULTUR UND TOURISMUS

»Madame
Butterfly«
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KULTUR
www.wochenblatt.net

1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig für die wir als ungebun-
dener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasing-Vertrags nötigen Vertragsunter-
lagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot gilt nur für Kunden, die zum Zeitpunk der Bestellung 
bereits sechs Monate als Gewerbetreibender (ohne gültigen Konzern-Großkundenvertrag bzw. die in keinem gül-
tigen Großkundenvertrag bestellberechtigt sind), selbstständiger Freiberufler, selbständiger Land- und Forstwirt 
oder Genossenschaft aktiv sind. Bei der vom Kunden ausgeführten Tätigkeit muss es sich um seine Haupteinnah-
mequelle handeln. Alle Werte zzgl. der jeweiligen Umsatzsteuer. Überführungspauschale und Zulassungskosten 
berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Angebot gültig solange der Vorrat reicht. Bei vorheriger Erreichung 
der Stückzahl kann die Aktion vorzeitig beendet werden.
Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen vorbehalten. Nähere Informationen erhalten 
Sie bei uns.

Golf Variant Style 2,0 l TDI SCR 110 kW (150 PS)
7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG 
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 4,8 l, außerorts 3,6 l,
kombiniert 4,0 l; CO2-Emission kombiniert 106 g/km;  
Effizienzklasse A+.
 
Ausstattung: Rückfahrkamera „Rear View“, Bergamo 7,5 J x 18 in Schwarz 
/ glanzgedreht, Licht-und-Sicht-Paket inkl. Fernlichtregulierung „Light 
Assist“, Navigationssystem „Discover Pro“, „Business Premium“-Paket, 
Anhängevorrichtung anklappbar, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe 
abgedunkelt, Klimaanlage „Air Care Climatronic“, Digitaler Radioempfang 
DAB+, Sport-Komfortsitze vorn, Schlüsselloses Startsystem „Keyless Start“, 
Mittelarmlehne vorn höhen- und längseinstellbar, Außenspiegel elektrisch 
einstell- und beheizbar, Digital Cockpit Pro mehrfarbig, Einparkhilfe -  
Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, Reifenkontroll-
anzeige, Notbremsassistent „Front Assist“, Automatische Distanzregelung 
ACC „stop &go“ mit Geschwindigkeitsbegrenzer,  u. v. m.
 
Fahrzeugpreis: 38.243,70 €
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Laufzeit: 36 Monate
 
36 mtl. Leasingraten à  289,00 €1

 

KURZFRISTIG VERFÜGBAR!

Für Gewerbetreibende

Golf Variant Style
monatl. Rate € 289,–1

OHNE Sonderzahlung

Mehr Golf als je zuvor.  
Der digitale Golf Variant.

www.grafhardenberg.de

Stockholzstr. 17 | 78224 Singen
Tel. 07731/8301-0

Ihr Volkswagen Partner

Volkswagen Zentrum Singen
Ihr Volkswagen Partner

Gohm + Graf Hardenberg GmbH
Max-Stromeyer-Str. 122 | 78467 Konstanz
Tel. 07531/5816-0 |     07531/5816-0

Abigstr. 2 | 88662 Überlingen | Tel. 07551/8095-0

Rohdiamant ist für ihn 
schon längst kein Begriff 
mehr. Mit Jakob Manz 
und seiner Band gastier-
te am Freitag einer der 
zurzeit besten Jazzmusiker 
Deutschlands im Jazz Club 
des Kulturzentrums GEMS.

von Philipp Findling

Bei manchen Künstlern wird 
behauptet, dass sie oft und ger-
ne von ihren Idolen musikalisch 
abkupfern oder gar direkt „ab-
schreiben“. Nicht jedoch bei „The 
Jakob Manz Project“ um den 
charismatischen Altsaxophonis-
ten aus Reutlingen. Mit seiner 
mitreißenden und gleichzeitig 
gefühlvollen Musik verbeugt er 
sich vor Größen des Jazz wie Da-
vid Sanborn oder Marcus Miller. 
Zudem stand er nicht nur auf-
grund seiner Auszeichnung mit 
dem Biberacher Jazzpreis 2018 
mit gerade einmal 16 Jahren, der 
Berufung ins Bundesjazzorches-
ter und zwölf ersten Rängen bei 
zahlreichen Jazzfestivals, unter 
anderem dem renommierten fu-
ture.sounds-Wettbewerb der Le-
verkusener Jazztage, bereits mit 
Stars wie Randy Brecker, Wolf-
gang Dauner oder Günter Baby 
Sommer auf der Bühne. Die ein-

drucksvolle Reife und Spielfreude 
des Quartetts, welches von Pia-
nist Hannes Stollsteimer, E-Bas-
sist Frieder Klein und Drummer 
Paul Albrecht komplettiert wird 
und bereits dreifach goldprämiert 
wurde, kam direkt bei den beiden 
Eröffnungssongs „Endless Space“  
vom Debütalbum „Natural Ener-
gy“ und dem neuen Stück „Indi-
an Sounds“ vollends zur Geltung. 

Mit „Maltes Mops Motzt“ gab die 
Band ein sehr unterhaltsames wie 
experimentelles Lied zum Bes-
ten und stellte das Publikum vor 
die Frage, in welcher Tonart dies 
wohl wiedergegeben wurde. In 
die Magie der Natur konnte man 
bei „Fog Light“ eintauchen. Hier 
kamen die Stärken von Manz 
als Songwriter am stärksten zum 
Ausdruck. Ein sanftes In- und Ou-

tro schmiegten sich wunderschön 
um einen abwechslungs- wie 
temporeichen Mittelteil. „How 
High Is The Sky“ zeigte die ganze 
Bandbreite von Pianist Stollstei-
mer und ist der perfekte Beweis, 
wie wichtig es Jakob Manz war, 
sich für das Debütalbum voll und 
ganz auf die eigene Gruppe zu 
fokussieren, anstatt die großen 
Stars mit ins Boot zu holen. 

Augen auf hieß es dann bei „Eyes 
of Crystals“ und „Einsatz“, denn 
auch hier zeigte sich wieder mit 
einer überwältigenden Mischung 
aus Uptempo, einer ausgefeilten 
Unabhängigkeit zwischen Bass, 
Piano und der Altsaxophonlinie 
von Manz sowie einem gran-
diosen Schlagzeugsolo von Paul 
Albrecht die ganze Leidenschaft 
dieser vier Ausnahmemusiker für 

den Jazz. Ganz geschmeidig wur-
de es, nicht nur dem Namen nach, 
bei „Soft Like Peanutbutter“, wel-
ches wie „High In The Sky“ eben-
falls von Hannes Stollsteimer 
geschrieben wurde und nach ei-
nem recht ruhigen wie smoothen 
Beginn wieder in musikalischer 
Ekstase mündete. Bei „Thunder-
bird“ wurde das Publikum auf 
dem falschen Fuß erwischt, als 
Manz in der zweiten Hälfte des 
Songs das Instrument wechselte 
und mit seiner Blockflöte ein un-
glaubliches Solo darbot, welches 
ohne Zweifel als DAS Highlight 
des Konzertabends bezeichnet 
werden kann. Mit welcher Prä-
zision und Leidenschaft er hier 
seine Liebe zum Funk im Jazz 
präsentierte, bekommt man in der 
deutschen Jazzszene heutzutage 
selten zu hören und spiegelt die 
emotionale Direktheit in seinem 
Spiel beeindruckend wider. Mit 
„Only Now“ zeigte der Bandlea-
der mit viel musikalischem Tem-
perament und kompositorischer 
Fantasie seine ganzes Impro-
visationstalent und lieferte den 
Zuhörern somit ein begeisterndes 
Hörerlebnis. „Eyes Up“ bildete 
schließlich den Abschluss eines 
fulminanten Konzertabends, der 
vielen im Jazz Club Singen wohl 
noch sehr lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Singen

Funk'n'Soul-Jazz der Extraklasse

Lieferte mit seiner Band einen unvergesslichen Konzertabend im Jazz Club Singen: Jakob Manz. swb-Bild: Philipp Findling
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So bunt und einladend wie sich der
goldene Oktober präsentiert, so ist
auch das Angebot des traditionellen
Herbstmarktes, der am kommen-
den Wochenende zahlreiche Besu-
cher nach Gottmadingen locken
wird.
Auf den Plätzen und Straßen in der
Ortsmitte der Hegaugemeinde wer-
den gut hundert Markthändler eine
Vielfalt an Waren feilbieten: Von
Schmuck und Spielzeug über Klei-
dung und Haushaltswaren bis hin zu

Deko-Artikeln und süßen Leckereien
reicht das Angebot. Hinzu kommt
natürlich Feines für den kleinen Hun-
ger wie Dünnele, Raclette, Zwiebel-
kuchen sowie Crèpes und die
herzhafte Bratwurst darf dabei auch
nicht fehlen. Auch die Gottmadinger
Fahrradhändler und einige Gewerbe-
treibende werden auf dem Platz vor
der Hebelschule Neues und Bewähr-
tes präsentieren.
Unterhaltung für die kleinen Besu-
cher darf auf dem Herbstmarkt na-

türlich nicht fehlen – sie können auf
dem Kinderflohmarkt feilschen und
kruschteln, sich auf dem Vergnü-
gungspark an der Fahrkantine
ebenso vergnügen wie bei Mitmach-
aktionen, auf dem Bungee-Trampo-
lin zu Höhenflügen ansetzen oder
sich vom Puppentheater Liliput ver-
zaubern lassen. Ein besonderer An-
ziehungspunkt wird auch bei der
Feuerwehr in der Hilzinger Straße
sein: Dort zeigen die Modellbahn-
freunde Mühlhausen-Ehingen wie-

der ausgefallene Miniatur-Schmuck-
stücke zum Beispiel aus Japan. 
Darunter wird die Gottmadinger Feu-
erwehr neben Einblicken in ihre
Fahrzeuge auch mit Musik und kuli-
narischen Leckerbissen aufwarten.
Geöffnet hat der Gottmadinger
Herbstmarkt am Samstag und
Sonntag jeweils von 10 bis 18 Uhr,
am Sonntag um 10.30 Uhr lädt die
Freie evangelische Kirche auf dem
Platz vor der Sparkasse zum Markt-
Gottesdienst ein. Ute Mucha

HERBSTMARKT IN GOTTMADINGEN
AM 1. UND 2. OKTOBER

Schauen, kruschteln, kaufen - der Herbstmarkt in Gottmadingen bietet mit gut hundert Ständen reichlich
Auswahl. swb-Bilder: Ute Mucha

Viel Spaß verspricht der Vergnügungspark an der Fahrkantine mit Karussell, Zuckerwatte und rasanten 
Fahrten.

Kleine Helfer für den Haushalt sind typische Marktwaren.

– Anzeigen –

– Anzeigen –

ZUM BUMMELN UND GENIESSEN

Sa 1. und So 2. Oktober

Herbstmarkt
Gottmadingen

• Fahrrad-Ausstellung
• Vergnügungspark, Bungee-Trampolin
• Kinderflohmarkt und Puppentheater
• Open-Air-Gottesdienst am Sonntagmorgen
• Modelleisenbahn-Ausstellung im Feuerwehrhaus
• Verkaufsoffener Sonntag

mit über 100
Marktständen

JUBILÄUMSVERKAUF!

AUF RESTLOS ALLES!*30 JAHRE
20% BIS 50%  *A
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Erzbergerstraße 1b · SINGEN
Mo-Fr 10-19 Uhr · Sa 10-18 Uhr

Sporthaus Schweizer GmbH

OTTO SCHWEIZER 
DANKESCHÖN,

OHNE SIE HÄTTE ICH
DAS NICHT GESCHAFFT!



DER LANDKREIS
www.wochenblatt.net

MIETGESUCHE

2 ZIMMER
2 Zi-Whg im Hegau
gesucht, wer ist bereit, mir, Rentner,
finanz. abgesichert, seine 1,5 - 2,5 Zi-
EG-Whg. zu vermieten? Meine Unter-
kunft wird abgerissen! Tel.
07733/9828574

3 ZIMMER

Dringend gesucht 
3 Zi.-Whg. Kreis Engen/Rzell, EG, bis
KM 500.- + NK, Tel. 0176/69046264
ab 16 Uhr 

VERMIETUNGEN

2 ZIMMER
2,5 Zi.- ELW
bis 30.04.23 zu vermieten, Radolfzell-
Böhringen, komplett möbliert, 56 qm,
KM 595€ + NK + 30€ Stellplatz. Zu-
schriften unter 117643 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

2 Zi. R’zell-Böhringen
48 qm, EBK, ab 1.10.22 oder später.
Tel.: 07732/4218

2 Zi-Whg. in Singen 
möbliert, EBK, zentral, für 1 Jahr, WM
850.- € Tel.: 0163-9700232

3 ZIMMER
3 Zi.-Whg., Gailingen
75 qm, 1. OG, Einzug ab sofort,  Se-
nioren bevorzugt, Parkmöglichkeit vor-
handen, WM 980€, Tel.
0176/58855244

4,5-Zi-Wo von Priv.
Hilzingen, hochwertig, EG, offener
Wo/Essb., EBK, Garten,Terrasse,
90 qm, Bj 1999, Doppelgarage in TG,
410’000 €, Zuschriften per E-Mail:
wohnunginhilzingen@gmail.com

HÄUSER
EFH in Hilzingen/OT
Traum in Weiss zum Verlieben, Bj.
1998, 220 qm Wfl., 730 qm Grd. mit
Hanglage, Blk., Gaupe mit Blick in die
Berge, sehr nahe zur CH-Grenze, per-
fekt für Grenzgänger. Sehr gut ange-
bunden an Handel und Bus, KiGa,
Schulen. Energie-Ausweis A, Echtpar-
kettböden in allen Zi., EBK helles Mas-
sivholz, 2 Bäder, Gäste-WC, Akt. UG
voll ausgebaut, große überdachte Ter-
rasse,  Doppelgarage als Unterflur, 2
Stellplätze, idyllische Lage, angren-
zend an Landschaftsschutzgebiet, Bio-
top. Ideal für Familie mit Kindern.
Abzugeben geg. Gebot von Privat an
Privat ab 750.000,- €, keine Mak-
ler/k. Prov. Zeitnah möglich, E-Mail:
traum_in_weiss@web.de.

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Stellplatz, Si., bewacht,
überdacht, mit Infrastruktur, Höhe 4
m, zu verm., Tel. 0163-9227287

Garage gesucht
Garage, abschließbar zur baldmöglich-
sten Anmietung in Radolfzell. Tel.:
0152/59611259

Suche Garage
In Gottm. oder näherer Umgebung zu
Mieten. Zum Unterstellen von einem
Oltimer. Tel.: 0173/3135298

MÄRKTE
www.wochenblatt.net

4 ZIMMER UND MEHR
Freundliche Wohnung
Hell, Küche, Schlafzimmer, 2 Kinder-
zimmer, Bad und Gäste WC, Wohn-
zimmer mit hellem Balkon. Preis nach
Besichtigung. Zuschriften unter
117645 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

4-Zi.-Whg. Si.-Nord
für Beruftst., Tel. 0152/03245559

SONSTIGE OBJEKTE
Lagerbox, Singen,
abgeschlossen, bewacht, Tel. 0163-
9227287

Einzelkämpfer/in
Büro mit Wohnraum 41qm, Küche,
Bad und Blk, KM 600€ plus NK ab
sofort in Radolfzell. Gewerbe voraus-
gesetzt! Tel: 0179/ 1066295

IMMOBILIENGESUCHE

HÄUSER
Ehepaar sucht EFH
ab Bj 90 im Grossraum
Singen/Engen. Finanz. ges. Biete 5
Tsd Euro bei erfolgreicher Vermittlung.
E-Mail: os.steiner13@gmail.com

IMMOBILIENVERKÄUFE

4 ZIMMER UND MEHR
4,5-Zi.-Whg. Si.-City
Zentral, dennoch ruhig gelegen. 154
qm, 45 qm Terr. modern, ab 1.11.22,
589t €. 0176/24016171

Ihr Immobilien-Marktplatz

GBS Immobilien Bodensee GmbH · Telefon +49-(0)7731-97 62 00
 Erzbergerstraße 3 · 78224 Singen · Singen@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/singen · Immobilienmakler

Engen: Der Weg ins neue Heim.  

-

Singen:  

 

Singen: 

Volkertshausen: 

 

             

  
     
  

           
   
 

       
      

    
 

   

IMMOBILIENHAUS
für Baden-Württemberg seit 1977

 Ökologisch & gesund
extravagantes 1 Fam.-Haus
ca. 770 m² Grdst., ca. 160 m² 
Wfl., Kü., 2 Bäder, Terrasse, 
Wintergarten, Kachelof., Ga- 
rage, V, 169,5 kWh, Pellets, 
Kl. F, Bj. 1990, ZH Bj. 2014, 
690.000,- € sehr ruhige Lage

Hohenfels-Liggersdorf
www.biv.de
Langenenslingen Tel. 07376 960-0
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Das Frauen- und 
Kinderschutzhaus
Radolfzell sucht …
… 1 – 4-Zi.-Wohnungen in 
Radolfzell und Umgebung. 
Bei konkreten und seriösen
Angeboten bitte melden, 
Tel. 07732/57506, 
fksh.radolfzell@diakonie.ekiba.de
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son/T
mmer

mit zwei festen Gehältern
eine 3-Zi r-W-Wohnung,

WG-geeignet, mit Balk Terrerras-
se in Hilzingen und Umgebung.

Wir freuen uns auf eine
Rückmeldung unter:
rieger.janine@gmx.net

 
 

 
 

Wir suchen laufend
Immobilien - aktuell
für Produktionsleiter dringend 
wg. Arbeitsplatzwechsel ein 
Haus mit viel Grün -> großer 
Garten, Terrasse & Garage  
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Rufen Sie an, wir freuen 
uns           Tel. 07376 960-0
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Am Sonntag setzte die 
Stadtkapelle Radolfzell 
1772 ihr Jubiläum mit 
einer beeindruckenden 
Matinee fort. Nach ihrer 
Konzertreise in Öster-
reich freuten sie sich 
nun, wieder in Radolfzell 
spielen zu dürfen. Vorsit-
zender Thomas Späth er-
klärte vergnügt bei seiner 
Begrüßungsrede, dass es 
sich diesmal um ein „Tri-
ple“-Konzert handle. Drei 
großartige Orchester 
sollten die Zuschauer bei 
einer rund zweistündigen 
Matinee begeistern.

von Uwe Johnen
Den ersten Teil übernahm die 
Stadtmusik Basel, die eben-
falls ein Jubiläumsjahr feier-
te. Sie feiert ihr 150. Geburts-
jahr. Imposant und klangvoll 
stimmte sie unter der Leitung 
des Dirigenten Mischa Meyer 
die Gäste in den musikalischen 
Mittag ein. Die Stadtmusik Ba-
sel versteht sich als modernes 
und vielseitiges symphonisches 

Blasorchester und reiste mit 
über 40 Musikerinnen und Mu-
sikern an. 
Stadtmusikpräsident Ruedi 
Küng erzählte dem Wochen-
blatt, dass sie sich freuten, vom 
Alter her eine gut gemischte 
Gruppe zu haben. Die Basler 
Gäste hatten den Kontakt zu 
Radolfzell gesucht. Dass dieses 
Konzert stattgefunden hatte, 
war auf die Initiative der Basler 
Stadtmusik zurückzuführen. „Es 
ist heute eine Premiere, mit der 
Stadtkapelle Radolfzell zusam-
menzuspielen. Und wir freu-
en uns heute schon darauf, sie 
auch bei uns in Basel begrüßen 

zu dürfen, vielleicht im Rahmen 
ihrer Musikreise“, sagte Ruedi 
Küng. 
Die Eröffnung mit der lebhaften 
Ouvertüre „Huntingdon Cele-
bration“ von Philip Sparke war 
ein Garant dafür, die Gäste so-
fort in das Konzert abtauchen 
zu lassen, damit diese dann 
das ergreifende und hinreißen-
de  Stück „Maria“ aus der „West 
Side Story“ genießen konnten. 
Auch unbekanntere Stücke und 
Namen wurden gespielt. Als der 
Moderator Ruedi Küng ankün-
digte, dass nun „S isch äbe-n-e 
Mösch uf Ärde“ folge und zu-
sammenfasste, dass dieses Stück 

einfach nur schön sei, sollte er 
recht behalten. In der Schweiz 
dürfte dieses Lied durchaus be-
kannt sein, basiert es doch auf 
einem der ältesten und bekann-
ten Schweizer Volksliedern. 
Ebenfalls als Höhepunkt zu be-
trachten war das „See-Shanty“ 
„The Wellerman“, welches von 
Sebastian Middel bearbeitet 
worden war. Den Song von See-
leuten, die auf ihren Walfisch-
fängern ausharren und sehn-
süchtig auf den Nachschub von 
Proviant wie Zucker, Rum und 
Tee warten, stimmten die Men-
schen schon vor zwei Jahrhun-
derten an, ist aber derzeit durch 

Nathan Evans auf Plattformen 
wie TikTok ganz oben in den 
Charts. 
Wunderbare Klangwelten gab 
es weiterhin in dem sinfoni-
schen Gedicht „Cassiopeia“ von 
Carlos Marques und „Amazo-
nia“ von Peter Graham.
Nach einem kurzen Bühnen-
umbau sollten im zweiten Teil 
des Konzerts die Zuschauer ein 
Klangerlebnis der besonderen 
Art erleben. Gleich zwei Orches-
ter, die Stadtkapelle Radolfzell 
als auch das Jugendblasorches-
ter, saßen gemeinsam auf der 
großen Bühne. Die Stadtkapelle 
war mit rund 40 und die Ju-
gend mit rund 32 Musikerinnen 
und Musikern erschienen. „Ich 
freue mich tierisch“, sagte Diri-
gent Kuno Rauch. „Wir hatten 
diese Konstellation auf unse-
rer Musikreise nach Österreich 
und Innsbruck und wir dachten 
schon, dass dieses tolle Klang- 
erlebnis bei uns zu Hause nie-
mand hört. Doch heute ist es so 
weit.“ Kuno Rauch sollte recht 
behalten. So eröffneten sie mit 
„Marcia“ von Luigi Cherubini 
klassisch feierlich den zweiten 
Teil der Matinee. 
Das temperamentvoll gespielte 

„Danse Diabolique“ des Österrei-
chers Josef Hellmesberger zeig-
te sich durch das große Orches-
ter besonders klangvoll, denn 
die vielen Instrumente kreierten 
dabei spür- und hörbar eine dia-
bolische Atmosphäre. Nicht nur 
für die anwesenden Schweizer 
Gäste spielten sie schließlich die 
vielseitige und stimmungsvolle 
symphonische Dichtung „Pila-
tus: Mountain of Dragons“, die 
eine Hommage des bekannten 
Steven Reineke an den sagen-
umwobenen Schweizer Gipfel 
ist. „The Legend of Maracaibo“ 
von José Alberto bildete den 
klanggewaltigen Abschluss 
des Konzerts. Schließlich tob-
te die Halle, als das Orchester 
als Zugaben noch den Radetz-
ky-Marsch und schließlich den 
Florentiner-Marsch spielte. 
Die Matinee war nicht nur ein 
Meilenstein der Jubilare, auch 
dürfte der musikalische Mittag 
die schweizer-deutsche Freund-
schaft gestärkt haben. Musik 
verbindet.

Mehr Bilder 
gibt es unter 
wochenblatt.
link/basel   

Radolfzell

Premiere für ein „Triple“ über die Grenze

Die Stadtkapelle Radolfzell zusammen mit dem Jugendblasorchester erstmals zusammen auf der Bühne 
des Milchwerks. swb-Bild: Uwe Johnen

Mi., 28. September 2022      Seite 10



KÜCHENPROFI
M.O.C.-Engen, Tel.: 07733/5000-0
www.lagerkuechen.de

FAHRRÄDER

2 Fahrräder zu verk.

Damen- u. Herrenrad, wenig gefahren,
Veneto, KTM Rahmen, Technik: XT-
DEORE SHIMANO, 20-Gang Schal-
tung, Farbe: schwarz u. silber. Pro
Fahrrad 175 € VB, zusammen 300 €
VB, Tel. 0171-1209047

Herren Fahrrad 
zu verkaufen, Touring-Rad mit Schei-
benbremsen, Federgabel, Rohloff
Speedhub, 14 G, Gripshift, Brooks Sat-
tel, 500 € Tel. 07731/ 9553470

ZU VERSCHENKEN

Möbel
U.a. Küchentisch,-stühle, Schlafzim-
merkombination (Schrank, Bett,
Nachttisch), Wohnzimmerschrank. an
Selbstabholer zu verschenken T.
017656962758

Dörrapparat
an Selbstabholer in Böhringen zu ver-
schenken. Tel.: 07732-979575

Haus-Grill-Automat K47
Progress inkl. Zubehör und 15 Holz-
Kinder-Kleiderbügel an Selbstabholer
zu verschenken. Tel.: 07731/52037

Natursteinfliesen
Solnhofer, gebraucht, 20x20x1,6 cm,
ca. 100 St., 2 alte Eisenbahnschwel-
len für Gartendeko an zu verschenken
Tel.: 07731/ 47588 

WERKZEUGE + MASCHINEN

Motorhacke Stihl 
MH 445 R 1 Jahr alt, NP 1.000€ zu
verkaufen, VB, Tel. 0170/ 1535327

KAUFGESUCHE

Privat sucht 
Echtholzmöbel, Lampen, Kaffeeser-
vice u. Uhren, Tel. 0163/2479446

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

Rasentraktor und 
AS Mäher gesucht auch alt u. defekt,
Tel. 07733/ 505386

Uhren von Heuer
Gesucht, auch defekt!
0163/4865601.

Notstromaggregat
zu kaufen gesucht, Diesel bevorzugt,
Tel: 07771/3598

Omas Küchenherd
gesucht, bevorzugt aus Holz, Tel:
07771/3598

Holz Klappleiter alt
gesucht. Tel.: 0172/ 7206117

VERKÄUFE

Günstig zu verkaufen
Perserteppich 145 x 195 cm, 2 Rück-
säcke Marke Deuter, wie neu, Leder-
tasche für Laptop, Marke Contact v.
Goldpfeil, Hängelampe Tiffany 50cm,
div. Clownfiguren bis 50 cm, Preise VB, T.
07731/68570 Do. 29.09. 10-12 Uhr

Quitten
zu verkaufen, 1 kg für 1€, Tel:
07731/47927

Blauer Rollator
stabiler blauer Rollator umständehal-
ber zu verkaufen für 50€, Tel. 07732-
9883053

Kaminbesteck
Schmiedeeisen, 5-teilig, 40 €. Tel.:
07733/996603

MÖBEL

3-Sitzer-Sofa + Hocker
neu 350€, Leder. 0151/26367648 

STELLENANGEBOTE

Putzfrau/Haushaltshilfe
erfahren u. zuverlässig, m. PKW u. gt.
Deutschk. nach Eigeltingen gesucht,
2-3 Std./mtl.; Nur ernsthafte Interes-
senten, T. 0171/5007955

Hundesitter gesucht
Suche für meine kleinen Hunde einen
Platz für ab und zu Wochenende oder
Ferien . T. 0173/3232626

TIERMARKT

Pinocchio und Charlie
zwei kleine Katerchen, Pinocchio und
Charlie Chaplin ca. 16 und 12 Wochen
alt, lieb, verspielt, total lustig und ver-
schmust, suchen zusammen ihr »für
immer zu Hause« in Wohnungshal-
tung mit vernetztem Balkon. Für wei-
tere Informationen und bei
ernsthaftem Interesse schreiben Sie
an: marion.katzenhilfe@t-online.de

Twix und Flo
zwei supergoldige und liebe Kätzchen
suchen ein gemeinsames Zuhause.
Verspielt und zuckersüß. Über einen
eingenetzten Balkon freuen sich
beide. Wohnungshaltung. Für weitere
Informationen und bei ernsthaftem In-
teresse schreiben Sie per Mail an:
marion.katzenhilfe@t-online.de

Die kleine süße Maggie
und die hübsche Mama Mumtaz sind
auf der Suche nach einem schönen
Zuhause. Wer verliebt sich in die bei-
den? Für weitere Informationen und
bei ernsthaftem Interesse schreiben
Sie an: marion.katzenhilfe@t-online.de

Samson und Ralphie
entzückende kleine Brüderchen,
suchen ein gemeinsames liebevolles
Zuhause. Mit eingenetztem Balkon
oder Terrasse. Für weitere Informatio-
nen und bei ernsthaftem Interesse
schreiben sie bitte per E-Mail an:
marion.katzenhilfe@t-online.de

Der süße Rigsby
eine Schönheit von Kater sucht ein ru-
higes Zuhause ohne kleine Kinder. Am
besten in ländlicher Gegend ohne Ge-
fahren. Geb. 2018. Für weitere Infor-
mationen und bei ernsthaftem
Interesse schreiben Sie per E-Mail an:
marion.katzenhilfe@t-online.de

VERSCHIEDENES

Wer verschenkt
Fahrräder, Mofa-Roller, Kaffeemaschi-
nen, Flachbild-TV, Flohmarktartikel,
div. Werkzeuge für einen guten Zweck,
alles anbieten, Tel.:  0151-66234693

Nahtoderfahrene
Menschen ges., die im geschützten
Rahmen über ihre Nahtoderf. spre-
chen möchten. deine-nte@web.de

ANTIQUITÄTEN

Esszimmer - antik

Biete ein holländisches antikes Ess-
zimmer, 1x Vitrine, Tisch mit 6 Stüh-
len. Preis nach Absprache. Tel.: 0157/
827 62 588

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Wohnungsauflösung
gut erhaltene Sachen/ Möbel, sehr
günstig abzugeben. Termin: 1. Okt 10
- 14 Uhr. Voranmeldung unter Tel.:
01520/2800766 oder per E-Mail:
weinmannellen7@gmail.com

ZUM VERLIEBEN

Er 65J.
sucht eine Liebe-, treue, Deutsche,
Afrikanerin, Ukrainerin, für eine ge-
meinsame Zukunft. Habe ein Haus
nähe Singen. Zuschriften unter
117646 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

EINFACH SO

Freizeit
Kegelabend, Radfahren, Spazier-
gänge,Spieleabend oder was Trinken
gehen usw. Wer hat Interesse ?
Er Anf. 50 (Bei Singen) sucht Kontakt.
Neuerfreundeskreis1@web.de

Die unter dieser 
Rubrik erscheinenden 

Anzeigen sind kostenlos, 
für das in der Anzeige
Angebotene darf kein
Geld verlangt werden.
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MERCEDES

Mercedes Caprio
79.000 KM, bester Zustand, TÜV neu,
nur im Sommer gefahren, Silbergrau,
Reifen neu, Kaufpreis 25.000 € Tel.:
0171-1282424 

OPEL

Opel Caprio 
Modell 2000, Farbe: Hellgrau, guter
Zustand, 1.900 €, zu verkaufen, Tel.:
0171-1282424

VOLVO

Volvo V50 
EZ 3/07, TÜV 5/23, 189.000 km.
1800€. Tel.: 0171/2073525

GELÄNDEWAGEN

Allradfahrzeuge
gesucht, bitte alles anbieten mit und
ohne TÜV. Suzuki Jimny, Pajero usw.
v. priv. T. 0151/72851295

NUTZFAHRZEUGE

Ich suche
Kastenwagen oder Transporter bis
4000€, auch reparaturbedürftig. Tel.:
0151-66234693

KFZ.-ZUBEHÖR

4 Winterreifen 
auf Felgen zu verkaufen, 185/70/14-
88T, Tel.: 07734/7563

WOHNWAGEN/-MOBILE

SONSTIGE MODELLE

Finden
und

gefunden
werden

Altautos werden kostenlos abgeholt. 
Tel. 01 71/ 8  35  46 13

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Bodenseeallee 2
78333 Stockach

Tel. 07771 9305-444

www.auer-gruppe.de

Macairestr. 1
78467 Konstanz

Tel. 07531 5930-5403

Freibühlstr. 1
78224 Singen

Tel. 07731 8685-5413

info@auer-gruppe.de

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/ 6 53 30 36 gew.

Systempartner:

Projekt1_Layout 1  03.02.2

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkscheck 

Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr

             So 

          man 

0151 - 223 227 06

BiG Bürgerhilfe in Gottmadingen

E-Mail: big.gottmadingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

IMMER EIN
GUTER

WERBEPARTNER

ERFOLGREICHE
UNTERNEHMEN
WERBEN IM ...

MIETGESUCHE

2 ZIMMER
2 Zi-Whg im Hegau
gesucht, wer ist bereit, mir, Rentner,
finanz. abgesichert, seine 1,5 - 2,5 Zi-
EG-Whg. zu vermieten? Meine Unter-
kunft wird abgerissen! Tel.
07733/9828574

3 ZIMMER

Dringend gesucht 
3 Zi.-Whg. Kreis Engen/Rzell, EG, bis
KM 500.- + NK, Tel. 0176/69046264
ab 16 Uhr 

VERMIETUNGEN

2 ZIMMER
2,5 Zi.- ELW
bis 30.04.23 zu vermieten, Radolfzell-
Böhringen, komplett möbliert, 56 qm,
KM 595€ + NK + 30€ Stellplatz. Zu-
schriften unter 117643 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

2 Zi. R’zell-Böhringen
48 qm, EBK, ab 1.10.22 oder später.
Tel.: 07732/4218

2 Zi-Whg. in Singen 
möbliert, EBK, zentral, für 1 Jahr, WM
850.- € Tel.: 0163-9700232

3 ZIMMER
3 Zi.-Whg., Gailingen
75 qm, 1. OG, Einzug ab sofort,  Se-
nioren bevorzugt, Parkmöglichkeit vor-
handen, WM 980€, Tel.
0176/58855244

4,5-Zi-Wo von Priv.
Hilzingen, hochwertig, EG, offener
Wo/Essb., EBK, Garten,Terrasse,
90 qm, Bj 1999, Doppelgarage in TG,
410’000 €, Zuschriften per E-Mail:
wohnunginhilzingen@gmail.com

HÄUSER
EFH in Hilzingen/OT
Traum in Weiss zum Verlieben, Bj.
1998, 220 qm Wfl., 730 qm Grd. mit
Hanglage, Blk., Gaupe mit Blick in die
Berge, sehr nahe zur CH-Grenze, per-
fekt für Grenzgänger. Sehr gut ange-
bunden an Handel und Bus, KiGa,
Schulen. Energie-Ausweis A, Echtpar-
kettböden in allen Zi., EBK helles Mas-
sivholz, 2 Bäder, Gäste-WC, Akt. UG
voll ausgebaut, große überdachte Ter-
rasse,  Doppelgarage als Unterflur, 2
Stellplätze, idyllische Lage, angren-
zend an Landschaftsschutzgebiet, Bio-
top. Ideal für Familie mit Kindern.
Abzugeben geg. Gebot von Privat an
Privat ab 750.000,- €, keine Mak-
ler/k. Prov. Zeitnah möglich, E-Mail:
traum_in_weiss@web.de.

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Stellplatz, Si., bewacht,
überdacht, mit Infrastruktur, Höhe 4
m, zu verm., Tel. 0163-9227287

Garage gesucht
Garage, abschließbar zur baldmöglich-
sten Anmietung in Radolfzell. Tel.:
0152/59611259

Suche Garage
In Gottm. oder näherer Umgebung zu
Mieten. Zum Unterstellen von einem
Oltimer. Tel.: 0173/3135298

MÄRKTE
www.wochenblatt.net

4 ZIMMER UND MEHR
Freundliche Wohnung
Hell, Küche, Schlafzimmer, 2 Kinder-
zimmer, Bad und Gäste WC, Wohn-
zimmer mit hellem Balkon. Preis nach
Besichtigung. Zuschriften unter
117645 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

4-Zi.-Whg. Si.-Nord
für Beruftst., Tel. 0152/03245559

SONSTIGE OBJEKTE
Lagerbox, Singen,
abgeschlossen, bewacht, Tel. 0163-
9227287

Einzelkämpfer/in
Büro mit Wohnraum 41qm, Küche,
Bad und Blk, KM 600€ plus NK ab
sofort in Radolfzell. Gewerbe voraus-
gesetzt! Tel: 0179/ 1066295

IMMOBILIENGESUCHE

HÄUSER
Ehepaar sucht EFH
ab Bj 90 im Grossraum
Singen/Engen. Finanz. ges. Biete 5
Tsd Euro bei erfolgreicher Vermittlung.
E-Mail: os.steiner13@gmail.com

IMMOBILIENVERKÄUFE

4 ZIMMER UND MEHR
4,5-Zi.-Whg. Si.-City
Zentral, dennoch ruhig gelegen. 154
qm, 45 qm Terr. modern, ab 1.11.22,
589t €. 0176/24016171

Ihr Immobilien-Marktplatz

GBS Immobilien Bodensee GmbH · Telefon +49-(0)7731-97 62 00
 Erzbergerstraße 3 · 78224 Singen · Singen@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/singen · Immobilienmakler

Engen: Der Weg ins neue Heim.  

-

Singen:  

 

Singen: 

Volkertshausen: 

 

             

  
     
  

           
   
 

       
      

    
 

   

IMMOBILIENHAUS
für Baden-Württemberg seit 1977

 Ökologisch & gesund
extravagantes 1 Fam.-Haus
ca. 770 m² Grdst., ca. 160 m² 
Wfl., Kü., 2 Bäder, Terrasse, 
Wintergarten, Kachelof., Ga- 
rage, V, 169,5 kWh, Pellets, 
Kl. F, Bj. 1990, ZH Bj. 2014, 
690.000,- € sehr ruhige Lage

Hohenfels-Liggersdorf
www.biv.de
Langenenslingen Tel. 07376 960-0
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Das Frauen- und 
Kinderschutzhaus
Radolfzell sucht …
… 1 – 4-Zi.-Wohnungen in 
Radolfzell und Umgebung. 
Bei konkreten und seriösen
Angeboten bitte melden, 
Tel. 07732/57506, 
fksh.radolfzell@diakonie.ekiba.de
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eine 3-Zi r-W-Wohnung,

WG-geeignet, mit Balk Terrerras-
se in Hilzingen und Umgebung.

Wir freuen uns auf eine
Rückmeldung unter:
rieger.janine@gmx.net

 
 

 
 

Wir suchen laufend
Immobilien - aktuell
für Produktionsleiter dringend 
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Haus mit viel Grün -> großer 
Garten, Terrasse & Garage  
                                  

��������������������������
�����������
���������
�
���	�����������������������

���

��
Rufen Sie an, wir freuen 
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Zuverlässige Fachfirmen in Ihrer Nähe! Ihre

1110987654321

Malerbetrieb Thorns
in 3. Generation erfolgreich

seit 1991

Dieter & Christine
Karrer

2

Diez GbRM
e
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b          Gardinen
        Polsterung
       Sonnenschutz
      Parkettböden
     Laminatböden  
    Designbeläge
   Teppichböden
  Linoleumböden
 Handwebteppiche

 Diez GmbH

Bismarckstraße 2 · 78315 Radolfzell
Telefon 07732  2065 · Fax 07732  53323

diez-fussbodentechnik@t-online.de

www.diez-fussbodentechnik.de

3

• Neu- und
    Umgestaltung
• Pflanz- und
    Pflegearbeiten
• Pflasterarbeiten

0179.89 33 759

Bohl Gartenbau
Herrenlandstr. 40/2
www.Bohl-Gartenbau.de

4

Kachelofen-
und

Kaminbau

Thomas Stark
Kachelofen- und

Kaminbaumeister
in 3. Generation

Ortsstr. 23
78224 Singen –

Hausen a. d. Aach
Fon: 0 77 31 / 8 22 91 37
Fax: 0 77 31 / 8 22 91 36
www.stark-kachelofen.de

6

78315 Radolfzell • Herrenlandstraße 45
Tel. 0 77 32/34 91 • Fax 34 61 

www.zimmerei-hirling.de
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NATURSTEINE
GRABMALE
Inh. Stefan Keller

Wir bringen Steine in Form
· Treppen  

· Fensterbänke  

· Fußböden  

· Arbeits- u.

  Tischplatten

· Reparaturen

Öschlestr. 73  78315 Radolfzell-Böhringen
Tel. 07732/3793 www.Natursteine-Keller.de

11

Ihr Handwerker weiß, wie es geht!
Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur

5

- Anzeigen -

1

Im Jahr 1932 gründete der Großvater des heu-
tigen Inhabers, Otto Thorns, das Malergeschäft 
in Radolfzell, Fischerstraße 9, wo es auch heute 
noch zu finden ist. 1968 übergab er es an die 
zweite Generation, Erwin Thorns. Am 1. Oktober 
1999 übernahm die dritte Generation, Ulf Thorns, 
das Geschäft von seinem Vater.
Schon immer war und ist es das Anliegen des 
Familienbetriebes, seine Kundschaft gut, fachge-
recht und individuell zu beraten. Ob es im Innen- 
oder Außenbereich ist, die Maler- und Lackier-
arbeiten werden mit großer Sorgfalt ausgeführt. 
Auch die kreative farbliche Gestaltung gehört zu 
den Leistungen des Handwerksbetriebes.
Als TÜV-geprüfter Sachverständiger in der Schim-
melerkennung ist der Malerbetrieb für die Schim-
melsanierung qualifiziert und kann in jedem Fall 
helfen.
Immer häufiger lassen es die Umstände der 
Kundschaft nicht zu, die zu renovierenden Zim-
mer oder Räumlichkeiten für die notwendigen 
Arbeiten zu räumen. Wenn dies der Fall ist, ko-
ordiniert das Team rund um Ulf Thorns sämtliche 
Räumungsarbeiten.
Jetzt selbst von dem 
umfangreichen Leis-
tungsangebot über-
zeugen lassen.
Und wenn sich der 
Staub gelegt hat und 
das Team von Thorns 
alle Arbeiten erledigt 
hat, hilft der Reini-
gungsservice Karrer 
gerne bei sämtlichen 
anfallenden Putzar-
beiten.

9

 Foto: Florian Hiltmair – stock.adobe.com

Gebäudesystemtechnik
Elektrotechnik
Kundendienst
Installation

Eisenbahnstr. 1/1
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94
www.buhl-elektro.de

7
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MÜNCHOW FILIALIE IN DEINER NÄHE Singen • Moos • Rielasingen • Tengen • Worblingen • Überlingen am Ried

Klingt komisch, meinen Sie? Nicht für uns...
Damit Sie auch in Zukunft wieder unseren bewährten EDEKA Münchow Qualitäts-
service genießen können und Qualität bekanntlich vor Quantität geht, ändern wir die 
Öff nungszeiten unserer Märkte ab Dienstag, dem 4. Oktober.

Bleiben Sie uns wohlgesonnen.
Wir bleiben für Sie aktiv!

Ihr EDEKA Münchow Team

Kürzere Öffnungszeiten für mehr Service!

ab Dienstag, 4. Oktober in allen Münchow Märkten
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN Montag - Samstag

8 - 20 Uhr

8 - 19 Uhr
8.30 - 20 Uhr

Moos & Rielasingen

Tengen, Worblingen & Überlingen

Singen CANO

Heimspieltage beim TuS 
Steißlingen sind eigent-
lich Familienfeste. Da 
wird die Mindlestalhalle 
zum Treffpunkt von Jung 
und Alt – Sport, Spaß 
und Spannung sind 
garantiert. 

von Ute Mucha

Der Nachwuchs wuselt  in den 
Pausen auf dem Spielfeld, die 
Größeren schwenken blau-wei-
ße Fahnen, Jugendteams und 
Aktive werden lautstark ange-
feuert. An den Theken gibt’s 
Leckeres und Erfrischendes 
zur Stärkung, man fachsimpelt 
über den finalen Tempogegen- 
stoß und die schwächelnde 
Abwehr. Kurz: beim TuS wird 
gemeinsam angepackt und ge-
feiert, gewonnen und verloren. 
Diese Gemeinschaft rund um 
den Handball macht wohl den 
besonderen Erfolg der rührigen 
Abteilung des TuS Steißlingen 
aus. 
Doch derzeit wird diese Hand-
ballidylle getrübt. Nicht nur 
sportlich – es geht auch ums 
Eingemachte. So befürchtet Ab-
teilungsleiter Julian Bergmann 
im TuS-Handballmagazin „At-
tacke“, dass  die Handballe-
rInnen bald heimatlos werden, 
wenn die Halle für die Flücht-
lingsunterbringung umfunktio-

niert werden müsste. „Die Bele-
gung der Mindlestalhalle würde 
für die Handballabteilung ein 
Ende dessen bedeuten, was in 
den letzten Jahren im Aktiven- 
und Jugendbereich aufgebaut 
wurde“, befürchtet Bergmann 
und fordert bei allem Ver-
ständnis für die Situation der 
Geflüchteten eine „solidarische 
Lösung, in der wahrscheinlich 

Kompromisse gefunden werden 
müssen“. 
Dies ist aber nicht das einzige 
Sorgenkind der TuS-Handbal-
ler. Ihr Zugpferd, die erste Her-
renmannschaft, hat einen klas-
sischen Fehlstart in der neuen 
Oberliga-Saison hingelegt. Am 
Samstagabend leisteten sich 
die Jungs von Trainer Dominik 
Garcia eine blamable zweite 

Halbzeit gegen die SG H2Ku 
Herrenberg, in der ihnen nur 
magere acht Tore gelangen. Am 
Ende stand eine 19:28-Schlap-
pe, die dritte Niederlage im 
dritten Spiel. Sicher, Topscorer 
Maurice Wildöer fiel kurz vor 
der Pause verletzt aus, aber das 
sei noch lange kein Grund für 
die anderen, den Spielbetrieb 
einzustellen, haderte Trainer 

Garcia und stellte klar: „Wenn 
man so kläglich so viele Chan-
cen vergibt, muss man sich 
nicht wundern, mit neun Toren 
Unterschied zu verlieren.“
Zwar konnte in der ersten Hälf-
te Keeper Dominik Walter mit 
einer Quote von 50 Prozent und 
drei parierten Siebenmetern 
glänzen, doch in Runde zwei 
lief fast nichts mehr im Steiß-
linger Team. Lediglich Marvin 
Storz und Kreisläufer Lenny 
Sieck ließen ihr Können einige 
Male  aufblitzen. 
Trotz dieser insgesamt mage-
ren Vorstellung bleibt Domi-
nik Garcia entspannt und setzt 
auf Zeit: „Die Saison in der 
Oberliga Baden-Württemberg 
mit 18 Mannschaften ist lang, 
wir müssen ab Februar richtig 
da sein“, zeigt er die Marsch-
richtung auf. Bis dahin müs-
sen allerdings Kondition und 
Spielabläufe mit den Nach-
wuchsspielern optimiert sowie 
die Chancenverwertung ver-
bessert werden, damit es wieder 
rund läuft bei den Herren I, ist 
er überzeugt. 
Wie das geht, zeigen die Da-
men I des TuS ihren männli-
chen Kollegen. Sie wirbeln er-
folgreich in der 3. Bundesliga 
und jubelten am Samstag nach 
einem kämpferischen Auftritt 
über einen knappen, aber ver-
dienten 19:18-Erfolg gegen 
den starken TSV Haunstetten. 

„Das war ein Sieg des Willens“, 
fasste Trainer Sascha Spoo die 
Leistung seiner Mädels zusam-
men. Nach vier Spieltagen be-
legen die Steißlingerinnen mit 
6:2 Punkten Platz zwei in der 
3. Liga und machen Lust auf 
mehr.

Steißlingen

Licht und Schatten beim TuS Steißlingen

So jubelten die Steißlinger Drittliga-Damen über ihren Sieg gegen Haunstetten.  swb-Bild: Ute Mucha

Keinen Grund zur Freude hat-
ten die TuS-Herren I nach ih-
rem Debakel gegen Herrenberg.
 swb-Bild: Ute Mucha
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Ärztetafel

Geborgenheit, 
Sicherheit und 
eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf 
bietet Kindern in 
Not ein neues liebe- 
volles Zuhause. 

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

Geborgenheit, 
Sicherheit und 
eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf 
bietet Kindern in 
Not ein neues liebe- 
volles Zuhause. 

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

Geborgenheit, 
Sicherheit und 
eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf 
bietet Kindern in 
Not ein neues liebe- 
volles Zuhause. 

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

Geborgenheit, 
Sicherheit und 
eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf 
bietet Kindern in 
Not ein neues liebe- 
volles Zuhause. 

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

Der Blick über die Grenze

IMMER EIN
GUTER WERBEPARTNER

Je 2.50
€

Grillwurst im Brötchen 
mit Senf

Abbildungen beispielhaft
Kulinarisch

Bis 20 Uhr geöffnet
EVENT
Okt   ber-

Ein paar Würste mit 
Brot und ein Glas 
Bier oder ein 
alkoholfreies 
Getränk 3.50

€

Bayrische Schweins-
haxe vom Grill mit 
Semmelknödel

8.90
€

Weißwurst-Aktion

WEGEN SORTIMENTSWECHSEL
JETZT BIS ZU

REDUZIERT!

WEGEN SORTIMENTSWECHSEL

Luftballon Abverkauf Polstergarnituren

Glücksrad Abverkauf Teppiche

Karussell

mit Gasfüllung 
(für Kinder)

Für jedes Kind die kostenlose 
Chance auf einen Gewinn 
bei unserem Glücksrad!

Vor dem Haus

GRATIS

GRATIS

von 11 bis 18 Uhr,
jeweils zur vollen Stunde

Am Fr. 30.09.  

& Sa. 01.10.

2022

Viele reduzierte Einzelstücke! 
SCHNELL SEIN LOHNT SICH!

AUSSTELLUNGSRABATTEN!

Im 
Lichthof

Im Lichthof

Sonderschau
Große Stressless Sonderschau 
im Erdgeschoß mit 
Werksberatung

Im Restaurant

2.50
€

Pils oder Weizen 
0,33 l

1.90
€

Alkoholfreies 
Getränk 0,33 l

TOLLEN 
Aktionen 

3.90
€

Kaffee & Kuchen oder 
Torte wählen Sie aus 

versch. Sorten

Je Gedeck

Alles Abholpreise.
Ohne Deko.

SCHWEBETÜREN-
SCHRANK

999.-
2

€

INKL. MotorenverstellungINKL. Bettkästen

POLSTER-
BETT

1599.-
INKL. Kissenset

1649.-

1

€

€

INKL. 
Türdämpfer

INKL. 
Schubkästen

INKL. 
T-Einteilung

1

2

POLSTERBETT Bezug braun- 
anthrazit, Füße alufarbig, ca. 
180x200 cm, mit  elektrisch 
ver stell barem Lattenrost und 
Bett kasten, 7- Zonen-Kalt schaum-
 matratzen. Ohne Kissen set, 
Deko kissen und Tages decke.
1599.- €

SCHWEBETÜRENSCHRANK, 
Dekor Vulkan / Mittelband Ar-
tisan Eiche Nachbildung, Griff-
leisten alufarbig, 3-trg., B/H/T: 
ca. 280/222/68 cm. 999.- €

VERSCHIEDENE 
STOFFFARBEN

www.braun-moebel.de

A
K
TI
O
N
SA

N
G
EB

O
TENEWS!

BMC 10/22 01 SI

Singen

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG; Markwiesenstr. 38; 72770 Reutlingen

Bitte unterstützen Sie unsere

29.09.2022

Schrottsammlung

hilft Kindern in der Region e.V.

für Kinder in Not

neue Sammel-Stelle

Marie-Curie-Str. 15

(Abbiegen b. Autohaus Bach)

Wir brauchen dringend 

tatkräftige Hilfe!

      07731 830877

8:00 - 16:30 Uhr

 PR-NEWS (Anzeige)

Gut beraten rund ums Zuhause

Ein Besuch auf der 
Bau- und

Immobilienmesse 
meinZuhause!

lohnt sich
Singen. Die Beratungsplattform 
für Bau- und Immobilienthemen 
geht am 8. und 9. Oktober in der 
Stadthalle in die 15. Runde. Neben 
den zahlreichen Unternehmen aus 
der Region bieten die Vorträge 
von Fachexperten und die große 
Exposéwand Antworten zu Bau- 
und Immobilienthemen. Die Poli-
zei als neutrale Beratungsstelle 
leistet Aufklärung zum sicheren 
Zuhause. Ausführliche Informa-
tionen u.a. zu den Vorträgen gibt 
es online unter: www.meinzuhau-
se.ag/hegau

Haarmineralanalysen
geben Auskunft über zuviel
oder zu wenig an Mineralien
und/oder Schwermetallen.

Wir beraten Sie gerne.
Telefon: 0 77 74 / 9 32 60

Systempartner:

Projekt1_Layout 1  03.02.22

Einlösbar in über 60 

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkscheck 

Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!
Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin

Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Do.:   10 – 17.30 h, Fr. 10 – 16 Uhr

Tel. 07732-8238461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Do.:   10 – 17.30 h, Fr. 10 – 16 Uhr

Tel. 07731-9557286
BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Erntedank- und Hoffest
Sonntag, 2. Oktober 2022

Familie Lang, Riederhof 1, 78247 Hilzingen
info@riederhof-hilzingen.de | Tel.: 07731 / 79 11 33

www.riederhof-hilzingen.de

ab 10:30 Uhr: ev. Erntedank-Gottesdienst,  
12:00-14:00 Uhr: Mittagstisch (Hähnchen vom Grill)
ab 14:00 Uhr: Stallführungen und Ponyreiten

URLAUB
Hausarztpraxis

Dr. med. Hartmut Kästner
Ramsener Str. 4 ▪ 78262 Gailingen

Die Praxis ist vom 30.09. 
bis zum 09.10.2022 wegen 

Urlaub geschlossen.
Vertretung hat

Dr. Psczolla, Tel. 07734 / 97191
Abends und am Wochenende bitte an den

ärztlichen Notfalldienst - Tel. 116117 - wenden.

Nach einem tollen Jubiläums-
gartenfest im Juli lädt der Mu-
sikverein Gottmadingen anläss-
lich des 175-jährigen Bestehen 
des Vereines zu einem Jubilä-
umskonzert am 15. Oktober 
im Foyer der neuen Eichen-
dorff-Realschule in Gottmadin-
gen im Kornblumenweg ein.  
Aus dem Notenarchiv wurden 
Stücke ausgewählt, die zum 
einen die Vielfalt der Musik-
stile in der Vereinsgeschichte 
darstellen und zum anderen 
vor allem eines  – die Freude 
am Musizieren widerspiegeln.  
Die Stücke, ausgewählt von den 
Musikerinnen und Musikern, 
machen nicht nur beim Proben 

Spaß. Eine bunte Mischung 
Konzertliteratur mehrerer Jahr-
zehnte, Highlights der ehemali-
gen Dirigenten des Vereins und 
Favoriten der Musiker werden 
dem Publikum ein abwechs-
lungsreiches und ansprechendes 
Programm bieten. Nach vielen 
intensiven Proben freuen sich 

nun die Vereinsmitglieder, am 
15. Oktober gemeinsam mit den 
Konzertbesuchern dieses Jubi-
läum zu feiern.  Das Konzert 
ist gestuhlt und für das leibliche 
Wohl in der Pause ist gesorgt.  
Zum Sektempfang ist Einlass 
ab 19.00 Uhr, das Konzert be-
ginnt um 20:00 Uhr.

Am 15.10. um 20 Uhr in der neuen Eichendorff-Realschule in Gottmadingen PR-News (Anzeige) 

Jubiläumskonzert in Gottmadingen

Musikverein Gottmadingen bei der Konzertvorbereitung am Probe-
wochenende Foto: Tanja Hitzler (Verein)

GESAMTAUSGABE:

TEILAUSGABEN:
Das Futterhaus
denn‘s Biomarkt GmbH
Reformhaus Singen
Reformhaus Radolfzell

Neukauf Markt Sulger
Apotheke Dr. Braun
NKD
Amtsblatt Aach

(mit einigen Ausnahmen)

Radolfzell  |  Konstanz  |  Volkertshausen

7xP R E I S W E R T  +  K O M P E T E N T IN BADEN-WÜRTTEMBERG

(mit einigen Ausnahmen)

Liebe Patienten, liebe Freunde 
 
Langsam bemerkt es fast jeder, 
dass in unserem Gesundheits­
system nichts mehr so ist, wie es 
eigentlich sein sollte. 
In meinem Beruf muss ich
feststellen, dass grundlegende 
Elemente ärztlichen Handelns,  
nämlich Empathie und Fürsorge für 
den kranken Menschen, zuneh­
mend durch Zeitdruck, Budgetie­
rung und ein Übermaß an Bürokra­
tie negativ beeinflusst werden. 
Während Unsummen an Beitrags­
geldern für fragwürdige Projekte 
wie beispielsweise eine
gescheiterte Zwangsdigitalisierung 
und andere versicherungsfremde 
Leistungen ausgegeben wer­
den, fehlt es immer mehr an der 
direkten Behandlung des erkrankten 
Menschen. Die vielen Unzu läng­
lichkeiten des kranken Systems 

könnten hier beliebig fortgesetzt 
werden. Aus all den Gründen kann 
ich Ihnen nicht mehr diejenige Me­
dizin bieten, die ich Ihnen eigentlich 
bieten möchte. 
Ich habe mich daher entschlossen, 
ab dem 1. Oktober 22 meine kas­
senärztliche Tätigkeit zu beenden, 
gleichzeitig jedoch den schönsten 
Beruf der Welt, privatärztlich und 
für Selbstzahler weiterzuführen. 
Dieser Entschluss ist mir überhaupt 
nicht leichtgefallen, zumal mir viele 
meiner Patienten im Laufe der Jahr­
zehnte ans Herz gewachsen sind. 
Umso mehr bedauere ich auch, 
dass ich keinen Nachfolger für den 
sogenannten „Kassensitz“ 
gefunden habe. Gerne bin ich mit 
der Vermittlung eines neuen Haus­
arztes für meine bisherigen gesetz­
lich Versicherten behilflich. 
Natürlich können diese ihre bis­
heri gen Selbstzahlerleistungen 

weiterhin bei mir erhalten.
Z. B. elektrische Akupunktur, 
Eigenblutbehandlungen, Atteste, 
Reiseimpfberatung, Führerschein­
erlaubnis, Bodenseeschifferpatent­
untersuchung usw. 
Auch bin ich als „Privatarzt“ berech­
tigt, Arbeitsunfähigkeitsbescheini­
gungen sowie Covid 19 Impfungen 
für alle Versicherten anzubieten. 
Ich bedanke mich sehr für die Treue 
und Wertschätzung, die Sie mir in 
den letzten 24 Jahren entgegen­
gebracht haben und hoffe auf Ihr 
Verständnis. 
 
Ihr Dr. med. Wolfgang Ivenz
Hausarzt/Familienarzt 
Bodenseestraße 6b 
78315 Radolfzell-Böhringen 
07732  988200
Facharzt für Allgemeinmedizin 
Naturheilverfahren
Homöopathie, Akupunktur

Praxisveränderung
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Heizlüfter nach Recherche größtes Problem 
Fortsetzung von der Titelseite

Die Bundesnetzagentur
versichert zwar, dass »die
Versorgungssicherheit in
Deutschland derzeit weiter
gewährleistet und die Gas-
versorgung in Deutschland
im Moment stabil ist«, die
Lage aber angespannt sei
und eine weitere Ver-
schlechterung der Situa-
tion nicht ausgeschlossen
werden könne ...

... Damit rechnen auch die
Schweizer Nachbarn. So verteilte
der Kanton Thurgau vergangene
Woche einen Wurfzettel, auf
dem aufgelistet war, wie sich die
BürgerInnen auf einen mögli-
chen Stromausfall vorbereiten
sollten. Ein »Ratgeber für die Ei-
genvorsorge« mit dem Titel
»Blackout – was dann?« wurde
von der Stadt Rosenheim in
Bayern herausgegeben. Das
oberste Gebot lautete dabei:
»Ruhe bewahren und überlegt
handeln«. Dies ist auch nach
Angaben des Info-Dienstes des
Kantons Thurgau die Absicht
dieser frühzeitigen Information
der Bürgerschaft: Man soll sich

informiert und vorbereitet füh-
len, aber nicht in Panik geraten.
Der empfohlene Notvorrat reicht
von Wasserrationen und haltba-
ren Nahrungsmitteln über Medi-
kamente und Tiernahrung bis
hin zu Windeln und Babynah-
rung.

Als äußerst gering sieht man
bei der EKS in Schaffhausen die
Wahrscheinlichkeit einer Strom-
mangellage. Der Energiekonzern
versorgt auch die Höri und Ge-
meinden am Randen mit Strom
und wird alle Vorkehrungen
treffen, um diesen Fall nicht ein-
treten zu lassen, wurde gegen-
über dem Wochenblatt versi-
chert. Sollte es dennoch knapp
werden, so würde man rotie-
rende Abschaltungen durchfüh-
ren, die aber rechtzeitig ange-
kündigt werden – in Deutsch-
land würde dies über die
Gemeinden geschehen. (mu)

Auch Johannes Moser rechnet
nicht mit baldigen Mangella-
gen. Der Vorsitzende des Ge-
meindetags des Landkreises
Konstanz, möchte nicht zu früh
die Pferde scheu machen. »Wenn
ein Blackout droht, werden wir
zeitnah reagieren und die Bevöl-
kerung informieren und dies
möglichst einheitlich«, erklärt er.
Für ihn haben derzeit die Vorga-
ben des Landes zur Senkung des
Energieverbrauchs um 15 Pro-
zent in öffentlichen Gebäuden
Vorrang. Zudem hat die Stadt
ein Notstromaggregat für die
Feuerwehr angeschafft, an das
auch die Stadtverwaltung ange-
schlossen werden kann, um
dringendste Aufgaben zu erledi-
gen. Weitere Vorbereitungen für
eine Mangelsituation werden in
einem Krisenstab zur Energie-
lage des Landkreises erarbeitet,
kündigte Johannes Moser an.

Der Krisenstab wird in dieser
Woche erstmals im Konstanzer
Landratsamt zusammenkom-
men. Vertreten sind dabei die
drei großen Kreisstädte Kon-
stanz, Radolfzell und Singen, der
Engener Bürgermeister Johannes
Moser als Vertreter der übrigen
Gemeinden, die Handwerkskam-

mer und IHK wie die Zuständi-
gen im Katastrophenschutz aus
dem Landratsamt, die sich nun
regelmäßig besprechen wollen.
Den Vorsitz des Krisenstabs hat
seitens des Landratsamtes Ha-
rald Nops als Leiter des Dezer-
nats für Verwaltung und Digita-
lisierung übernommen. »Uns ist
es wichtig, hier eine Koordina-
tion für eventuelle Maßnahmen
zu Mangellagen herstellen zu
können, damit auch alle auf dem
gleichen Stand sind«, so Harald
Nops. »Das liegt eigentlich in der
Selbstverantwortung der Kom-
munen, aber es ist letztlich ein-
fach wichtig, dass hier auch
durch unsere Kommunikation
eine einheitliche Linie in der Re-
gion gefahren werden könnte«,
so Nops weiter auf Nachfrage
des Wochenblatts. In den Ge-
sprächen werde auch themati-
siert, wo Schwachpunkte stecken
könnten und auch wie und
wann die EinwohnerInnen infor-

miert werden müssten. „Wenn
das Gas knapp werden sollte,
dann wird die Bundesnetzagen-
tur den Energieversorgern mit-
teilen, wie viel weniger Gas sie
verteilen dürfen. Da sind wir
außen vor, aber die Folgen be-
treffen unter umständen die Re-
gion. Die Herausforderung ist
deshalb besonders, weil wir uns
nun auf etwas einstellen, von
dem wir nicht wissen, ob es ein-
tritt. Wir hatten es ja immer wie-
der mit regionalen Ausnahmela-
gen zu tun, nun wäre es theore-
tisch ganz Deutschland, das
betroffen sein könnte!“, so Nops
weiter. (of)

Das Thema »Blackout« ist ja
längst nichts Neues für Europa.
Viele erinnern sich sicher noch
an die Mega-Blackouts in Frank-
reich in 2006 oder die damals
von Kroatien durch Computer
ausgelösten Kettenreaktionen,
die sich durch ganz Europa
walzten. Der Bürgermeister von
Rielasingen-Worblingen, Ralf
Baumert, hatte sich damals eines
der populären Blackout-Bücher
besorgt und festgestellt, dass die
Kommune hier gefordert ist.
Umgesetzt habe man deswegen

Notstromaggregate für das
Schulzentrum
im Ortskern, das
dann anhand
der Katastro-
phenschutzpläne
auch Wärme-
halle wäre, für
das Rathaus sei
ein solches Ag-
gregat gerade in
der Umsetzung,
bei der aktuellen
Sanierung der
Hardberg-Grund-
schule werde das
auch dort ein-
gebaut wie dann
im neuen Feuer-
wehrhaus, dessen
Bau in dieser Woche
begonnen hat. Auch
die Trinkwasser-
brunnen seien mit

Notstromaggregaten aus-
gerüstet, um damit die Trink-
wasserversorung für alle Fälle zu
sichern. Dies auch nicht wegen
der aktuellen Lage, sondern weil
es ja immer wieder Stromaus-
fälle gegeben hat. (mu)

»Auch wenn das Risiko eines
Blackouts oder einer Energie-
mangellage eher gering einge-
schätzt wird, befassen sich die
Energieversorger in der Region
mit diesem Thema:«

Der Leiter der Stadtwerke Engen,
Peter Sartena, geht derzeit
davon aus, dass »wir bei einem
normalen Winter mit den Gas-
vorräten durchkommen«. Aller-
dings gebe es viele Fragezeichen
für die Energieentwicklung der
nächsten Monate, sodass er einen
möglichen Blackout nicht auf die

leichte Schulter nehmen und
sich darauf vorbereiten werde.
Sorgen bereitet ihm zudem
eine Überbelastung des Strom-
netzes durch die Heizlüfter, die
in den letzten Wochen in Mas-
sen gekauft wurden. (of)

Wie alle Stadtwerke und Ge-
meindewerke in Deutschland
haben auch die Stadtwerke Ra-
dolfzell ihre Notfallplanung auf
die neuen möglichen Ausnah-
mezustände vorbereitet. »Unsere
Servicecenter verzeichnen schon
länger viele besorgte Anfragen«,
macht Joachim Kania, derzeit
Interims-Geschäftsführer der
Stadtwerke Radolfzell im Ge-
spräch mit dem Wochenblatt
deutlich. Zwei Krisenstäbe tagen
regelmäßig zu Veränderung der
Lage, einmal für die Stadt Ra-
dolfzell, und dann mit den gro-
ßen Kunden, die im Fall der
Fälle von Abschaltungen betrof-
fen sein könnten. »Das oberste
Ziel für uns ist, den privaten
Haushalten immer eine Versor-
gung sichern zu können«, sagt
Kania. Der »GAU« wäre nicht
nur in der Region, wenn der
Gasdruck so stark absinken
würde, dass Gasheizungen ihren
Betrieb einstellen würden. »Da
würde in jeder Gastherme eine
Klappe zugehen und die soge-
nannte ‚Inbetriebnahme‘ müsste
dann manuell und durch einen
Fachmann vorgenommen wer-
den«, macht Kania hier einen
Riesenaufwand deutlich, der sich
im schlimmsten Fall über Mo-
nate hinziehen könnte. Wie an-
dere Energieversorger mit Gas
im Portfolio, habe man inzwi-
schen fachliche Workshops mit
den Sanitärunternehmern und
Heizungsbauern angesetzt, um
für diesen Fall schnell und mit
vielen kundigen Kräften reagie-
ren zu können. Dieser Fall werde
sicherlich nicht über Nacht ein-
treten und man könne sich da-
rauf vorbereiten, beruhigt Kania
in diesem Punkt. Täglich werde
die Energieversorgung über den
aktuellen Stand durch die Bun-
desnetzagentur informiert, so
dass man schon Tage zuvor in-
formiert werde und auch infor-
mieren werde, so Kania. Auch
beim Strom sehen sich die Stadt-
werke vorbereitet. Auch dort ste-
hen zum Beispiel Anhänger mit
Notstromaggregaten zur Verfü-
gung, um beispielsweise die
Wasserversorgung zu sichern,
als auch in besonderen Einzella-
gen. »Die Signale der Politik sind
sicher auch schon angekom-
men«, zeigt sich Kania zuver-
sichtlich. Denn in diesem
Sommer sei der Gasverbrauch
schon um 20 Prozent gesunken,
vor allem durch die Großkun-
den. (of)

Der Versorger für das Gas- und
Stromnetz in der Stadt Singen,
die „Thüga Energienetze GmbH“,
hält einen solch weitreichendes
Ausbleiben der Energiezufuhr
für sehr unwahrscheinlich. So

werde das Netz beispielsweise
schon durch den aktuell sinken-
den Verbrauch spürbar entlastet.
Auch nimmt die Thüga Bezug
auf eine Stellungnahme des
Übertragungsnetzbetreibers am-
prion, wonach die Versorger
schon seit Jahrzehnten an einem
sicheren und stabilen Energie-
netz arbeiten. Dadurch rechnen
diese im kritischsten Szenario
und nach Einsetzen unterschied-
licher Reserven und anderer
Maßnahmen allenfalls mit soge-
nannten »Lastunterdeckungen«.
Das heißt, die Betreiber kappen
– räumlich und zeitlich abge-
grenzt, kontrolliert und „diskri-
minierungsfrei“ – Haushalte und
Unternehmen vom Netz, um hier
kurzzeitig für Entspannung zu
sorgen und diese dann wieder
anzuschließen.

Beim Thema Gas weist man auf
die Aussagen des Bundeswirt-
schaftsministeriums hin, das die
aktuelle Versorgung als „zwar
kritisch, aber gewährleistet“ be-
nennt. Die Netzbetreiber der
Stadt Singen stützen sich zudem
auf die Gasspeicher, welche mit
dem aktuellen Füllstand von 90
Prozent einen Verbrauch wie „im
letzten Winter in den Monaten
Januar und Februar“ decken
könnten. Zusätzlich sorgen Im-
porte „von anderen Ländern“ für
Energiesicherheit, wenn auch zu
höheren Preisen.

Die Thüga sei als Teil „kritischer
Infrastruktur“ nichtsdestotrotz
auf unterschiedliche Zukunfts-
szenarien vorbereitet. Dabei
nennt diese eine interne Task
Force, die sich präventiv mit
möglichen Notfallszenarien be-
schäftigt. Aber auch der »Aus-
tausch mit Behörden, Kommu-
nen und vorgelagerten Netzbe-
treibern« sorge für Sicher-
heit durch Notfallpläne,
zum Beispiel aus der
Politik. Hier gelten Pri-
vathaushalte als be-
sonders schützenswert
bei der Gasversorgung,
von Sparmaßnahmen
wären demnach in-
dustrielle Betriebe
eher betroffen. Im
Falle einer zuvor be-
schriebenen Lastun-
terdeckung im
Singener Stromnetz
greife hier eine kurz-
fristige Abschaltung
einzelner Versor-
g u n g s b e r e i c h e
»durch ein erprob-
tes und gesetzlich
vorgeschriebenes
Kaskadierungsver-
fahren« zur Stabi-
lisation. Sollte
dennoch und ent-
gegen aller Wahr-
scheinlichkeiten
ein Blackout ein-
treten, zeigt man
sich auf einen
z e i t w e i l i g e n
Notbetrieb in-
klusive Rück-
kehr zur
normalen Ver-
sorgung vorbe-
reitet.

Dem Einzelnen wird zudem
empfohlen, sich auf der Seite der
Bundesnetzagentur tagesaktuell
zu informieren sowie im priva-
ten Bereich auf die frei zugäng-
lichen Informationen des Bun-
desamts für Bevölkerungsschutz
und Katastrophenhilfe zurück-
zugreifen. Außerdem sei es
weiterhin nötig, Energie zu
sparen. Hier wird speziell be-
tont, dass elektrische Heizlüfter
»keine sinnvolle Alternative
zum Heizen mit Gas« darstel-
len. (ak)

Die Stadtwerke Konstanz rech-
nen laut Pressesprecher Josef
Seibler nicht mit einem Strom-
Blackout, greifen aber gegebe-
nen falls auf ein Störungsmana-
gement zurück: „Hierbei geht es
um die zusätzliche Überwa-
chung von Druck- und Mengen-
messungen sowie technischen
Anlagen und die Priorität für
Arbeitsaufträge, mit denen die
Störungen in den Griff zu be-
kommen sind.“ Beim Gasspei-
cher verhält es sich seiner
Aussage nach anders, da dieser
nicht saisonal ist und nur zu
einer tageweisen Deckung von
Spitzen diene. Sollte es zu einem
Strom-Blackout kommen, werde
man die Regularien des Krisen-
managements anwenden, so
Siebler weiter. 
Für wichtige betriebliche Anla-
gen habe man eine Notstromver-
sorgung. Im gesellschaftlichen
Bereich dürften ihm zufolge
dann wohl große Teile des öf-
fentlichen Lebens reduziert oder
eingestellt werden. (pf)

von Oliver Fiedler, Ute Mucha,
Anja Kurz, Philipp Findling

Der Kanton Thurgau verteilte letzte Woche ein Info-Blatt mit diesem Inhalt
für den Notfall unter anderem in alle Haushalte in Bottighofen.

Die Stadt Rosenheim hat diese Woche ihreBürger/Innen mit einem Flugblatt mit die-sem Inhalt über die Vorbereitung für einenmöglichen Blackout informiert.
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FAMILIENANZEIGEN 
Danksagungen HOCHZEIT

Ihre Anzeige im Wochenblatt

individuelle Gestaltung und Verteilung 

in 86.857 Haushalte der Region

91 mm x 160 mm // SW

für 533,12 Euro
inkl. Mwst.

Ihre Anzeige im Wochenblatt

individuelle Gestaltung und Verteilung 

in 86.857 Haushalte der Region

91 mm x 195 mm // Farbe

für 696,15 Euro
inkl. Mwst.

Anzeigenschluss
spätestens Dienstag 11:30 Uhr zwei Wochen vor 

Erscheinungstag (Erscheinung mittwochs)

Mail an k.kroll@wochenblatt.net

Mail an k.kroll@wochenblatt.net
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DER LANDKREIS
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Zünftig und ausgelassen 
feierten tausende Besucher 
aus dem ganzen Hegau 
und darüber hinaus das 
Revival des Ehinger Herbst-
festes am vergangenen 
Wochenende. Für Michael 
Heinermann, Chef der 
veranstaltenden Musikka-
pelle Ehingen, war es ein 
rundum gelungenes Fest 
mit vollem Zelt, bester Stim-

mung und ohne negative 
Vorkommnisse. 

von Ute Mucha

„Die Leute waren einfach richtig 
gut drauf und freuten sich, endlich 
wieder gemeinsam feiern zu kön-
nen“, so sein Fazit am Montag.
Bereits zum Auftakt am Freitag-
abend war das Festzelt proppen-
voll, sodass die 120 HelferInnen in 
Küche und Service alle Hände voll 
zu tun hatten. Herzhafte Schlacht-

platten mit Sauerkraut und Ripple, 
Bauernvesper und Flammkuchen 
für Vegetarier gingen ununterbro-
chen über die Theke. Insgesamt 
wurden zwei Tonnen Sauerkraut 
verspeist und 30 Sauen für frische 
Würste und Ripple geschlach-
tet, fasste Michael Heinermann 
zusammen. Auch am Getränke-
ausschank ging es zu wie im Bie-
nenstock und je später der Abend, 
wurde die Bar beliebter Treffpunkt. 
 Mit einem „Ozapft isch!“ wurde 
am Freitag kurz nach acht das 56. 

Ehinger Herbstfest offiziell eröff-
net. Bürgermeister Patrick Stärk 
gab mit dem Fassanstich den 
Startschuss für das traditionsrei-
che Fest der Musikkapelle Ehin-
gen und stieß mit Michaela Beck 
(2. Vorsitzende der Musikkapelle 
Ehingen), Ehrenvorstand Edwin 
Küchler, dem Vorsitzenden Micha-
el Heinermann und Hubert Hepfer 
von der Hirschbrauerei auf den ge-
lungenen Auftakt an. Zur Einstim-
mung spielte der Musikverein Rie-

döschingen auf, ehe dann bei den 
„Hirschbuben“ die ersten Besuche-
rInnen auf den Bänken tanzten. 
Auch am Samstag und Sonntag 
tummelten sich Herbstfest-Besu-
cherInnen in schmucken Dirndeln 
und Lederhosen bis in die Nacht auf 
dem Lindenrain und erlebten mit 
der Froschenkapelle aus Radolf-
zell „einen gigantischen Abend“. 
Am Sonntag lockte dann zünftige 
Blasmusik die Gäste ins Festzelt, 
doch bereits am Nachmittag gin-

gen die Vorräte langsam zur Neige. 
 Für das nächste Jahr hoffen Mi-
chael Heinermann und seine 
Truppe wieder auf zwei Herbst-
fest-Wochenenden, doch vorerst 
sind sie noch mit Abbau- und 
Aufräumarbeiten beschäftigt. 
Mehr Bilder 
vom Ehinger 
Herbstfest 
finden sie in 
unserer 
Bildergalerie.

Ehingen

„Alle waren einfach richtig gut drauf“

Bürgermeister Patrick Stärk, Michaela Beck, Edwin Küchler und Michael Heinermann von der Musik-
kapelle Ehingen und Hubert Hepfer von der Hirsch-Brauerei beim gemeinsamen Antrinken nach dem 
Fassanstich zum Ehinger Herbstfest.  swb-Bild: Ute Mucha

Schon am Eröffnungsabend war das Festzelt proppenvoll mit feierlustigen Gästen.  
 swb-Bild: Ute Mucha

Der Verkehrsvertrag für 
die Regionalbahn Singen - 
Schaffhausen ist unter Dach 
und Fach: Land und SBB 
GmbH haben unterzeichnet, 
die SBB GmbH übernimmt 
im Dezember den Betrieb von 
DB Regio im Vergabenetz 19, 
so eine Medienmitteilung des 
Verkehrsministeriums. Minis-
terialdirektor Berthold Frieß 
und Patrick Altenburger, Ge-
schäftsführer der SBB GmbH, 
haben letzten Donnerstag den 
Verkehrsvertrag für das Netz 
„Singen-Schaffhausen“ (Ver-
gabenetz 19) unterschrieben. 
Das Tochterunternehmen der 
Schweizerischen Bundesbah-
nen hatte als einziger Bieter 
ein Angebot abgegeben. Sie 
wird im Dezember dieses Jah-
res den Verkehr von der DB 
Regio übernehmen. Der neue 
Verkehrsvertrag läuft dann bis 
Ende 2027, also für fünf Jahre.
In der Ausschreibung wurde 
ein besonderer Fokus auf die 
Qualität gelegt. So muss die 
Wartung der Fahrzeuge in un-

mittelbarer Nähe des Netzes 
erfolgen. „Ich freue mich, dass 
wir mit der SBB GmbH – einem 
zuverlässigen und in der Regi-
on verwurzelten Unternehmen 
– heute den Verkehrsvertrag 
unterschreiben konnten. Wir 
wünschen der SBB alles Gute, 
um die hohen Erwartungen der 
Fahrgäste in der Region erfül-
len zu können“, sagte Ministe-
rialdirektor Berthold Frieß.

Halbstundentakt von 
früh bis spät

Gefahren wird wie bisher an 
allen Tagen der Woche ein 
Halbstundentakt von früh 
morgens bis spät abends. Die-
ses dichte Angebot ist mög-
lich, weil sich der Kanton 
Schaffhausen – zusammen mit 
der Eidgenossenschaft – und 
der Landkreis Konstanz wei-
terhin an der Finanzierung des 
Halbstundentaktes beteiligen. 
Zum Einsatz kommen künftig 
dreiteilige Elektrotriebwagen 

der Baureihe GTW 2/8. Damit 
wird die Sitzplatzkapazität 
auf der Linie deutlich erhöht. 
Einige sehr nachfragestarke 
Züge werden dabei mit einem 
zweiteiligen Triebwagen der 
Baureihe GTW 2/6 verstärkt, 
kündigte Altenburger an.

Lückenschluss im Netz
Patrick Altenburger sagte an-
lässlich der Vertragsunter-
zeichnung: „Wir freuen uns 
sehr, ab Fahrplanwechsel im 
Dezember das Netz 19 mit der 
Strecke Singen-Schaffhausen 
betreiben zu dürfen und so 
den Lückenschluss zwischen 
dem Seehas und der Linie 
Schaffhausen-Erzingen her-
stellen zu können. Somit be-
treibt die SBB GmbH ab Fahr-
planwechsel die komplette, 
grenzüberschreitende S-Bahn 
Schaffhausen auf deutscher 
Infrastruktur. Mit Schweizer 
Qualität wollen wir die Men-
schen diesseits und jenseits der 
Grenze von der Schiene über-
zeugen“. 

Nur der Name fehlt 
noch

Veranstaltet wurde bereits ein 
Nahmenswettbewerb in der 
Region.  Wie die Verbindung 
heißen soll, wird demnächst 
durch das Verkehrsministeri-
um verkündet. Pressemeldung

Stuttgart/Singen

Alles klar jetzt für den 
Neustart auf „Netz 19“

Die schmucken Züge der SBB-Deutschland werden nun ab Dezem-
ber auch auf dem „Netz 19“ zwischen Singen und Schaffhausen 
unterwegs sein. swb-Bild: SBB Deutschland

Mitte August erhielt Tom 
Lawrence Franklin den Ju-
gend-Kulturförderpreis des 
Lions Club Singen-Hegau. Am 
vergangenen Samstag stellte 
er in der Schlossschule Gaien-
hofen seinen ersten Kurzfilm 
„LOUANNE“ vor. 
Die Anspannung und Vorfreude 
im Albrecht-Dürer-Saal waren 
groß. Keiner wusste im Vorfeld, 
um was es beim Erstlingswerk 
von Franklin, selbst ehemaliger 
Absolvent der Schlossschule, 
geht. Umso gebannter saßen 
die zahlreich erschienenen 
Gäste, darunter Andreas Lier 
vom Lions Club Singen-Hegau, 
vor der Leinwand. Der Kurz-
film „LOUANNE“ erzählt die 
Geschichte von Eva, die durch 
eine seltsame Begegnung lernt, 
ihren eigenen Impulsen zu fol-
gen und sich selbst zu lieben. 
Der Film behandelt als zentra-
les Thema die Wichtigkeit der 
Selbstakzeptanz und stellt die 
Frage: „Bin ich wirklich die Per-
son, die ich sein möchte?“ Ge-
dreht wurde unter anderem am 
Seeufer in Hemmenhofen, an 
der Karlsbastion auf dem Ho-
hentwiel sowie der Fabrik am 
See in Horn. Den Ausschlag da-
für gab laut Franklin die Dreh-
genehmigung: „Wenn ich die-
sen Film in Köln gedreht hätte, 
wäre erst drei oder vier Wochen 
später das ‚Go‘ gekommen. So 
hatten wir die Genehmigung 
meist bereits schon nach ein 
oder zwei Tagen.“ Unter großem 

Applaus bedankte er sich nach 
der Vorführung bei seinem 
Filmteam: „Ohne eure fantasti-
sche Mitarbeit wäre so ein Pro-
jekt nicht möglich gewesen.“ 
Bei den Dreharbeiten merkte 
man laut Kameramann Ferenc 
Bodor der ganzen Crew die ein 
oder andere Ermüdungserschei-
nung an: „Zwischen den Drehs 
selbst hatten wir vielleicht vier 
oder fünf Stunden Schlaf.“ 
Anna Menzel bedankte sich für 
die Möglichkeit, die Hauptrolle 
der Eva übernehmen zu dürfen: 
„Anfangs war ich ein wenig 
nervös, da es meine erste gro-
ße Rolle war. Das verflog aber 
bei der tollen Atmosphäre am 
Set sehr schnell.“ Einige Fragen 
gingen auch an Joseph Olney, 
der die großartige Filmmusik 

schrieb und zur Premiere ext-
ra aus London einflog. Auf die 
Frage, ob er denn bereits neue 
Projekte in Planung habe, ant-
wortete Franklin: „Ich habe seit 
längerer Zeit mehrere Ideen im 
Kopf schwirren. Dabei möchte 
ich mich nicht auf ein bestimm-
tes Genre festlegen, da jedes 
seine Vielfalt mit sich bringt.“ 
Unabhängig davon sei er nicht 
abgeneigt, wieder in der Bo-
denseeregion tätig zu werden. 
Man kann schon jetzt gespannt 
sein, womit der junge Wange-
ner beim nächsten Mal aufwar-
ten lässt. Sein Premierenfilm 
„LOUANNE“ hat gezeigt, wie 
groß das inszenatorische Talent 
Franklins ist und dass man in 
Zukunft noch einiges von ihm 
hören wird. Philipp Findling

Gaienhofen

Eva und die Frage der 
Selbstakzeptanz

Das Team des Kurzfilms „LOUANNE“: Alicia Bitschnau (Maske), 
Joseph Olney (Musik), Lennart Hart (Ton), Ferenc Bodor (Kamera), 
Tom Lawrence Franklin (Drehbuch und Regie), Maria Salinger (To-
nassistentin) und Anna Menzel (Eva). swb-Bild: Philipp Findling
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- Anzeigen -- Anzeigen -

Singen/Stuttgart

»MEIN ZUHAUSE«

Am Samstag und Sonntag lädt in 
der Singener Stadthalle die Messe 
»Mein Zuhause Hegau« mit vielen 
aktuellen Trends rund ums Bauen, 
Renovieren und Sanieren ein. Es 
ist die erste Messe in der Singener 
Stadthalle seit einem Jahr. Die 
Themen sind angesichts der ge-
genwärtigen Entwicklungen ak-
tuell. Mehr dazu auf Seite 9.

IM WALD UND IM NETZ

Der virtuelle Stadtlauf der Volks-
bank läuft noch bis Sonntagabend. 
Gegenwärtig gibt es interessante 
Wettkämpfe im Netz, wer nun die 
meisten Kilometer hat. Am Sams-
tag kann man auch »live« an den 
Start gehen. Mehr auf Seite 12.

Singen Singen

Aus der Region

AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Abgestraft
Das Wort »Bürgermeister« ist 
selbstredend. Ein Stadtober-
haupt sollte die Anliegen der 
Bürger ernst nehmen und sie 
im Blick haben – denn sie sind 
ja auch seine Wähler. Diesen 
Teil seines Jobs hat Radolfzells 
noch amtierender OB Martin 
Staab offensichtlich vernach-
lässigt. Dafür bekam er nun die 
Quittung. Denn das Ergebnis 
der OB-Wahl am Sonntag mit 
nur knapp 14 Prozent ist eine 
deutliche Abstrafung Staabs. 
Er mag fachlich gute Arbeit ge-
leistet haben, wie ihm Bürger-
meisterkollegen aus anderen 
Kreisgemeinden attestieren, 
aber ein gesundes Miteinander 
ist ihm wohl weder im Rathaus 
noch in der Stadtgesellschaft 
gelungen. Diesen Part hat sein 
Herausforderer ausgefüllt. Nah 
am Menschen, kommunikativ 
und mit einem offenen Ohr. 
Wie groß das Vertrauensdefizit 
mittlerweile gegenüber dem 
Amtsinhaber war, zeigen die 
83 Prozent der Stimmen, die 
auf Simon Gröger fielen. Ein 
Vertrauensvorschuss, den zu 
erfüllen keine leichte Aufgabe 
werden dürfte. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net

20. OKTOBER 2021 
WOCHE 42
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SCHUTZGEBÜHR 1,20 €
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TV

Hier geht es zum Video:

Singen

Das aktuelle Gebäude der »tee-
stube« in Singen steht im Zuge 
der Umsetzung der Sanierung 
des »Scheffel-Areals« zur Dis-
position. Die Nutzer des von ei-
nem Förderverein getragenen 
Treffs wollen ihren Freiraum 
erhalten sehen, und rufen des-
halb am Samstag, 23. Oktober, 
ab 14 Uhr zu einem Demons-
trationszug auf. Er beginnt mit 
einer Kundgebung an der Tee-
stube (Hauptstraße 12), und 
führt durch die Innenstadt zum 
Rathaus, wo eine weitere Kund-
gebung geplant ist. Schon im 
März wurde die Kündigung für 
das Haus ausgesprochen. -of-

Teestube geht 
auf die Straße

Orsingen-Nenzingen

Der 14. Dezember 
2020 war damals ein 
schwarzer Tag für 
Singens Geschichte. 
Jetzt gab es am Montag 
die Urteile dazu – im 
Oberlandesgericht 
Stuttgart Stammheim. 

von Oliver Fiedler

Damals eskalierte ein Clan-
Streit mit einem Überfall auf ei-
nen in der Ampelkolonne ste-
henden Transporter eines Clans 
durch entschlossene Rächer ei-
nes anderen Clans, der in eine 
wüste Messerstecherei und ei-

nem bis heute schwer gezeich-
neten Hauptgeschädigten mün-
dete, welcher auch durch die 
vielen Verletzungen hätte ster-
ben können. 
Bis weit in die Nacht hinein 
war der Ebert-Platz damals zur 
Spurensicherung gesperrt. Der 
demolierte Transporter stand 
wie ein Mahnmal dort. Das Vi-
deo einer Anliegerin, das die 
Tat zeigt, macht noch heute die 
Runde und wird auch von Me-
dien auf ihren Plattformen 
noch verteilt. 
Ähnlich spektakulär war auch 
der Prozess, den das Konstan-
zer Landgericht seit September 
aus Platz und Sicherheitsgrün-

den ins Oberlandesgericht nach 
Stuttgart-Stammheim verlegen 
musste. Der Aufwand war an-
gesichts der Vielzahl an Pro-
zessbeteiligten immens.
Nun soll mit den am Montag 
gesprochenen Urteilen ein 
rechtlicher Schlussstrich unter 
den brutalen Überfall gezogen 
werden, der auch ein längeres 
Vorspiel der Gewalt gegenei-
nander hatte. 
Acht Hauptangeklagte wurden 
zu insgesamt 23 Jahren Haft 
verurteilt, dazu kommen zwei 
Bewährungsstrafen. Der Haupt-
täter soll laut dem Urteil für 
viereinhalb Jahre hinter Gitter 
kommen.

23 Jahre für die Messerattacke
Am Samstag lud das Fas-
nachtsmuseum Schloss Lan-
genstein zu einer außerordent-
lichen Mitgliederversammlung 
ein. Einziger Tagesordnungs-
punkt war die Abstimmung 
über den Bau des neuen Fas-
nachtsmuseums. Nachdem den 
Mitgliedern das Konzept durch 
Projektleiter Michael Fuchs, die 
Bauplanung durch Willi Schir-
meister (Stadtbauamt Stockach) 
und die Finanzierung durch 
den Präsident der Narrenverei-
nigung Hegau-Bodensee, Rai-
ner Hespeler, als gesichert ge-
wertet wurde, war das »Ja« ein-
stimmig. Mehr auf Seite 4.

Grünes Licht für
Narrenmuseum

Mit diesem Triumph hatte niemand gerechnet: Simon Gröger, Wirtschaftsförderer aus Tuttlingen und Herausforderer von OB Martin Staab, 
landete am Sonntag bei der Oberbürgermeisterwahl in Radolfzell mit 83,32 Prozent der Wählerstimmen einen Erdrutschsieg. Für Staab 
stimmten 13,92 Prozent der WählerInnen – eine schallende Ohrfeige für den Amtsinhaber nach acht Jahren. Gröger konnte es – wie die 
zahlreichen Beobachter im Milchwerk – kaum fassen, als er die Stimmverteilung sah: »Das ist ein Wahnsinnsergebnis. Ich bin sehr ergrif-
fen von diesem Vertrauensvotum und werde mit Ihnen Radolfzell voran bringen«, so sein Versprechen an die Bürger, die vor dem 
Milchwerk ihrem künftigen Oberbürgermeister mit seiner Familie gratulierten. Lesen Sie mehr über die OB-Wahl in Radolfzell auf Seite 8
und das Video dazu unter: wochenblatt.link/neuerOB

DAS NEUE
STELLEN-
PORTAL :

jobs.wochenblatt.net

 Für alle, 
die es digital

  lieber mögen ...

ZUR SACHE

Werner-von-Siemens-Str. 15
78224 Singen
Tel. 0 77 31/86 83-0
info@schoettle-fenster.de
www.schoettle-fenster.de

Ihr Fenster-

spezialist

für Alt- und

Neubau

Viele Modelle sofort verfügbar. Jetzt testen bei uns!

AUTOHAUS BLENDER GMBH
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

ROBERT-GERWIG-STR. 6 • 78315 RADOLFZELL
TEL. 07732-982773 • FAX 07732-57302
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Hier geht es zum Viedeo:

Das Wochenblatt sucht

Zusteller (w/m/d) für das Verbreitungsgebiet 
Mühlhausen, Aach, Stockach, Singen,Ludwigshafen, Radolfzell, 
Böhringen, Öhningen und Eigeltingen.

Zustellung am Mittwoch - ab 15 Jahren - gerne auch Rentner. 
Wir freuen uns über Ihre vollständige Bewerbung an vertrieb@

wochenblatt.net. Mehr Informationen über den QR-Code

SINGENER WOCHENBLATT GmbH + Co. KG
Hadwigstraße 2A - 78224 Singen

Vertrieb: 07731 / 88 00 44
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Brötchen suchen
Chauffeur (m/w/d)

für die Tour Radolfzell. Von Montag 
bis Freitag liefern Sie mit Ihrem
PKW frische Backwaren aus.

Wir sind der führende
Frühstückslieferdienst Morgengold

und suchen
einen Ausfahrer

gerne Freiberufler oder Selbständige.
von 600,– bis 700,– EUR/Monat.

Tel./WhatsApp: 0176 8400 4165

-

2  

Assistenz der Bereichsleitung Entwicklung (m/w/d)  
in Teilzeit

 
 

-

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
 

 
 

STS Spezial-Transformatoren-Stockach GmbH & Co. KG . KG

Aufsichtspersonal in Voll- und Teilzeit
für unsere Spielodrome Spielhalle
in Gailingen (Hochrhein) gesucht.

Kontakt: Herr Schmiedt
Mobil 0172 – 626  80  53, E-Mail: a.schmiedt@braun-automaten.de
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Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir ab sofort oder nach
Vereinbarung

Mitarbeiter (m/w/d) für Postfiliale auf 450,- €-Basis
Beurener Str. 1, 78224 Singen
Tel. 07731 / 48168, info@riederer-elektro.de

ZUKUNFT GESTALTEN!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

BRAUN setzt mit Erfolg Maßstäbe!
Wir sind ein modernes, expansives Möbelunternehmen mit 10 Einrichtungshäusern. 
Für unser Wohnkaufhaus in Singen suchen wir zum baldmöglichen Termin:

BENEFITS

 Mitarbeitervergünstigungen

 Urlaubs- und Weihnachtsgeld 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung, per Mail mit PDF-Anhang oder über unser 
Stellenportal (www.braun-moebel.de/stellenangebote/). Alle wichtigen Einzelheiten besprechen 
wir gerne mit Ihnen in einem persönlichen Gespräch.

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG • Markwiesenstr. 38, 72770 Reutlingen

WAS WIR BIETEN

• eine systematische und umfangreiche Einarbeitung
• einen abwechslungsreichen, interessanten und verantwortungsvollen Arbeitsplatz
• ein erfolgreiches, familiengeführtes Unternehmen mit gutem Betriebsklima
• eine leistungsgerechte Bezahlung
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Restaurant

Zuschuss zur betr. Altersvorsorge

Zuschuss zur betr. Krankenversicherung

Carl-Benz-Str. 22
78224 Singen

Telefon: (07731) 8758 0
E-Mail: info@bmc-si.de
www.braun-moebel.de

Sachbearbeiter (m/w/d) 
für unsere Information, in Vollzeit oder 80% Teilzeit

Verkäufer / Fachberater (m/w/d) Möbel 
in Vollzeit oder 80% Teilzeit

Verkäufer (m/w/d) Wohnaccessoires 
in Vollzeit oder 80% Teilzeit

Ihre Aufgaben:
• Besucherempfang und Information zu Fragen
• Bearbeitung von Kundenanfragen
• Bedienung der Telefonanlage & EDV-Kasse
• verschiedene Sachbearbeiter-Tätigkeiten
• Einarbeitung der Auszubildenden

Ihr Profil:
• Freude am Kontakt mit Menschen
• Erfahrung im Umgang mit dem Computer
• eine selbstständige, systematische und 
 zuverlässige Arbeitsweise

Ihre Aufgaben:
• Sie beraten Kunden über Produktdetails
• Sie erstellen und verkaufen Einrichtungs-
   ideen
• Sie wickeln Kundenbestellungen ab
• Sie sorgen für eine repräsentative Gestal-
 tung der Abteilung

Ihr Profil:
• Freude am Kontakt mit Menschen
• eine selbstständige, systematische und 
 zuverlässige Arbeitsweise
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität

Ihre Aufgaben:
• Sie informieren Kunden über Produktdetails
   in den Bereichen Haushaltswaren, Heim-
   textilien oder Leuchten
• Sie übernehmen Warenkontrollen
• Sie wickeln Kundenbestellungen ab
• Sie sorgen für eine repräsentative Gestal-
 tung der Abteilung

Ihr Profil:
• Freude am Kontakt mit Menschen
• eine selbstständige, systematische und 
 zuverlässige Arbeitsweise
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität

Kontrolleur/in
Qualitätssicherung

abgeschl. Berufsausb. Metall, sehr gute
Kenntnisse in der Feinwerk-Messtechnik,

flexibel, stundenweise, evtl. Teilzeit,
gerne auch Rentner.

Tel. 07731/67246, info@fs-technik.

Maschinenbediener
für CNC-Fräsmaschinen 

Metall,
gute Messkenntnisse
Tel. 0 77 31 / 6 72 46
info@fs-technik.de

Suche ab sofort oder nach
Vereinbarung erfahrenen Maler oder
Stuckateurgesellen (m/w/d)
übertarifliche Bezahlung und monatliche 

Prämienauszahlung, Geschäftsauto.
Gute Deutschkenntnisse erforderlich.

Tel. 0176 / 227  605  63



GUTE
MITARBEITER
FINDET MAN
MIT DEM ...

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de 

 Die Gemeinde Gottmadingen sucht zum 
 nächstmöglichen Zeitpunkt bzw. nach 
 Vereinbarung einen 
 

 Hausmeister (m/w/d)  
  

für die Betreuung der Eichendorff-Realschule, der Eichendorff-
Halle, der Goldbühlhalle sowie des Kindergartens „Im Täschen“. 
 

Es handelt es hierbei um eine unbefristete Vollzeitstelle. 
 

Erforderlich ist eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung 
z.B. als Elektroinstallateur*in mit Kenntnissen in der Energie-  
und Gebäudetechnik oder eine vergleichbare Qualifikation. 
  

Eine ausführliche Stellenausschreibung  
finden Sie unter www.gottmadingen.de  
(Rathaus > Jobs und Ausbildung). Für Fragen  
steht Ihnen Achim Hofmann unter der Telefon- 
nummer 07731 908-145 gerne zur Verfügung. 

 

 
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte bis 

spätestens Mittwoch, den 12.10.2022 an:  

 

Stadt Tengen    oder per E-Mail an  
Marktstraße 1     bewerbung@tengen.de 

 

Die Stadt Tengen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

pädagogische Fachkraft (m/w/d) nach § 7 KiTaG  
in Voll- oder Teilzeit für die Kindertagesstätte St. Vinzenz in Tengen.  

Die Kindertagesstätte St. Vinzenz ist eine fünfgruppige Einrichtung und bietet für Kinder 

im Alter von 2 bis 6 Jahren Halbtags– und Ganztagesbetreuung sowie verlängerte       

Öffnungszeiten an. Die Einrichtung arbeitet im teiloffenen Konzept.   

WIR BIETEN 
�� eine unbefristete Anstellung    • ein engagiertes und offenes Team   

�� Vergütung nach TVöD-SuE   • Job-Bike-Möglichkeit  

�� kontinuierliche Weiterbildungen  • Entwicklungsmöglichkeiten 

 

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter www.tengen.de oder       

erhalten Sie bei Frau von Glan unter Tel. 07736/9233-23. 

• Elektroniker (m/w/d)  
für Betriebstechnik

• Industriemechaniker 
(m/w/d)

• KFZ-Mechaniker (m/w/d)

• Roboter-Programmierer -  
FANUC, ABB (m/w/d)

• Mitarbeiter (m/w/d) für  
Produktionsdatenerfassung  
(ERP)

• Maschinenführer (m/w/d)  
Gießerei 

FONDIUM Singen GmbH
Julius-Bührer-Straße 12
D 78224 Singen

www.fondium.eu

Werden Sie Teil unseres FONDIUM-Teams!

-

Wir bieten Ihnen 
 •   

 

 •   
 

 •   

Wir haben Ihr Interesse  
geweckt?

 
 

 

Begeisterung für ...

Innovationen

Herausforderungen

Technologien

Teamarbeit

Lebensqualität

Die Franz AG mit ihren 6 Standorten in den Regionen Zürich, Winterthur,  
Aargau und Glarus wächst weiter und sucht begeisterte und motivierte  
Spezialistinnen und Spezialisten für spannende Jobs in unseren  
Betrieben.

Wir suchen neue Mitarbeitende für die Bereiche 
Werkstatt, Carrosserie und Lackiererei.

Bewirb Dich jetzt und werde ein  
Teil der grossen Franz-Familie.
www.franz.ch/jobs

MÄDCHEN  FÜR ALLES
Spezialisten Autos

+
++

Das Plus 
für Ihren

Geldbeutel 

Wir suchen Sie für die Zeitungs-
zustellung unseres Wochenblattes.

(wöchentlich mittwochs)
Bei Interesse melden Sie sich bitte per Mail an 

vertrieb@wochenblatt.net

ab Oktober 12,- € Mindestlohn

Mehr Informationen finden Sie 
über den QR-Code oder unter 

www.meinjobimwb.de

Zur Unterstützung unseres Teams in Mühlhausen-Ehingen suchen 
wir ab sofort

Kundendiensttechniker/ 
Landmaschinenmechatroniker (m/w/d)
in Vollzeit

Interessiert? Steigen Sie jetzt ein!
Die genauen Aufgaben-/Anforderungsprofile zur 
Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Website 
www.zg-raiffeisen.de/jobs.

Wir freuen uns auf Ihre Onlinebewerbung.

VERTRAUEN DURCH SERVICE

www.zg-raiffeisen.de

Ihre Fragen? Hubertus Buhl ist telefonisch für Sie da: 0175 2059047
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Berufskraftfahrer KL. C/CE
mit Berufserfahrung für Nahverkehr (Stückgut) Raum Singen

ab sofort gesucht. – Tel. 0 75 31 – 5 00 00
Media-Trans Haberbosch e.K. • office@transporte-konstanz.de
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Suchst Du einen sicheren Arbeitsplatz? Wir suchen Dich! 
Als Unterstützung für unser Büro suchen wir aktuell einen ausgebildeten 

Büromitarbeiter (m/w/d)  Voll- oder Teilzeit 
der folgende Aufgaben übernimmt: 

• Abwicklung des operativen Tagesgeschäfts
• Bearbeitung der firmeninternen Post
• Korrespondenz mit Geschäftspartnern, Kollegen und Kunden
• Büroorganisation, Terminplanung, Sekretariat
• Buchhaltung

Das erwarten wir: 
Persönliche Kompetenzen: 
• Organisationstalent
• Zuverlässigkeit
• Gute Laune und offenes, freundliches

Auftreten

Fachliche Kompetenzen: 
• PC Kenntnisse
• fundierte Berufserfahrung
• Deutsch in Wort und Schrift

Das gibt’s von uns: 
• Familiär geführtes Unternehmen
• Super Team
• Sicherer Arbeitsplatz
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• 30 Tage Urlaub
• Betriebliche Altersvorsorge
• u.v.m.

Zöger nicht! Wir freuen uns Dich kennenzulernen! 

Suchst Du einen sicheren Arbeitsplatz? Wir suchen Dich! 
Als Unterstützung für unser Büro suchen wir aktuell einen ausgebildeten 

Büromitarbeiter (m/w/d)  Voll- oder Teilzeit 
der folgende Aufgaben übernimmt: 

• Abwicklung des operativen Tagesgeschäfts
• Bearbeitung der firmeninternen Post
• Korrespondenz mit Geschäftspartnern, Kollegen und Kunden
• Büroorganisation, Terminplanung, Sekretariat
• Buchhaltung

Das erwarten wir: 
Persönliche Kompetenzen: 
• Organisationstalent
• Zuverlässigkeit
• Gute Laune und offenes, freundliches

Auftreten

Fachliche Kompetenzen: 
• PC Kenntnisse
• fundierte Berufserfahrung
• Deutsch in Wort und Schrift

Das gibt’s von uns: 
• Familiär geführtes Unternehmen
• Super Team
• Sicherer Arbeitsplatz
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• 30 Tage Urlaub
• Betriebliche Altersvorsorge
• u.v.m.

Zöger nicht! Wir freuen uns Dich kennenzulernen! 

Porsche Zentrum Hegau-Bodensee
Tel. +49 7731 8228-911 
www.porsche-hegau-bodensee.de 

Starten Sie bei Porsche durch.
Wir bei Porsche wissen: Die größten Erfolge fährt 
man gemeinsam ein. Werden Sie Teil unseres Teams 
im Porsche Zentrum Hegau-Bodensee.

Unser Antrieb: unsere Kunden optimal zu betreuen. 
Natürlich auch beim Service. Deshalb suchen wir 
Sie ab sofort als Assistent Service (m/w/d). 

Interessiert? Über den QR-Code gelangen Sie 
direkt zur Stellenbeschreibung. Wir freuen uns 
darauf, Sie kennenzulernen.

Bei der Evangelischen Jugendbildungsstätte Ludwigshafen/
Bodensee – des Evangelischen Oberkirchenrats ist 
zum 01. Dezember 2022 die Stelle eines

Hausleiters (w/m/d)
auf unbestimmte Zeit mit einem Beschäftigungsumfang von 
50 – 75 % zu besetzen. 

Bitte geben Sie bei der Bewerbung Ihren bevorzugten Beschäf-
tigungsumfang an.
Die landeskirchliche Einrichtung für die Evangelische Kinder- 
und Jugendarbeit umfasst zwei Gebäude mit Gästezimmern 
mit insgesamt 76 Betten und liegt direkt oberhalb des Boden-
sees mit herrlichem Seeblick. Bis zu 12.000 Übernachtungen, 
überwiegend mit Vollverpflegung, werden nahezu ganzjährig 
erwirtschaftet.

Die Entgeltzahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 10 TVöD-Bund.
Die vollständige Stellenausschreibung inkl. Tätigkeitsschwer-
punkten und Anforderungsprofil ist auf der Internetseite 
www.ekiba.de/stellenangebote veröffentlicht.
Für nähere Informationen steht Frau Diana Konrad per Telefon 
0721/9175-344 oder per E-Mail unter Diana.Konrad@ekiba.de 
gerne zur Verfügung.

Senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
vorzugsweise als PDF (nur eine Datei) bis spätestens 08. Okto-
ber 2022 unter Angabe der Referenz: 1479_HLLudwigshafen 
per E-Mail an bewerbung@ekiba.de oder postalisch an den 
Evangelischen Oberkirchenrat Karlsruhe, Personalverwaltung, 
Postfach 2269, 76010 Karlsruhe.

Hausleiter (m/w/d) 

Bei der Evangelischen Jugendbildungsstätte Ludwigshafen/Bodensee – des Evangelischen 
Oberkirchenrats ist zum 01. Dezember 2022 die Stelle eines 
 

Hausleiters (w/m/d) 
 

auf unbestimmte Zeit mit einem Beschäftigungsumfang von 50–75% zu besetzen.  
 
Bitte geben Sie bei der Bewerbung Ihren bevorzugten Beschäftigungsumfang an. 

Die landeskirchliche Einrichtung für die Evangelische Kinder- und Jugendarbeit umfasst 
zwei Gebäude mit Gästezimmern mit insgesamt 76 Betten und liegt direkt oberhalb des 
Bodensees mit herrlichem Seeblick. Bis zu 12.000 Übernachtungen, überwiegend mit 
Vollverpflegung, werden nahezu ganzjährig erwirtschaftet. 
 

Die Entgeltzahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 10 TVöD-Bund. 

Die vollständige Stellenausschreibung inkl. Tätigkeitsschwerpunkten und Anforderungsprofil 
ist auf der Internetseite www.ekiba.de/stellenangebote veröffentlicht. 

Für nähere Informationen steht Frau Diana Konrad per Telefon 0721/9175-344 oder per E-
Mail unter Diana.Konrad@ekiba.de gerne zur Verfügung. 
 
Senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen vorzugsweise als PDF (nur eine 
Datei) bis spätestens 08. Oktober 2022 unter Angabe der Referenz: 
1479_HLLudwigshafen per E-Mail an bewerbung@ekiba.de oder postalisch an den 
Evangelischen Oberkirchenrat Karlsruhe, Personalverwaltung, Postfach 2269, 76010 
Karlsruhe. 
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Sachbearbeiter/in Buchhaltung (m/w/d)
zur Unterstützung unseres Teams 
per sofort oder nach Vereinbarung

Sie sind zuständig für:

• Debitoren-/Kreditorenbuchhaltung 
• Zahlungsverkehr und Stammdatenverwaltung
• Buchen der Zahlungsein- und -ausgänge (Banken)
• Kassenvorgänge (intern)

Wir arbeiten mit Datev-Rechnungswesen und setzen 
Erfahrung mit dieser Software voraus.

Gestalten Sie mit uns ein Stück Medienzukunft
und erfahren Sie mehr zur Stellenausschreibung unter:

oder senden Sie uns direkt Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per Mail an Frau Janine Eckert: 

j.eckert@wochenblatt.net

www.meinjobimwb.de

Orizon GmbH ist Ihr kompetenter Partner, wenn es darum geht, am

• Produktionshelfer und Facharbeiter für
 die Aluminiumverarbeitung (m/w/d)
 

 Übernahme

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH

 

 
Der Brötchenlieferdienst sucht

Promoter/innen (m/w/d)
um uns noch bekannter

zu machen.

Flexible Arbeitszeiten
2 – 3 Tage/Wo.

von 16.00 bis 20.00 Uhr

Minijob oder Teilzeit

Tel./WhatsApp: 0176 8400 4165

Wir suchen 
für unsere Kunden in 
Radolfzell, Singen, Stockach 
 

��Lageristen 
��Montagemitarbeiter 
��Lagerhelfer 
��Produk�onshelfer 
��Maschinenbediener 
�� Industriemechaniker 
     alle Stellen m/w/d 
 

Weitere Informa�onen und Stellen-
angebote finden Sie auf unserer 
Jobbörse unter 
        www.get-2gether.net 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

get2gether GmbH 
Schützenstraße 3 
78315 Radolfzell 
T +49 7732 94556-0 
bewerbung@get-2gether.net 

Die Röm.-Kath. Kirchengemeinde See End sucht für den

• ab 01.11.2022 eine pädagogische Fachkraft nach 
	 §	7	KiTaG	(m/w/d)	(Erzieher*in,	Kinderpfleger*in	oder	vergleichbarer	
	 Abschluss)	in	Teilzeit	(80	%)
• ab 01.01.2023 eine pädagogische Fachkraft nach § 7 KiTaG (m/w/d)
	 (Erzieher*in,	Kinderpfleger*in	oder	vergleichbarer	Abschluss)	als
	 Elternzeitvertretung	in	Teilzeit	(40	%)

Die	Anstellung	und	Vergütung erfolgt nach der AVO in Anlehnung an den 
TVöD-SuE	mit	den	üblichen	Sozialleistungen.
Weitere Informationen zum Stelleninhalt und -profil finden Sie auf der 
Homepage www.vst-radolfzell.de.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann	senden	Sie	Ihre	schriftliche	Bewerbung	bis	spätestens	zum	17.10.2022	an	
die Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden Radolfzell, Frau Gesell, 
Mezgerwaidring 102, 78315 Radolfzell	oder	per	E-Mail	an	
info@vst-radolfzell.de.	Für	telefonische	Auskünfte	steht	ihnen	Frau	Gesell	
unter	07732	-	8235230	gerne	zur	Verfügung.
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Die Erzdiözese Freiburg sucht für die Verrechnungsstelle für Katholische Kirchengemeinden in 
Radolfzell am Bodensee baldmöglichst

• eine/n Verwaltungsbeauftragte/n (m/w/d)
 Beschäftigungsumfang 100 % (39,5 Wochenstunden), unbefristet

• eine/n Mitarbeiter/in für die Buchhaltung (m/w/d)
 Beschäftigungsumfang 50 - 75 % (19,75 – 29,63 Wochenstunden), unbefristet

• eine/n  Personalsachbearbeiter/in (m/w/d)
 Beschäftigungsumfang 100 % (39,5 Wochenstunden), befristet als Krankheitsvertretung
 bis vorauss. 31.12.2023

Die Verrechnungsstelle für Katholische Kirchengemeinden in Radolfzell ist eine Dienstleistungs-
einrichtung der Erzdiözese Freiburg. Wir beraten und unterstützen Kirchengemeinden und 
kirchliche Einrichtungen in personellen, finanziellen, organisatorischen, rechtlichen und baulichen 
Angelegenheiten.

Für Fragen stehen Ihnen der Leiter der Verrechnungsstelle, Herr Gerold Bayer (Tel. 07732 / 
8235210), oder die stv. Leiterin, Frau Michaela Gesell (Tel. 07732 / 823523) gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 23.10 2022 ausschließlich per E-Mail als pdf-Dokument an: 
info@vst-radolfzell.de

Ausführliche Informationen uu den Ausschreibungen finden Sie unter 
www.st-radolfzell.de/Stellenangebote

ZUKUNFT GESTALTEN!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

BRAUN setzt mit Erfolg Maßstäbe!
Wir sind ein modernes, expansives Möbelunternehmen mit 10 Einrichtungshäusern. 
Für unser Wohnkaufhaus in Singen suchen wir zum baldmöglichen Termin:

BENEFITS

 Mitarbeitervergünstigungen

 Urlaubs- und Weihnachtsgeld 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung, per Mail mit PDF-Anhang oder über unser 
Stellenportal (www.braun-moebel.de/stellenangebote/). Alle wichtigen Einzelheiten besprechen 
wir gerne mit Ihnen in einem persönlichen Gespräch.

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG • Markwiesenstr. 38, 72770 Reutlingen

WAS WIR BIETEN

• eine systematische und umfangreiche Einarbeitung
• einen abwechslungsreichen, interessanten und verantwortungsvollen Arbeitsplatz
• ein erfolgreiches, familiengeführtes Unternehmen mit gutem Betriebsklima
• eine leistungsgerechte Bezahlung
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Restaurant

Zuschuss zur betr. Altersvorsorge

Zuschuss zur betr. Krankenversicherung

Carl-Benz-Str. 22
78224 Singen

Telefon: (07731) 8758 0
E-Mail: info@bmc-si.de
www.braun-moebel.de

Hausschreiner (m/w/d) 
in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
• fachgerechte Montage von Möbeln und
 Küchen
• Umbauarbeiten in der Ausstellung

Ihr Profil:
• handwerklich begabt
• entsprechende Fachkenntnisse vorhanden
• eine selbstständige, systematische und 
 zuverlässige Arbeitsweise
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität

Möbel- / Küchenmonteur (m/w/d) 
in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
• Lieferung von Qualitätsmöbeln & -küchen 
• Montage vor Ort
• Kundendienstaufträge

Ihr Profil:
• entsprechende Fachkenntnisse vorhanden
• Schreinerausbildung vorteilhaft
• LKW-Führerschein bis 7,5 t vorteilhaft

Ihre Aufgaben:
• Warenannahme und Warenausgabe
• Lagerarbeiten und Lagerlogistik
• Kommissionierung und Lagerverwaltung
• Retourenverwaltung

Ihr Profil:
• Fachkenntnisse in der Möbelbranche vorteilhaft
• Staplerschein erforderlich
• eine selbstständige, systematische und 
 zuverlässige Arbeitsweise

Lagerist (m/w/d) 
in Vollzeit

IMMER EIN GUTER
WERBEPARTNER
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Zeitungszusteller (m/w/d)
in Festanstellung, Teilzeit

(Springer, jede Woche zu festen Zeiten, ca. 12-15 Std./Woche)

Sie sind zuständig für:

die regelmäßige Zustellung des Wochenblatts in 
wechselnden Gebieten der Region und die Vertei-
lung von Sonderprodukten. Einsatztage sind über-
wiegend Mittwoch und Donnerstag.

Einen Führerschein Klasse B sowie einen PKW 
setzen wir voraus.

Gestalten Sie mit uns ein Stück Medienzukunft
und erfahren Sie mehr zur Stellenausschreibung unter:

oder senden Sie uns direkt Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per Mail an unseren Zustellservice: 

vertrieb@wochenblatt.net

www.meinjobimwb.de

Wir suchen 
für unsere Kunden im Raum 
Überlingen und Pfullendorf, 
 

��Fachkra� Lagerlogis�k 
��Lagerhelfer 
��Lackierer 
��Mechaniker 
��Maschinenbediener 
��Montagekrä�e 
     alle Stellen m/w/d 
 

Weitere Informa�onen und Stellen-
angebote finden Sie auf unserer 
Jobbörse unter 
        www.get-2gether.net 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

get2gether GmbH 
Schützenstraße 3 
78315 Radolfzell 
T +49 7732 94556-0 
bewerbung@get-2gether.net 

Wir suchen ab sofort in
Teil-/VZ flexible

Produktions-
mitarbeiter (m/w/d)

für Abfüllung, Absackung, 
Palettierung, Reinigung und 

Wartungsarbeiten.

Bewerbung per Mail an
steigmuehle@t-online.de oder 
telefonisch ab 18.30 Uhr unter 

0 77 33 / 52 20.
Steigmühle in Engen

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams in Teil- und Vollzeit 

eine
Zahnmedizinische

Fachangestellte
(m/w/d)

Sandor Bordas-Semmelweis
Zahnarzt

Ekkehardstr. 5, 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 6 64 40

praxis78224@gmx.de

	

	
POSTBOTE 
(M/W/D) 
DU KREMPELST GERNE DIE 
ÄRMEL HOCH ? WIR HABEN 
JEDE MENGE AUFGABEN FÜR 
ANPACKER. 

 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung, am 
besten online, auch ganz ohne 
Lebenslauf unter:  

werde-einer-von-uns.de 
oder scanne einfach den QR-
Code: 
 
  

Du suchst eine unbefristete Stelle nahe Deines 
Wohnortes bei der Du sofort starten kannst ? 
 
Werde Postbote (m/w/d). 
 
Mache die Menschen in deinem Bezirk täglich 
glücklich und bringe ihnen Post- und 
Paketsendungen an fünf Werktagen pro Woche 
(zwischen Montag und Samstag). 
 

Was wir bieten:  
• Tarifstundenlohn von 14,89 Euro, 

deutlich über Mindestlohn! 
• Starte sofort in Vollzeit 
• Bezahlte Einarbeitung 
• Krisensicherer Job mit guten Sozialleistungen  
 

Was du bietest: 
• Einen gültigen Führerschein und Fahrpraxis 
• Gutes Deutsch und freundliches Auftreten 
• Du bist zuverlässig, flexibel und körperlich fit  
 

Bei der Gemeinde Rielasingen-Worblingen ist zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt die Stelle einer/s

Bauhofmitarbeiters/in
(m/w/d)

in unserem Baubetriebshof zu besetzen.

Das Aufgabengebiet ist sehr vielseitig und umfasst sämtliche Arbeiten 
sowohl im Zusammenhang mit der Pflege und Neuanlage von 
Grünanlagen, Kinderspielplätzen, Winterdienst und vieles mehr.

Wir erwarten neben Engagement ein hohes Maß an Verantwortungs-
bewusstsein für unser Ortsbild, Flexibilität und Einsatzbereitschaft 
sowie die Fähigkeit zur Mitarbeit in einem engagierten Team. Ferner 
setzen wir eine abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen 
Beruf sowie den Führerschein Klasse B (früher Klasse 3) voraus; Füh-
rerschein Klasse CE (früher Klasse 2) wäre von Vorteil.

Wir bieten eine tarifgerechte Bezahlung entsprechend Qualifikation 
und Erfahrung nach dem TVöD mit den im öffentlichen Dienst üblichen 
Sozialleistungen wie Jahressonderzahlung, Zusatzversorgung (Be-
triebsrente), Hansefit und Jobrad.

Interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, welche Sie bis zum 
15.10.2022 an das Bürgermeisteramt Rielasingen-Worblingen, 
Lessingstr. 2, 78239 Rielasingen-Worblingen oder per Mail an 
niederhammer@rielasingen-worblingen.de richten. 
Ihr Ansprechpartner ist der Bauhofleiter Herr Dietz, 
Tel.: 07731/143193-64, Handy: 0160-4785887, 
für personalrechtliche Fragen steht Ihnen unser Hauptamtsleiter
Herr Niederhammer, Tel.: 07731/9321-45 gerne zur Verfügung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Vorarbeiter/Polier
im Straßenbau / Tiefbau

zum sofortigen Eintritt oder nach Vereinbarung.

Wir bieten sehr gute leistungs-
gerechte Vergütung und 
Sozialleistungen. 

Werner-von-Siemens-Str. 20
78239 Rielasingen-Worblingen
E-Mail: rohrklaus@web.de
Telefon 0173 / 2 16 77 30

78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon 0173 / 2 16 77 30

E-Mail: klaus.rohr@rohr-strassenbau.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Facharbeiter oder Helfer
im Straßenbau/Tiefbau

zum sofortigen Eintritt oder nach Vereinbarung.
Führerschein Kl. C/CE wäre von Vorteil.

Wir bieten sehr gute leistungsgerechte Vergütung 
und Sozialleistungen.

Familienpark
TROPILUA

  in Hilzingen-Twielfeld sucht noch 

Servicekräfte
Minijob/Teilzeit

sowie eine

Reinigungskraft
auf Minijob-Basis.

Telefon 0170 498 69 80

Vollzeit, Teilzeit, Minijob  

KASSIERER (M/W/D)

Für unsere Filiale in 78333 Stockach, Goethestr. 1   
suchen wir ab sofort

Werden Sie Teil unseres Teams. 
Jetzt bewerben auf  
mueller.de/karriere

20222622_EB_AZ_Kassierer_Stockach_90x79_01.indd   1 23.09.2022   12:13:18

78359 Orsingen · Hägleweg 33 · Telefon 0 77 74 / 92 31 00
E-Mail: info@wohnland-hauber.de

Wir sind ein traditionsreiches, familiengeführtes
Unternehmen mit über 40 Jahren Erfahrung

in der Möbel-Branche.

Sie sind handwerklich geschickt?
Dann bewerben Sie sich bei uns!

Wir erweitern unser Team und suchen
für sofort oder nach Vereinbarung

1 x Lagerist (m/w/d)

1 x Möbel-/Küchenmonteur (m/w/d)

Gerne auch Quereinsteiger mit handwerklichem Geschick.

Wir bieten Ihnen einen unbefristeten
Arbeitsplatz mit leistungsgerechter Vergütung.

Wir sind ein kleines, familiäres Team und
pflegen einen fairen Umgang miteinander!

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit Lebenslauf an:
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GUTE MITARBEITER
FINDET MAN
MIT DEM ...

GUTE MITARBEITER
FINDET MAN
MIT DEM ...

Bei der Evangelischen Jugendbildungsstätte Ludwigshafen/
Bodensee – des Evangelischen Oberkirchenrats ist 
zum 01. Dezember 2022 eine

Sekretariatsstelle (w/m/d)
auf unbestimmte Zeit mit einem Beschäftigungsumfang von 
50 % zu besetzen. 

Die landeskirchliche Einrichtung für die Evangelische Kinder- 
und Jugendarbeit umfasst zwei Gebäude mit Gästezimmern 
mit insgesamt 76 Betten und liegt direkt oberhalb des Boden-
sees mit herrlichem Seeblick. Bis zu 12.000 Übernachtungen, 
überwiegend mit Vollverpflegung, werden nahezu ganzjährig 
erwirtschaftet.

Die Entgeltzahlung erfolgt vorbehaltlich einer noch 
durchzuführenden Stellenbewertung nach Entgeltgruppe 
8 TVöD-Bund.
Die vollständige Stellenausschreibung inkl. Tätigkeitsschwer-
punkten und Anforderungsprofil ist auf der Internetseite
www.ekiba.de/stellenangebote veröffentlicht.
Für nähere Informationen steht Frau Diana Konrad per Telefon 
0721/9175-344 oder per E-Mail unter Diana.Konrad@ekiba.de 
gerne zur Verfügung.
Senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
vorzugsweise als PDF (nur eine Datei) bis spätestens 08. 
Oktober 2022 unter Angabe der Referenz: 1479_Sekretariat 
Ludwigshafen per E-Mail an bewerbung@ekiba.de oder 
postalisch an den Evangelischen Oberkirchenrat Karlsruhe, 
Personalverwaltung, Postfach 2269, 76010 Karlsruhe.

Hausleiter (m/w/d) 

Bei der Evangelischen Jugendbildungsstätte Ludwigshafen/Bodensee – des Evangelischen 
Oberkirchenrats ist zum 01. Dezember 2022 die Stelle eines 
 

Hausleiters (w/m/d) 
 

auf unbestimmte Zeit mit einem Beschäftigungsumfang von 50–75% zu besetzen.  
 
Bitte geben Sie bei der Bewerbung Ihren bevorzugten Beschäftigungsumfang an. 

Die landeskirchliche Einrichtung für die Evangelische Kinder- und Jugendarbeit umfasst 
zwei Gebäude mit Gästezimmern mit insgesamt 76 Betten und liegt direkt oberhalb des 
Bodensees mit herrlichem Seeblick. Bis zu 12.000 Übernachtungen, überwiegend mit 
Vollverpflegung, werden nahezu ganzjährig erwirtschaftet. 
 

Die Entgeltzahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 10 TVöD-Bund. 

Die vollständige Stellenausschreibung inkl. Tätigkeitsschwerpunkten und Anforderungsprofil 
ist auf der Internetseite www.ekiba.de/stellenangebote veröffentlicht. 

Für nähere Informationen steht Frau Diana Konrad per Telefon 0721/9175-344 oder per E-
Mail unter Diana.Konrad@ekiba.de gerne zur Verfügung. 
 
Senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen vorzugsweise als PDF (nur eine 
Datei) bis spätestens 08. Oktober 2022 unter Angabe der Referenz: 
1479_HLLudwigshafen per E-Mail an bewerbung@ekiba.de oder postalisch an den 
Evangelischen Oberkirchenrat Karlsruhe, Personalverwaltung, Postfach 2269, 76010 
Karlsruhe. 
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Wir haben für Sie geöffnet: Montag - Freitag 9:00 - 18:30 Uhr | Sa. 9:00 - 18:00 Uhr
Einrichtungshaus Rudolf Stumpp GmbH  D-78333 Stockach | Telefon +49 77 71 80 09-0

Arbeitsplatte aus
Naturstein
ohne Aufpreis*

JETZT
BIS ZUM 08.OKTOBER

UPGRADE
FÜR IHRE KÜCHE

STUMPP-KUECHEN.DE

BERATUNGSTERMIN
GLEICH SICHERN GO.WOHNPARC.DE/

NATURSTEIN-STUMPP

*Gültig nur für Neuaufträge einer Küche ab einem Möbelwert von € 9.000,- 
erhalten sie eine Natursteinarbeitsplatte der PG 1 ohne Mehrpreis. Andere 
Preisgruppen sind gegen Mehrpreis möglich. Die Bearbeitung der Kan-
ten, die Ausschnitte für Kochfeld und  Spüle, sowie Aufmaß und Montage 
durch den Steinmetz erfolgen gegen Berechnung.

Fast ein dreiviertel Jahr 
ist es nun her, dass 
wir im Wochenblatt 
über die Fitnessstudios 
der Region und deren 
Schwierigkeiten durch 
Corona berichtet ha-
ben. Seither hat sich 
viel getan: Die Aufla-
gen für die Studiobetrei-
ber wurden aufgelöst 
und der Betrieb ist 
scheinbar wieder beim 
Alten. Aber stimmt das 
tatsächlich? Um diese 
Frage zu klären, hat 
das Wochenblatt mit 
drei Betreibern regi-
onaler Fitnessstudios 
gesprochen.

von Anja Kurz

Für das INJOY in Rielasingen 
berichtet Geschäftsführer Tho-
mas Söder, dass man die ver-
gangenen Maßnahmen dort 
stets gut umzusetzen wusste, 
dabei rechnet er künftig ma-
ximal mit einem Wiederaufle-
ben der Maskenpflicht. Zwar 
gebe es keinen Ansturm neuer 
oder wiederkehrender Mitglie-
der, doch der Zulauf habe sich 
weitgehend normalisiert und 
man wolle zur anstehenden 
Saison und dem 40. Jubilä-
um die Leute abholen, denn: 
„Fitness und Gesundheit sind 
kein Luxusgut.“ Diese Über-
zeugung des Geschäftsführers 
rücke mehr und mehr ins Be-
wusstsein der Gesellschaft, 
man müsse aktiv werden, um 
gesund zu bleiben. Dabei pro-
fitieren die Trainierenden sei-
ner Meinung nach nicht nur 
körperlich, denn „Menschen 
wollen unter Menschen, die 
Leute sind heiß darauf, sich 
wieder zu begegnen“. Ebenso 

unterstreicht er die positiven 
Auswirkungen auf die Psyche 
und die innere Einstellung. 
Für ältere Jugendliche sieht er 
in den Fitnessclubs auch eine 
Chance, den durch die Pan-
demie und die aktuellen Hal-
lenbelegungen wegfallenden 
Schulsport aufzufangen.
Großer Schmerzpunkt bleiben 
jedoch die Zeiten kompletter 
Leere in den Studios, was die 
meisten ohne die Hilfen des 
Staates nicht überstanden hät-
ten, so Söder. Selbst mit den 
Verlustausgleichen rechnet 
er damit, dass die zehn ver-
lorenen Monate den Betrie-
ben noch zwei bis drei Jahre 
nachhängen werden. „Ein Ge-
schäft ist dazu da, sich weiter-
zuentwickeln“, was während 

der Schließungen weder or-
ganisatorisch noch finanziell 
möglich war und aktuell noch 
spürbar erschwert sei.
Momentan sieht sich das Ri-
elasinger INJOY mit rasant 
steigenden Kosten im Bereich 
Strom und Gas konfrontiert, 
wenn auch ein Teil des Be-
darfs durch die eigenen Pho-
tovoltaikanlagen gedeckt 
werden könne. Für den Ge-
schäftsführer steht fest: Um 
eine Katastrophe zu vermei-
den, muss sich bei der Ener-
gieversorgung generell etwas 
ändern – und das wird es 
auch, so sein optimistischer 
Blick in die Zukunft. Betriebs- 
intern versuche man unnöti-
ge Verbräuche zu reduzieren 
und zu optimieren, ohne dass 

dies für die Mitglieder spürbar 
werden soll. 
Ähnlich verfahre man laut Be-
zirksleiter Mehmet Ilgün auch 
bei „fitness4life“, einer Kette 
mit Studios in Stockach und 
Singen sowie über den Land-
kreis hinaus. Dort setze man 
ebenfalls auf Energieeinspa-
rungen im Hintergrund, um 
die Preise „hoffentlich stabil 
halten“ zu können. Maßnah-
men wie die Umrüstung auf 
effizientere Geräte und ande-
re Anpassungen bei Licht und 
Heizung sollen dabei „für die 
Mitglieder nicht direkt spür-
bar“ sein. 
Beim Blick auf die letzten 
zwei Jahre nimmt Ilgün ins-
besondere die Zeit nach dem 
zweiten Lockdown als her-

ausfordernd wahr. Hier ver-
suchte man durch monatlich 
kündbare Mitgliedschaften 
das Vertrauen der Kunden 
zurückzugewinnen, weil er-
neute Schließungen zu dro-
hen schienen. Aber die Angst 
war unbegründet, eher das 
Gegenteil ist der Fall: Bei den 
Menschen komme mehr und 
mehr an, wie unwahrschein-
lich so tiefgreifende Maßnah-
men heute sind. Der daraus 
folgende Mitgliedergewinn in 
den Monaten Juli und August 
trotzte dem sonst üblichen 
„Sommerloch“ und auch da-
rüber hinaus beobachtet der 
Bezirksleiter ein Umdenken. 
Egal ob schlicht durch den 
Kontakt zueinander während 
des Trainings oder über Bewe-
gung und Sport sei es schön, 
dass das eigene Wohlbefinden 
an Bedeutung gewinnt. Dass 
das Studio dadurch eines der 
anmeldungsstärksten Jahre 
jemals hat, ist ein zusätzlicher 
Pluspunkt, wenn auch die 
Verluste trotz allem schwer 
wiegen.
Auch Mehmet Ilgüns Progno-
se beim Thema Corona gleicht 
der von Thomas Söder: Wenn 
ihn die Pandemie auch gelehrt 
habe, dass keine Maßnahme 
unvorstellbar ist, bleibt er 
optimistisch und rechnet am 
ehesten nochmals mit einer 
Maskenpflicht.
Markus Fahr, Geschäftsfüh-
rer des „Mrs. Sporty“-Able-
gers in Radolfzell, ist eben-
falls weitgehend zufrieden 
mit der Lage seines Studios. 
Dessen funktionales Training, 
das gezielt Frauen und speziell 
Über-50-Jährige ansprechen 
soll, sieht er hier als besondere 
Stärke. Ebenso seien die Mit-
glieder froh gewesen über ei-
nen Ansprechpartner, als das 
Studio bereits zwei Wochen 
nach Inkrafttreten des Lock-

downs eine Online-Plattform 
mit Live-Trainings aus dem 
Studio eingerichtet hatte. Zwi-
schenzeitlich habe man hier-
durch zum Teil sogar Frauen 
angeworben, insgesamt sei-
en die Verluste während des 
Lockdowns aber schlicht nicht 
aufzufangen gewesen. Eine 
Rückkehr zum Niveau vor Co-
rona sieht er frühestens in ein 
bis zwei Jahren.
Gerade das Onlinetraining 
sieht er als großen Gewinn 
aus der Pandemiezeit bis heu-
te: „Wir haben es uns da nicht 
leicht gemacht, das hat uns 
geholfen, dass viele Mitglie-
der geblieben sind.“ Einzig die 
im Konzept der Kette wichtige 
individuelle Betreuung durch 
Coaches bei Anpassungen in 
Training und Ernährung habe 
sich schwierig gestaltet. 
Für die kommende Zeit sieht 
auch er sich gut gerüstet, 
wenn sich die Situation nicht 
dramatisch verschlimmert. Da 
abseits von Hanteln, Pezziba-
ll und Ähnlichem weitgehend 
ohne Geräte trainiert wird, 
seien zum Beispiel Hygiene-
konzepte recht einfach um-
zusetzen. Die anderweitigen 
Herausforderungen für die 
Studiobetreiber seien schwer 
vorhersehbar, aber auch Fahr 
zeigt sich optimistisch: Ab 
Oktober wolle man Gruppen-
trainings im Studio anbieten.
Corona spielt also für alle drei 
Studiobetreiber beinahe keine 
Rolle mehr im Tagesgeschäft, 
auch was den Blick auf Herbst 
und Winter angeht. Insgesamt 
zeichnet sich das Bild einer 
gebeutelten Industrie auf dem 
Weg der Erholung, wobei ge-
rade das gestiegene Gesund-
heitsbewusstsein der Men-
schen den Betreibern Anlass 
zu einer optimistischen Hal-
tung gibt, auch im Angesicht 
der nächsten Krise.

Nachgefragt

Wie ist eigentlich die Lage in den Fitnessstudios?

Teil des Konzepts der Frauenfitnessstudios „Mrs. Sporty“ ist das Training vor dem Bildschirm. Dabei 
werden die Trainierenden von den Coaches vor Ort betreut und korrigiert. Auf dem Bild: Markus Fahr, 
Studioleiter, unterstützt ein Mitglied seines Radolfzeller Studios bei ihren Übungen. swb-Bild: ak
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Weihnachtsmarkt 2022
– Abgesagt! –

Schon seit vielen Wo-
chen ist „Siedlerheim“ 
in Singens Süden doch 
immer mal wieder Licht 
am Abend und auch 
ordentlich was los. 

von Oliver Fiedler

Es sind die regelmäßigen Pro-
ben des Theatervereins „Pralka“, 

hier sein neuestes Stück „Zum 
weiten Feld“ von Autor Peter 
Reul, sozusagen „an den Th-
resen“ bringen will. Denn der 
Gastraum ist natürlich nicht so 

groß, dass man dort eine rich-
tige Bühne unterbringen könn-
te, erzählt Christine Neu, die 
Vorsitzende des Theatervereins 
beim Probentermin. Und dazu 
spielt das Stück auch noch in 
einer Kneipe, die einfach in die 
Jahre gekommen ist.
Mit den SchauspielerInnen 
Andrea Bühner, Christine Neu, 
Christine Dieckmann, Chris-
toph Pilejcczyk, Cora Bühner,  

Florian Soffner, Herbert Pach-
mann, Joachim Speck, Petra 
Frank-Braik, unter der Regie 
von Ulrich Trommsdorff (be-
kannt auch von den „Lachfalten 

Clowns“), geht es letzten En-
des um eine der großen Fagen 
der Menschheit, nämlich um 
„Selbstbestimmt“ oder „Fremd-
bestimmt“, sagt Christine Neu 
beim Besuch der Pobe im Sied-
lerheim. Zehn Personen, treffen 
sich unbekannterweise in die-
ser speckigen Kneipe und ha-
ben sich laut ihrer Einladung 
eigentlich auf ein Wiedersehen 
eingestellt.  Doch jeder meint, 

seine Gegenüber zum ersten 
Mal zu sehen. Wie die Gruppe 
nun herauszufinden versucht, 
wo die „gemeinsame Wurzel“ 
für dieses Treffen liegen könnte, 

welche Verwechslung, Verwick-
lung oder Verstrickung hier zum 
Ziel führen konnte, das ist der 
spannende Stoff für diesen The-
aterabend, der - in guter Pral-
ka-Tradition, sicher mit einer 
Überraschung enden dürfte. 
„Uns ist es auch ganz wichtig, 
mit dem Theater den Treffpunkt 
„Siedlerheim“ bekannter zu 
machen und ins Gespräch zu 
bringen“, sagt Christine Neu. 
Im Gastraum ist die Zahl der 
Zuschauer natürlich relativ be-
grenzt: 50 Zuschauer dürfen 
rein bei den Aufführungen am 
7., 8., 9. 14., 15. und 16. Oktober, 
jeweils um 19 Uhr, weshalb der 
Vorverkauf über 07731/919329 
oder www.pralka.de unbedingt 
genutzt werden sollte. „Da sind 
wir dem Singener Kulturamt 
wie der Randegger Ottilienquel-
le sehr dankbar für die Unter-
stützung, denn ohne wäre dieses 
Stück trotz allen Ehrenamts bei 
uns im Theaterverein mit seinen 
20 Mitgliedern gar nicht mög-
lich“, unterstreicht Christine 
Neu. Und dass der Verein Kin-
derchancen wie auch die Singe-
ner „Siedler“ hier die Nutzung 
so unbürokratisch ermöglichen. 
Sicher sind sich alle Akteure: 
Übers Siedlerheim und die Sto-
ry von „Das weite Feld“ werden 
bald ganz viele Menschen in der 
Region sprechen. Oliver Fiedler

Singen

Die große Frage 
der Menschheit an der Theke

Die Theatergruppe Pralka beim großen Probenwochenende vor der Premiere ihres „Zum weiten Feld“, 
das am 7. Oktober im Siedlerheim in der Südstadt Premiere feiert. swb-Bild: Pralka/Trommsdorff

Keinen Weihnachtsmarkt 
wird es in diesem Jahr in 
Engen geben. Dies gab 
am Donnerstag Berta 
Baum als Sprecherin des 
veranstaltenden Marke-
tingvereins (MEV) mit 
Bedauern bekannt.

von Ute Mucha

In einer MEV-Vorstandsit-
zung vergangenen Freitag 
wurde die Absage des belieb-
ten Marktes beschlossen, der 
traditionell immer am ersten 
Adventswochenende durch-
geführt wird. Als Begründung 
führte Baum die „unsichere 
Entscheidungslage der Poli-
tik“ an. Bereits vergangenes 
Jahr musste der Weihnachts-
markt aufgrund verschärfter 

Corona-Auflagen kurzfristig 
abgesagt werden - Ähnliches 
befürchte man auch in diesem 
Jahr.  Hinzu komme, so Baum 
weiter, dass die Aussteller jetzt 
eine sichere Bestätigung des 
Termins brauchen - was nicht 
möglich sei -  und sie sich an-
sonsten anders orientieren.  
 Auch würden die Kosten für 
Strom und Müll derzeit gera-
dezu explodieren, was sicher 
nicht jeder Händler stemmen 
könne. Für Strom müsse im 
Schnitt 90 Euro pro Stand be-
rechnet werden, das ist mehr 
als das Vierfache wie bisher.  
 Eine kleinere Version des Mark-
tes sei nicht kostendeckend, 
fügte die MEV-Sprecherin an 
und hob den hohen Energie-
bedarf der Weihnachtsbeleuch-
tung als weiteres Argument 
gegen die Durchführung des 

Weihnachtsmarktes in Engens 
schöner Altstadt hervor. „Es 

ist aber fraglich, ob ein Weih-
nachtsmarkt im Dunkeln, ohne 

weihnachtliche Beleuchtung 
sinnvoll ist“, so Berta Baum und 
betonte, dass der MEV unter 
anderen Umständen gerne wie-
der einen schönen Weihnachts-
markt organisiert hätte, aber es 
angesichts der unsicheren Lage 
verantwortungslos sei, Kosten 
zu produzieren, ohne dann ein 
Ergebnis vorweisen zu können. 
 Auch Bürgermeister Johan-
nes Moser bedauert die Absage 
des Weihnachtsmarktes. „Der 
Weihnachtsmarkt ist auch eine 
wichtige Veranstaltung in un-
serer Stadt, der weit über die 
Stadtgrenzen Beachtung fin-
det. Für den Einzelhandel, die 
Händler und die Vereine stellt 
er zudem eine wichtige Ein-
nahmequelle dar und für die 
Besucher ist er ein stimmungs-
voller Treffpunkt. Die Enttäu-
schung ist dementsprechend 

groß“, so Moser. Er zeige sich 
aber offen, wenn sich spon-
tan eine örtliche Initiative aus 
Vereinen, Unternehmen und 
Privatpersonen findet, die ei-
nen kleinen Weihnachtsmarkt 
auf dem Marktplatz oder an-
derswo organisieren möchte. 
 Zur weihnachtlichen Stim-
mung in der Stadt kündigt der 
Bürgermeister an: „Wir werden 
die kommunale Christbaum-
baumbeleuchtung beibehal-
ten. Lediglich die vom MEV 
organisierte zusätzliche Weih-
nachtsmarktbeleuchtung in der 
Altstadt wird fehlen. Das heißt, 
es gibt in jedem Ortsteil und 
in der Stadt beleuchtete Weih-
nachtsbäume mit sparsamen 
LED-Lichtern. Ein beleuchten-
der Weihnachtsbaum ist ein al-
ter Weihnachtsbrauch, der zum 
Fest einfach dazugehört“.

Engen

Kein Weihnachtsmarkt in Engen

Dies wird es in diesem Jahr nicht geben: Menschenmassen in En-
gens weihnachtlich geschmückten Gassen - der traditionelle Weih-
nachtsmarkt am ersten Adventswochenende wurde abgesagt.  
 swb-Bild: Ute Mucha

Eine Premiere gab es im wahrs-
ten Sinn des Wortes beim Spar-
kassen Kids-Club für rund 500 
SchülerInnen diverser Singener 
Schulen am Freitagvormittag. 
Im Münchriedstadion wusel-
te es nur so vor interessierten 
Kindern. Die Zweit- und Dritt-
klässlerInnen konnten an zehn 
verschiedenen Stationen, die 
meisten übrigens von Singener 
Sportvereinen angeboten, ihr 
Talent oder mögliches Interes-
se beim Handball, Bogenschie-
ßen, Boule, Fußball oder auch 
Leichtathletik zeigen. 

Für Bürgermeisterin Ute Sei- 
fried, die dann auch die Sie-
gerehrung vornahm, war es ein 
Tag der Freude. „Die Zusam-
menarbeit mit den Vereinen 
funktioniert reibungslos und 
ich freue mich riesig, dass nach 
den erschwerten Bedingun-
gen der letzten Jahre die Kids 
sich wieder ausgiebig bewegen 
können. Auch weil Bewegung, 
Sport äußerst wichtig für die 
Vernetzung Motorik-Koordina-
tionsübungen, also wichtig fürs 
Gehirn sind.“
 Karin Leyhe-Schröpfer

Singen

Sport, Spiel und Spaß 
im Münchriedstadion

Die kleinen LäuferInnen am Start beim Sparkassen Kids-Club am 
Freitag im Münchriedstadion. Insgesamt zehn Sportstationen wur-
den dort für Zweit- und DrittklässlerInnen angeboten. 
 swb-Bild: Leyhe-Schröpfer

Landkreis

Globaler Klimastreik mit drei 
Aktionen im Landkreis

Im Landkreis protestierten am Freitag tausende KlimaschützerIn-
nen von Fridays for Future im Rahmen des globalen Klimastreiks, 
um konsequente und sozial gerechte Klimapolitik einzufordern. 
Der Großdemonstration schlossen sich laut Angaben der Polizei in 
Konstanz rund 1.000 Menschen an. In Singen gingen etwa 50 der 
Klimaschützer auf die Straße, in Radolfzell (im Bild) ebenso, wobei 
dort fast mehr „Parents for Future“ als Jugendliche beteiligt waren. 
 swb-Bild: of
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FAMILIEN ANZEIGEN

   Familienanzeigen im                         , immer ein Stück Erinnerung»

1

Ihre Anzeige im Wochenblatt

individuelle Gestaltung und Verteilung 
in 86.857 Haushalte der Region

91 mm x 160 mm // Farbe

für 571,20 Euro
inkl. Mwst.

Interessiert? Mail an k.kroll@wochenblatt.net

Dein Event? 
  Dein Design!Die Hochzeit ist ein mehr als beson-

derer Moment im Leben, den wir mit 
unseren Liebsten verbringen wollen. 
Wir möchten zusammen mit Ihnen 
diesen besonderen Moment in der 
Printausgabe des Wochenblatts her-
vorheben - mit einem Design, auf Sie 
und Ihr Event abgestimmt!

Mit dem gedruckten Wochen-
blatt beliefern wir wöchentlich  

86.857 Haushalte in den 

Gebieten Singen, Radolfzell, Riela-
singen-Worblingen, Volkertshausen 

und Steißlingen sowie dem Hegau 
und Stockach. Mit Ihrer Anzeige 
bei uns im Wochenblatt können 

Sie ganz unkompliziert Familie und 
Freunde erreichen.Anzeigenschluss

spätestens Dienstag 11:30 Uhr zwei Wochen vor 
Erscheinungstag (Erscheinung mittwochs)

FAMILIENANZEIGEN 
Bekanntmachung HOCHZEIT

Es ist die Zeit gekommen,
die Hand loszula� en, 
aber niemals den Menschen

Familie Uhl
Poststraße 17
Radolfzell

   Schuhmachermeister
* 14.01.1960   † 20.09.2022

Traurig nehmen wir Abschied von

Die Abschiedsfeier � ndet am Donnerstag, dem 29.09.2022 um 15:00 Uhr 
im Zun� haus statt. Die Beisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt 
im engsten Familienkreis in der Waldruh St. Katharinen, Langenrain.

Wolfgang Uhl

Es kommt die Zeit, wo alle, die in den Gräbern sind, seine Stimme hören
und herauskommen werden.

Johannes 5, Vers 28 und 29

In der festen Überzeugung auf eine Auferstehung
im Paradies auf Erden verstarb unser herzensguter
geliebter Vater und Schwiegervater

Heinz Emrich
23.06.1939           21.09.2022

In Dankbarkeit und liebevoller Erinnerung
Andreas Emrich und Silvia Löwenstein
Susanne und Rolf Brandt
sowie alle Anverwandten

Die Gedenkansprache findet am Samstag, den 15.10.2022, um 15.00 Uhr per
Zoomübertragung statt.
Traueradresse: Familie Emrich, c/o Bestattungshaus PIETÄT Decker
 Schaffhauser Straße 98, 78224 Singen

Nachruf
Unser ehemaliger Mitarbeiter und Rentner

Rolf Antol
ist im Alter von 74 Jahren verstorben.

Während seiner jahrzehntelangen Tätigkeit in unserem Unternehmen war er als stets 
zuverlässiger Mitarbeiter sehr geschätzt und ein immer freundlicher und hilfsbereiter 
Kollege.

Wir trauern gemeinsam mit den Angehörigen und werden Herrn Antol in bester
Erinnerung bewahren.

Geschäftsleitung und Belegschaft der Metall + Plastic GmbH

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Todesanzeige und Danksagung 
 

Wir haben unseren wertvollsten Menschen gehen lassen. 

 

Franz Vogler 

* 07.03.1948          † 10.09.2022 

 

Wir haben im engsten Familienkreis von ihm Abschied genommen. 

 

 Wir werden ihn sehr vermissen 

 

Radolfzell, Dietmar 

Mooser Str. 19 Siegbert mit Tamara und Marius 

 Sabine 

 Frieda, Erika, Hildegard und Monika mit Familien 

 sowie alle Anverwandten 

 

Für alle erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank. 



Ihre Familienanzeige in der Wochenblatt-Printausgabe in über 80.000 Briefkästen + E-Paper : www.wochenblatt.net

» In einer Situation, die sehr persönlich und emotional ist und 
in der in kurzer Zeit sehr viele Entscheidungen zu treffen sind, 

möchte ich Sie unterstützen und Ihnen behilflich sein. «

Ihre Anzeigenberaterin für die Familienanzeigen : Tina Caputo | Tel : 07731 / 8800 - 122 | E-Mail : familienanzeigen@wochenblatt.net
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MIT DEM ...

DER
LIEBEN 
GEDENKEN

NIKLAS NEITSCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

Ludwigshafener Straße 9 · 78333 Stockach

Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60

info@steinhandwerk.de

www.steinhandwerk.de
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HELMUT „LAX“ HARTMANN

Weint nicht, weil es vorbei ist, 
lacht, weil es schön war.

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

HELMUT „LAX“ HARTMANN
Er hat unser Vereinsleben in vielen 
Jahren aktiv mitgelebt und mitgeprägt.

       DANKE.  Kanu-Club Radolfzell e. V.

Wir nehmen Abschied von

Manfred Porath
* 26.11.1948 z19.09.2022

Im Namen aller Angehörigen
Marcel Reichl

Rielasingen-Arlen, im September 2022
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, den 04.10.2022 um 14.00 Uhr
im Ruhewald Gottmadingen statt.Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Adolf Siegel 
* 20.01.1933    † 06.09.2022

und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten. 

Besonders danken wir:
-  dem Team vom „Haus am Hohentwiel”
-  dem Hausarzt Dr. Kromrey
-  Frau Ploberger für die würdevolle Trauerfeier
-  der Hausgemeinschaft
-  der Fa. Maggi/Nestle
-  dem Bestattungshaus Decker

  Im Namen aller Angehörigen 
  Familie Siegel

In stillem Gedenken an

Stefan Knecht
zum 1. Todestag am 27.09.2022

Wir vermissen Dich sehr

Deine Mutter Roswitha
Deine Brüder Richard

und Klaus

Danksagung
Es ist schwer, einen geliebten
Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend,
so viel Anteilnahme zu erhalten.

Wolfgang Leirer
† 05.09.2022

Wir möchten uns hiermit bei allen bedanken, die uns durch 
tröstende Worte sowie durch Blumen- und Geldspenden ihr 
Mitgefühl bekundeten.

Singen, im September 2022 Im Namen aller Angehörigen
 Anneliese Leirer

Andreas Spiri
* 17.12.1939    † 23.09.2022

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 07.10.2022 um 14:00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Leodegar Friedingen statt, anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung im Familienkreis.

Traueranschrift: Peter Koger, Meldeggstr. 7, 78224 Singen-Beuren a.d. Aach

Wenn ein lieber Mensch verstirbt, 
dann bleibt ein Teil von ihm immer bei dir 
und wird dich überallhin begleiten.

In liebevoller Erinnerung

Maria und Egon Niederberger mit Familie
Sonja Kress und Michael Wernet
Andrea und Klaus Zerweck
Peter und Carmen Koger
Sandra und Johannes, Jasmin, Daniel, Julian, Jonas, 
Laura, Amelie, Lina und Lilli
sowie alle Anverwandten
 

Traurig nehmen wir Abschied von

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Andreas Spiri
der im Alter von 82 Jahren verstorben ist. Herr Spiri trat am 
20. Dezember 1965 in unser Unternehmen in der Rohgußkon-
trolle ein. Bereits nach wenigen Jahren wurde er zum Gruppen-
leiter in der Packerei Kundenguß ernannt. In dieser Position ar-
beitete Herr Spiri bis zu seiner Pensionierung zum 31. Juli 2001.

In all den Jahren haben wir Andreas Spiri als einsatzfreudigen und 
hilfsbereiten Mitarbeiter kennengelernt. Wir sind ihm für seine 
langjährige, verdienstvolle Arbeit zu großem Dank verpflichtet 
und werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

FONDIUM Singen GmbH
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Wir nehmen Abschied von 

 

Gertrud von Ulardt 

geb. Beck 

 

* 15.03.1929    † 19.09.2022 

In stiller Trauer 

Sohn Armin mit Agi 

Karl Schroff mit Kindern 

sowie alle Anverwandten 

 

Die Urnentrauerfeier mit Beisetzung findet am  

Freitag, den 30. September 2022 um 13.00 Uhr  

auf dem Waldfriedhof in Radolfzell statt. 

 

Traueradresse:  

Bestattungsinstitut Keller, c/o Trauerfall G. v. Ulardt, 

Markthallenstr. 18, 78315 Radolfzell 

Statt Karten

Für die aufrichtige Anteilnahme beim Tode von

Herbert Knodel
sagen wir unseren aufrichtigen Dank.
Besonders danken wir Frau Weiss für die würdige Gestaltung der 
Trauerfeier.

Es ist schön zu wissen, dass er in vielen Herzen einen Platz gefunden 
hat.

Engen, im September 2022   Die Angehörigen
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Eine Stimme, die vertraut war,
schweigt. Ein Mensch, der immer
für uns da war, lebt nicht mehr.
Was uns bleibt sind Liebe, Dank und
Erinnerungen an viele schöne Jahre.

Dora Oexle
* 03.10.1927      † 02.09.2022

Steißlingen, im September 2022

Herzlichen Dank
Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei allen,
die ihre Zuneigung und Wertschätzung entgegen-
brachten und sie auf ihrem letzten Weg begleitet
haben.

Danke für jede Umarmung, jeden Händedruck,
die tröstenden Worte, die liebevoll geschriebenen
Karten sowie die Geld- und Messespenden.

Ein besonderer Dank an Herrn Pfarrer Mühlherr
für die Gestaltung der Trauerfeier und an
Herrn Dr. Leitz für die langjährige ärztliche
Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen
Michael Oexle

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 14.09.2022 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Herrn Johann Oexle
Herr Oexle gehörte über 24 Jahre unserer Firma an. Er war Mitarbeiter in unserem Betrieb 
und trug so zum Erfolg des Unternehmens bei. Dafür möchten wir ihm unseren Dank 
aussprechen. Anfang Juli 2002 trat Herr Oexle in seinen wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Oexle als zuverlässigen 
Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war. 
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeitende
Constellium Singen GmbH

N A C H R U F
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herr Johann Oexle
Der Verstorbene war von 1979 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand im Jahre 2002 als 
Gemeindearbeiter bei der Verwaltungsstelle Schlatt unter Krähen beschäftigt. Bis zu seinem Austritt im 
Jahre 2019 arbeitete er weiterhin in gleicher Funktion in einem geringfügigen Beschäftigungsverhältnis. 
Durch seinen Fleiß und seine Hilfsbereitschaft hat er hohe Anerkennung und Wertschätzung erworben.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Singen (Hohentwiel), den 19. September 2022

Für die Stadtverwaltung:  Für den Personalrat der Stadtverwaltung:
Bernd Häusler, Oberbürgermeister  Brigitte Hess, Vorsitzende

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum – von vielen Blättern eines.
Dies eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein war Teil von uns‘rem Leben,
drum wird auch dieses eine Blatt allein uns immer wieder fehlen.

Johann „Hans“ Oexle
* 11.10.1941          † 14.09.2022

 In stiller Trauer
 Eva Oexle
 Harald
 Edi und Esperanza
 Doris und Roland
 Sebastian, Christian, Jasmin, Denise und Geraldine
 Daniela, Sascha und Michael
 Jascha, Sabrina und Luca
 Gina, Maximilian, Nora und Finn
 und alle Angehörigen

Wir haben im engsten Familien- und Freundeskreis auf dem Friedhof Schlatt unter Krähen 
von ihm Abschied genommen.
Für die uns erwiesene Anteilnahme bedanken wir uns ganz herzlich.

Massimo Greco
† 01.10.2021

In Erinnerung

In ewiger Liebe

Deine Frau Manuela
Deine Söhne:
Antonio mit Familie
Marco
sowie Deine Eltern, 
Geschwister
und alle Angehörigen

  

 

Ein Engel kam und sprach: 
„Du sollst nicht länger leiden, 
lass einfach los und lass Dich treiben. 
Ich breite meine Flügel aus, 
gemeinsam gehen wir nach Haus.“ 

Nach einem erfüllten Leben entschlief unsere 
geliebte Mutter, herzensgute Omi und Uromi, 

Schwester, Schwägerin und Tante. 

Lydia 
Cäcilia und Wolfgang mit Familie 
Hubert und Sabine mit Familie 
Andreas und Ruth 
und alle Angehörigen 

Das Seelenamt findet am Mittwoch, den 05. Oktober 2022 um 14:00 Uhr in der 
Klosterkirche St. Hippolyt und Verena in Öhningen statt; anschließend Urnenbeisetzung. 

* 07.06.1930   ⴕ 25.09.2022 

Deine Liebe wird uns immer begleiten. 

Maßler 

MIT DEM ...

DER LIEBEN 
GEDENKEN

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Todesanzeige und Danksagung 
 

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb mein Vater  

und mein Lebensgefährte 

 

Hans Dieter „Daddy“ Haas 

 

* 28.03.1941        † 15.09.2022 

 

Seinem Wunsch entsprechend haben wir ihn im engsten 

Kreis auf dem Waldfriedhof Radolfzell beigesetzt. 

Traueradresse: 

W. Schmeisser In stiller Trauer 

Arsenius-Pfaff-Str. 10 Sohn Dieter Haas mit Familie 

78315 Radolfzell Lebensgefährtin Walburga Schmeisser 

 
Für alle erwiesene Anteilnahme recht herzlichen Dank. 
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Gustav Güss

Herzlichen Dank

sagen wir allen, 

die mit uns Abschied nahmen,

sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten.

Sigrid und Udo Wüst mit Familie

Schlatt unter Krähen, im September 2022

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 22.08.2022 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Herrn Gustav Güss
Herr Güss gehörte über 22 Jahre unserer Firma an. Er war Mitarbeiter in unserem Betrieb 
und trug so zum Erfolg des Unternehmens bei. Dafür möchten wir ihm unseren Dank 
aussprechen. Anfang August 1993 trat Herr Güss in den wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Güss als zuverlässigen 
Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war. 
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeitende
Constellium Singen GmbH

ANNUNCIO DI MORTE
TODESANZEIGE

Con profondo dolore, annunciamo la morte di nostro padre,
marito, fratello e amico...
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem Vater,
Ehemann, Bruder und Freund...

Alfonso Credidio
* 01.01.1956 £ 22.09.2022

Coloro che amiamo e che abbiamo perduto non
sono più dove erano, ma ovunque noi siamo.

I funerali si svolgeranno il 30 settembre alle ore 14:00 al
cimitero a Gottmadingen.
Die Beerdigung findet am 30. September 2022 um 14 Uhr im
Gottmadinger Friedhof statt.

Traurig, dich zu verlieren.
Erleichtert, dich erlöst zu wissen.
Dankbar, mit dir gelebt zu haben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, herzensguten Oma und Uroma, Schwester, Schwägerin, 
Patin und Tante

Hilda Maier
geb. Kaiser

* 14.04.1931    † 25.09.2022

 In stiller Trauer
Deine Kinder: Ursula und Roland Bach
 Doris und Theo Lauber
 Martin und Angelika Maier
 Ingrid und Andreas Traub
Deine Enkelkinder: Corinna mit Matthias, Christine mit Manuel, Fabian
 mit Katja, Jannick mit Caroline, Manuel, Sabrina 
 mit Markus, Yvonne mit Michael, Dominik, Joel
Deine Urenkel: Jonathan, Leonard, Alina, Emilian, Sophia
 sowie alle Anverwandten

Gebet des Abschieds am Montag, den 03.10.2022, um 18.30 Uhr in der Kirche in Welschingen.
Trauerfeier am Dienstag, den 04.10.2022, um 14.00 Uhr in der Kirche, anschließend Beerdigung
auf dem Friedhof in Welschingen.
Seelenamt am Sonntag, den 09.10.2022, um 10.30 Uhr.

MIT DEM ...

DER LIEBEN 
GEDENKEN

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Du bist nicht mehr, wo Du warst. 
Aber Du bist überall wo ich bin. 

 

Wir nehmen Abschied von 

 

Horst Schlegel 

* 12.10.1934           † 22.09.2022 

 In Liebe  

 Deine Elly 

 Deine Geschwister  Adelinde Rauser mit Familie  

 Lorenz Schlegel 

Markelfingen, Rosamunde Schlegel 

Kämpfenstr. 41 sowie alle Freunde und Anverwandten 

 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 5. Oktober 2022 um 

14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Markelfingen statt. 

_KW 39_Familien
z. Hd. Frau Reihs

von W. Wohlfarth

Die Waldruh St. Katharinen ist ein sorgsam gewählter Ort des Abschieds und des Gedenkens auf
dem Bodanrück. Inmitten des Waldes können hier zu Lebzeiten oder für verstorbene Angehörige 
Ruhestätten unter Bäumen ausgewählt werden.

Eine unverbindliche und kostenlose Führung findet am Samstag, den 1. Oktober 
und Samstag, den 15. Oktober um 11 Uhr oder nach Vereinbarung statt. 
Treffpunkt ist der ausgewiesene Parkplatz 1 direkt an der Waldruh.

Mehr Informationen unter: www.waldruh.de oder Tel. 07773 93 04 12

Trauer. Gedenken. Hoffnung.

Todesanzeige und Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,

Schwiegermutter, Oma und Uroma

* 6. November 1927 ¤ 14. September 2022

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sie im Leben schätzten und all denen, die ihre

Verbundenheit auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Traueradresse:

Sigrun Schmitz

Sommerhoferweg 6

78253 Eigeltingen

Sigrun und Thomas

Harro und Christa

Kristina, Deniz und Lotte

Annika, Steffen und Oskar

Franziska und Severin

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,

den 7. Oktober 2022 um 15.30 Uhr in der Waldruh St. Katharinen statt.

Elisabeth Thiel

geb. Iwersen

„Hinter den Tränen der Trauer verbirgt sich das Lächeln der Erinnerung“



» MEHRTAGES-
EVENTS

GOTTMADINGEN
| 01.10. – 02.10. | Herbstmarkt. Mit
über 170 Ständen ist er einer der
größten Krämermärkte in der Re-
gion. Auch die örtliche Geschäftswelt
öffnet am Sonntag von 12:00 – 17:00
Uhr Ihre Türen. Infos unter
www.gottmadingen.de.

» DO. 29.09.
FÜHRUNGEN

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt« |
17:30 Uhr | Öffentliche Führung:
Joan Miró – Magie der Zeichen. Mit
einem Glas Sekt in die poetische
Traumlandschaft der Zeichen, Farben
und Formen eintauchen. Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

KABARETT
SCHAFFHAUSEN
Stadttheater Schaffhausen | 19:30
Uhr | Patti Basler & Philippe Kuhn:
»Nachsitzen«. Spoken-Word-Kaba-
rett. Die Gründe für die Nachsitzerei
werden analysiert und danach neu
und überraschend wieder zusam-
mengesetzt. Tickets und Infos unter
www.stadttheater-sh.ch.

LESUNGEN
ENGEN
Stadtbibliothek, Hauptstr. 8 | 20:00
Uhr | Bea von Malchus: »Säwentitu«.
In ihrem Buch schildert die Autorin
ihr turbulentes Leben als 13-Jährige,
nachdem sie im Jahr 1972 mit ihrer
Familie (fünf Schwestern!) von Frei-
burg ins ungeliebte Ruhrgebiet um-
ziehen musste. Weitere Infos unter
www.foerderverein-stabi-engen.

THEATER
RAMSEN
Theater 88 | 20:00 Uhr | Die 12 Ge-
schworenen. Nach einer sechstägi-
gen Gerichtsverhandlung sollen
zwölf Geschworene über das Schick-
sal eines neunzehnjährigen Jungen
entscheiden, der seinen Vater kalt-
blütig mit einem Messer ermordet
haben soll. Weitere Termine und
Infos unter www.theater88.ch.

» SA. 01.10.
HANDEL/SHOPPING
NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 09:00 Uhr | Anti-
quitätenkirbe und Kinderprogramm.
Los geht die Kirbe ab 9 Uhr mit
einem kleinen, aber gut bestückten
Antiquitätenmarkt. Hier gibt es aller-
lei »Kunst und Krempel«. Und auch

für die kleinen Besucher wird viel ge-
boten. Weitere Informationen unter
www.freilichtmuseum-neuhausen.de.

KONZERTE
SINGEN
Sky Lounge des MAC Museum |
20:00 Uhr | Benefizkonzert »Wir für
euch«. Mitarbeiter des Hegau-Bo-
densee-Klinikums musizieren unter
der Leitung von Dr. Wolfram Lucke.
Von Klassik bis Jazz und Klezmer ist
alles vertreten. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen unter www.
krankenhausfoerderverein-singen.de.

» SO. 02.10.
AUSSTELLUNGEN

RADOLFZELL
| 18:00 Uhr | Kulturnacht. Über 100
Kulturschaffende präsentieren in Ra-
dolfzell und Böhringen ihre Kunstar-
beiten. Bis in die Nacht hinein sind
Kunst- und KulturliebhaberInnen ein-
geladen, sich durch die Straßen trei-
ben zu lassen und die lokale
Kulturvielfalt kennen zu lernen. Infos
unter www.kulturbuero-radolfzell.de.

FÜHRUNGEN
MESSKIRCH
Bahnhof | 13:00 Uhr | Stadtführung:
Meßkirch und die Ablachtal-Bahnli-
nie im 19. Jahrhundert. Am Beispiel
Meßkirchs wir aufgezeigt wie ent-
scheidend sich die Welt damals in
Deutschland auch durch den Bau der
Eisenbahn verändert hat. Anmel-
dung erwünscht unter 07575 /
2061422. Info: www.messkirch.de.

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 17:00 Uhr | Öffentliche Führung:
Joan Miró – Magie der Zeichen. Mit
einem Glas Sekt in die poetische
Traumlandschaft der Zeichen, Farben
und Formen eintauchen. Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

HANDEL/SHOPPING
NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 11:00 Uhr | Neu-
hausener Kirbe – das große Muse-
umsfest. Der Höhepunkt der Kirbe ist
der große Bauern- und Handwerker-
markt. Viele alte Kirbetraditionen las-
sen sich an diesem Tag entdecken.
Weitere Informationen unter
www.freilichtmuseum-neuhausen.de.

PARTIES & FESTE
MOOS-BANKHOLZEN
Ortskern | 10:00 Uhr | Büllefest. Cha-
rakteristisch für das Fest sind die lie-
bevoll gebundenen Büllezöpfe.
Daneben gibt es allerlei kulinarische
Köstlichkeiten rund um die Bülle.
Weitere Informationen unter
www.moos.de.

SPORT
ORSINGEN-NENZINGEN
Golf-Club Schloss Langenstein |
11:00 Uhr | Schnupperkurs. Der rich-
tige Einstieg für Golfer mit und ohne
Vorkenntnisse. Immer sonntags von
11:00 bis 12:30 Uhr. Infos unter
www.schloss-langenstein.com.

» MO. 03.10.
BÜHNE

SINGEN
Stadthalle Singen | 19:00 Uhr |
Avanti! Avanti!. Sommer, Sonne, das
Dolce-Vita-Gefühl Italiens und die
wunderbaren Songs der 50er- und
60er-Jahre: Die Komödie »Avanti!
Avanti!« wurde 2020 zum echten
Mega-Erfolg. Tickets und Info unter
www.stadthalle-singen.de.

PARTIES & FESTE
NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 11:00 Uhr | Ernte-
dank – Nachhaltiger Genuss. Lebens-
mittel sind wertvoll und es stecken
viel Arbeit und Ressourcen in ihnen.
Dennoch hat der Umgang mit ihnen
sich in den letzten Jahrzehnten sehr
verändert. Weitere Infos unter
www.freilichtmuseum-neuhausen.de.

THEATER
RADOLFZELL
Milchwerk | 20:00 Uhr | Hannes und
der Bürgermeister. Witzig, spritzig
und hintersinnig wie immer, wird das
neue Programm «Herrgot, no hilf mr
halt nuff!« präsentiert mit welchem
sich die schwäbischen Sketch-Komö-
dianten auf Ihrer Abschiedstour be-
finden. Weitere Informationen unter
www.milchwerk-radolfzell.de.

» DI. 04.10.
FÜHRUNGEN

ENGEN
Städtisches Museum | 18:30 Uhr |
Fromme Frauen oder falsche Non-
nen?. Wir schreiben das Jahr 1643:
Schwester Verena und die aus Frank-
reich stammende Schwester Made-
leine laden die Besucher zu einem
Rundgang um das ehemalige Kloster
St. Wolfgang in Engen ein, welches
damals noch Sammlung hieß. An-
meldung erforderlich. Weitere Infor-
mationen unter www.engen.de.

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 18:00 Uhr | Nachts
im Museum – Die Nachtführung. Wie
war es früher bei stockdunkler
Nacht? Was nehmen Sie noch wahr
und welche Rolle spielen in der
Nacht Geräusche? Online-Voranmel-
dung erforderlich. Infos unter
www.freilichtmuseum-neuhausen.de.

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt« |
17:30 Uhr | Öffentliche Führung:
Joan Miró – Magie der Zeichen. Mit
einem Glas Sekt in die poetische
Traumlandschaft der Zeichen, Farben
und Formen eintauchen. Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

THEATER
RADOLFZELL
Milchwerk | 20:00 Uhr | Hannes und
der Bürgermeister. Witzig, spritzig
und hintersinnig wie immer, wird das
neue Programm «Herrgot, no hilf mr
halt nuff!« präsentiert mit welchem
sich die schwäbischen Sketch-Komö-
dianten auf Ihrer Abschiedstour be-
finden. Weiter Informationen unter
www.milchwerk-radolfzell.de.

» MI. 05.10.
PARTIES & FESTE

SINGEN
Stadthalle Singen | 10:00 Uhr | 1.
Städtischer Seniorentag in Singen.
Alle interessierten Bürger sind einge-
laden, ins Gespräch zu kommen und
Kontakte zu knüpfen. Neben der
Tischmesse gibt es Vorträge zu den
Themen Sicherheit in Singen, Ernäh-
rung und Bewegung im Alter und
zum Umgang mit Menschen mit De-
menz. Weitere Informationen unter
www.stadthalle-singen.de.

» AUSSTELLUNGEN
BÜSINGEN
Galerie Alte Schmiede, Junkerstr.
59. Nostalgia. Der Künstler Martin
Becker zeigt unter anderem fast
mys tisch wirkende Bilder und er-
gänzt diese durch Landschaftsbilder
aus seinem Schaffen. Infos unter
www.alte-schmiede-buesingen.de.

ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos -
tergasse 19. The other space. Die
Figuren und Geschichten der Künst-
lerin Gunilla Jähnichen könnten
illus trierten Kinderbüchern oder
Comics entsprungen sein. Weitere
Infos unter www.museum-engen.de.

MESSKIRCH
Schloss Meßkirch. Kreisgalerie,
Kirchstr. 7. Ausstellung »Die Mo-
zarts – Wunderkinder auf Reisen«.
Am 6. Juni 1763 verließ die Familie
Mozart ihre Heimatstadt Salzburg,
um eine dreieinhalbjährige Westeu-
ropa-Reise anzutreten. Infos unter
www.messkirch.de.

RADOLFZELL
Waldfriedhof. Skulpturenpfad auf
dem Waldfriedhof. Der Friedhof als
Ort der Erinnerung, Begegnung und
kulturellen Vielfalt. Mit diesem Ge-
danken werden dort 14 verschie-

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

– Anzeigen – – Anzeigen –

www.meinzuhause.ag/Hegau

• Starke Partner rund um Ihr Zuhause 

• Vorträge von Experten mit Praxistipps 

• Große Exposéwand mit Immobilienangeboten

• Kriminalpolizei & Energieagentur

• Samstag & Sonntag 10 bis 17 Uhr

STADTHALLE SINGEN

08. - 09. OKTOBER 2022

meinZuhause!
DIE BAU- UND IMMOBILIENMESSE

H E G A U

EINLADUNG

Die Mitglieder unserer Genossenschaft, der BGO,
werden hiermit zu der am 

Donnerstag, den 13. Oktober 2022, um 19:00 Uhr, in der

109. ordentlichen Generalversammlung freundlich eingeladen.

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden des Aufsichtsrates.
2. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2021.
3. Bericht des Aufsichtsrates über das Geschäftsjahr 2021.
4. Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses des Verbandes 
 baden-württembergischer Wohnungs- und Immobilien-
 unternehmen e.V.
5. Aussprache zu Punkt 2-4.
6. Beschlussfassung über
 a) Feststellung des Jahresabschlusses 2021.
 b) Verwendung des Bilanzgewinnes 2021.
 c) Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrates.
7. Wahlen zum Aufsichtsrat.
8. Anträge gemäß § 33 Abs. 5 der Satzung.

Zu Punkt 8 können Anträge bis zum 06.10.2022, 17:00 Uhr, bei der 
Geschäftsstelle eingereicht werden.

Der Jahresabschluss und der Geschäftsbericht 2021 liegen ab 
dem 29.09.2022 in der Geschäftsstelle der Baugenossenschaft in 
Singen, Oberzellerhau 1, zur Einsichtnahme der Mitglieder aus.

Um besser planen zu können, bitten wir um eine Anmeldung bis 
zum 06.10.2022. 

Singen, 28.09.2022 Werner G. Graf
 Aufsichtsratsvorsitzender

78054 VS-Schwenningen, Keplerstraße 10 – 12
Tel.: 0 77 20 / 3 31 32
www.kleider-mueller.de         www.facebook.de/KleiderMueller

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr

Sa. 9.00 - 17.00 Uhr

Auf geht‘s !
Jetzt 
beginnt die 
Volksfestzeit !

SCHAFFHAUSER
MEISTERKONZERTE.ch 
2022/23

Marc-André Hamelin
C. P. E. Bach: Württembergische Sonate As-dur
Beethoven: Sonate C-dur op. 2/3
Beethoven: «Hammerklaviersonate» B-dur

Freitag 30. September, 19.30 Uhr - Kirche St. Johann, Scha�hausen
Karten: www.meisterkonzerte.ch oder Scha�hausen Tourismus

Flohmarkt zum Engener Mitmach-Tag

Aufbau ab 7 Uhr, pro m 9,- €
Info:  Tel. 0172 / 7 97 60 02 



dene Skulpturen ausgestellt. Infos
unter www.radolfzell-tourismus.de.

Stadtmuseum. Seetorstraße 3. Son-
derausstellung: »Musikstadt –
Stadtmusik«. Die Ausstellung
nimmt das 250-jährige Jubiläum der
Stadtkapelle Radolfzell zum Anlass,
einen Blick auf das gesamte musika-
lische Geschehen in Radolfzell zu
werfen. Weitere Informationen unter
www.stadtmuseum-radolfzell.de.

Villa Bosch. Scheffelstrasse 8. 23.
Bundeskunstpreis für Menschen
mit Behinderung. Die Ausstellung
zeigt einhundert Werke von
Künstlerinnen und Künstlern mit
Behin derung aus der ganzen Bun-
desrepublik. Weitere Infos unter
www.kulturbuero-radolfzell.de.

SINGEN
Kunstmuseum Singen. Ekkehardstr.
10. Jürgen Palmtag. Die Ausstellung
»Panorama Produktiver Abschwei-
fungen« zeigt ein Remix von Zeich-
nungen, Fotografie, Malerei, Musik
und vielem mehr. Das Ergebnis ist
ein Rausch »Intensiv, laut und gut.«
Info: www.kunstmuseum-singen.de.

MAC Museum Art & Cars 
MAC 1
Parkstraße 1.
Dolce Vita – oder die wunderbare
Leichtigkeit des Seins.
Galerie im MAC 1
Metamorphosen. Bilder von Birgit
Vischer-King.
MAC 2
Parkstraße 5.
Level 1. Concept Cars und Werner
Pawlok.
Level 2. Nobelkarosserien der 20er
und 30er Jahre aus der Design-
Werkstatt Erdmann & Rossi; zusam-
men mit Bildern von James Francis
Gill – 60 Jahre Women in Cars. Die
Szenarien laden zum Verweilen,
Träumen und Nachdenken ein.
Level 3. Thüga Erlebniswelt.
Level 4. MAC-Fahrzeugsammlung
sowie Auto-Fotografien von Dirk
Patschkowski. 
Weitere Infos zu MAC1 und MAC2:
www.museum-art-cars.com

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«.
Salmannsweilerstraße 1. Sonder-
ausstellung: Joan Miró – Magie der
Zeichen. Mirós magische Welten
sind Heimat für Menschen und
Tiere, aber auch für Fantasiegestal-
ten und kuriose Formen. Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

» VORSCHAU
ENGEN
Do., 06.10., 19:00 Uhr, Felsenpark-
platz P2, Am Maxenbuck. Die
Grenzgängerin. Eine historische Er-
lebnisführung. Engen, anno 1868.
Mit der Grenzgängerin z’Enge und
in vergangne Zeite neigschmeckt!
Anmeldung erforderlich. Weitere In-
formationen unter www.engen.de.
Mit der Grenzgängerin z Enge und
in vergangne Zeite neigschmeckt!
Weitere Infos unter www.engen.de.

MESSKIRCH
Sa., 08.10.,  Uhr, Campus-Galli. Klo-
stererlebnistage – Öffentliche Füh-
rung. Klöster nahmen im Reich der
Karolinger in vielerlei Hinsicht eine
tragende Rolle ein. Führungen je-
weils um 11 und 14 Uhr. Infos unter
www.campus-galli.de.

NEUHAUSEN OB ECK
Sa., 08.10., 13:30 Uhr, Freilichtmu-
seum. Auf Thors Spuren – Schmie-
den für Kinder. Der Schmied galt in
den Dörfern früher als einer der
wichtigsten Handwerker. Aus har-
tem Metall können wahre Kunst-
werke entstehen. Begrenzte
Teilnehmerzahl. Für Kinder ab acht
Jahre. Weitere Informationen:
www.freilichtmuseum-neuhausen.de.

So., 09.10., 10:30 Uhr, Freilichtmu-
seum. Eine musikalische Hausierer-
führung durchs Museumsdorf.
Johann Friedrich Schöberle, ge-
nannt »Bäse-Hans« oder »Bürschte-
Fritz« zieht als Klinkenputzer durchs
Land und verkauft seine selbst ge-
bundenen Bürsten und Besen. On-
line-Voranmeldung erforderlich.
Weitere Informationen unter
www.freilichtmuseum-neuhausen.de
So., 09.10., 13:00 Uhr, Freilichtmu-
seum. Hausieren verboten! – Nicht
bei uns. Hausieren ist im Museums-
dorf grundsätzlich nicht gern gese-
hen. Aber für den Bäse-Hans
machen wir und auch unsere Dorf-
bewohner gerne mal eine Aus-
nahme. Weitere Infos unter
www.freilichtmuseum-neuhausen.de.

RADOLFZELL
Do., 06.10., 20:00 Uhr, Milchwerk.
Kabarett-Winter: Christoph Sieber
»Mensch bleiben«. Ein schonungs-
loser, satirischer Blick auf Politik,
Kunst und Gesellschaft. Tickets: Tou-
rist-Information Radolfzell, Kirch-
gasse 30 / Eingang: Seestraße 30,
Tel. 07732 / 81500 und bei reservix.
Info: www.milchwerk-radolfzell.de.

Fr., 07.10., 15:00 Uhr, Stadtmuseum.
Radolfzell im Mittelalter. Die Füh-
rung durch die stadtgeschichtliche
Ausstellung stellt die mittelalterliche
Stadt vor. Weitere Infos unter
www.stadtmuseum-radolfzell.de.

Fr., 14.10., 20:00 Uhr, Milchwerk. Dui
do on de sell. Durch einen Krank-
heitsausfall von Petra Binder, steht
Doris Reichenauer von Dui do on de
Sell ausnahmsweise mit einem fan-
tastischen Solo-Programm auf der
Bühne. Tickets und Info unter
www.milchwerk-radolfzell.de.

SINGEN
Do., 06.10., 19:30 Uhr, Kunstmu-
seum Singen. NAIL plus HENKEL.
Zeitgenössische Improvisationsmu-
sik bei Kunst&Live mit Michel

Doneda (Sopran-Saxophon), Alex-
ander Frangenheim (Kontrabass)
und Roger Turner (Schlagzeug) und
Sascha Henkel (Gitarre). Infos unter
www.kunstmuseum-singen.de

Sa., 08.10., 20:00 Uhr, Rathaus. Be-
nefizkonzert des GLKN-Kliniken-Or-
chester. Bei dem Konzert, steht
neben sinfonischer Musik von
Brahms, Elgar und Grieg v.a. das be-
rühmte Klavierkonzert c-moll Nr. 3
von Ludwig van Beethoven auf dem
Programm. Die Leitung hat Dr. Wolf-
ram Lucke. Weitere Infos unter
www.glkn.de.

Mi., 09.11., 14:30 Uhr, MAC 1
Museum Art & Cars. Seniorennach-
mittag MAC 1. Teilnahme mit
Voranmeldung unter museum@
museum-art-cars.com oder telefo-
nisch unter 07731 / 9693510. Infos
unter www.musuem-art-cars.com.

Do., 10.11., 20:30 Uhr, GEMS Kultur-
zentrum, Mühlenstr. 13. Joel Ross
»Good Vibes« Quartet. Ständig
wechseln die Musiker zwischen den
Rollen des Geschichtenerzählers,
des Protagonisten und der Neben -
figuren hin und her und halten so

vom ersten bis zum letzten Moment
die Spannung beim Hörer aufrecht.
Infos unter www.jazzclub-singen.de.

STOCKACH
Do., 06.10., 17:30 Uhr, Kulturzen-
trum »Altes Forstamt«. Öffentliche
Führung: Joan Miró – Magie der Zei-
chen. Mit einem Glas Sekt in die
poetische Traumlandschaft der Zei-
chen, Farben und Formen eintau-
chen. Weitere Informationen unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

Sa., 08.10., 18:00 Uhr, Kulturzen-
trum »Altes Forstamt«. Katalani-
scher Cembalo-Abend. Auf dem
Cembalo zaubert Kantor M. Zeno Bi-
anchini Musikstücke aus Katalonien.
Eintritt: Eintritt frei, Spende erbeten.
Infos unter www.stockach.de.

STOCKACH - WAHLWIES
Sa., 08.10., 10:00 Uhr, Am Maisen-
bühl 30. Hebstmarkt. Die Freie Wal-
dorschule Wahlwies e.V. lädt zum
entdecken, mitmachen und genie-
ßen einund ermöglicht Einblicke in
den Schulalltag. Infos unter
www.waldorfschule-wahlwies.de.

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49 (0)7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. + So. 11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 3,– Euro, 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum Radolfzell
Seetorstraße 3, Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732 / 81-534 
Öffnungszeiten: 
Do. – So. 11:00 – 17:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 6,– €, 
ermäßigt 4,– €,
Kinder und Schüler unter 
18 Jahren haben 
freien Eintritt.
www.stadtmuseum-radolfzell.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Geschlossen bis 30.09.2022
Danach Öffnungszeiten:
Sa. + So. 11:00 – 17:00 Uhr. 
www.kunstmuseum-singen.de

■ MAC Museum Art & Cars 
MAC1, MAC2
Parkstraße 1+5, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. & Feiertag 
11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. – Di. Ruhetag
(letzter Einlass 17:00 Uhr);
Eintritt: 12,– €, 
ermäßigt 9,– €. 
www.museum-art-cars.com

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Salmannsweilerstraße 1
Öffnungszeiten: 
Di. – Sa. 10:00 – 17:00 Uhr
So. und feiertags 
13:00 – 17:00 Uhr,
Mo. (auch an Feiertagen)
geschlossen.
www.stockach.de

■ Campus Galli Meßkirch
Öffnungszeiten:
01.04. – 29.10.2022 
von 10:00 – 18:00 Uhr
30.10. – 06.11.2022 
von 10:00 – 17:00 Uhr
Buchungen unter 
Tel. 07575 / 2061423
www.campus-galli.de

– Anzeigen – – Anzeigen –

Kalender Girls am Freitag, den 30. September 2022 um 19:30 Uhr im Stadttheater Schaff-
hausen. Komödie von Tim Firth basierend auf dem Spielfilm »Calendar Girls« Mundart-Fassung von Walter
Millns. Marmelade einkochen, Kuchen backen, Stricken und ein bisschen Tai-Chi – das allein kann’s ja nicht
gewesen sein. Sechs Frauen im besten Alter aus dem Städtchen Knapeley in Yorkshire machen sich auf, die
Welt zu erobern, als sie sich dazu entschließen, einen Pin-up-Kalender zu produzieren. Blanke Haut gegen
Bares! Weitere Informationen unter www.stadttheater-sh.ch. Copyright: Kalender Girls

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Der zerbrochene Krug

Von Heinrich von Kleist. 
Ist es eine Komödie? 
Oder ist es nicht doch eine 
Tragödie? Dorfrichter Adam 
will sein Vergehen vertuschen.
Mi. (28.09), Do., Fr., Sa., Di., 
Mi. (05.10), 20:00 Uhr.

WERKSTATT
■ Karl!

Eine theatrale Annäherung an 
Fragen der familiären, 
gesellschaftlichen und 
strukturellen Verhältnisse 
zwischen Geschwistern mit 
und ohne Behinderung. 
Do., So., Mi. (05.10), 20:00 Uhr.

STADTTHEATER
SCHAFFHAUSEN
■ Kalender Girls

Komödie von Tim Firth 
basierend auf dem Spielfilm 
»Calendar Girls« Mundart-
Fassung von Walter Millns.  
Das Stück behandelt auf 
umwerfend komische und 
gleichzeitig berührende Art 
wichtige Themen unseres 
Lebens. 
Fr., 19:30 Uhr.

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646 

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.de
Tickethotline: 07531 / 900 2150

STADTTHEATER 
SCHAFFHAUSEN
www.stadttheater-sh.ch 
Telefon: 0041 / 52 625 05 55

Freitag – Sonntag: Frische Schlachtplatte 
Singen-Hausen • Auf dem Bohl 5 • Tel. 0 77 31 – 4 92 25

Landgasthaus Bohl

vom Fass

Mo., 3.10. geschlossen

Büllefest in Moos-Bankholzen
Am Sonntag, den 2. Oktober feiert die Vordere Höri 

-
wordenes „Büllefest“. Angeboten werden kunstvoll 

-
-

lichen Erzeugnissen. 
Die Vereine verwöhnen Sie 
mit frischer Bülle-Dünne, Bül-
lebrot, Büllesuppe, Büllezopf, 
Schupfnudeln, Suser, Wein, 

rund um die Bülle (Zwiebel), 
überdachte Bewirtung, Musik und Büllefest-Quiz. 

Zusatzbusse Radolfzell – Moos, 9:30 – 18:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Sonntag, den 02.10.2022 
in Moos-Bankholzen!

Nordstern-FLOHMARKT
RADOLFZELL

Sa., 01.10.2022
BSV-Parkplatz Vereinsheim,

Autos am Stand (4 m),
lfd. Meter 7,– €,

Aufbau ab 6 Uhr, Beginn 7 Uhr
bis 15 Uhr, Kaffee für Händler

kostenlos von 6 – 8 Uhr

Freundes- u. Förderkreis
BSV Nordstern e.V.

Schlachtfest
Schlachtplatte

Ripple, Bratwürste
mit Sauerkraut und selbst

gemachtem Kartoffelpüree,
frischer Suser

30.09. – 09.10.2022
Mitnahme möglich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !
Carola und das Sonnenteam

D-78224 Singen-Hausen
Am Bach 1

Telefon (0 77 31) 4 29 88
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Hinweis
Nur solange der Vorrat reicht und in 
haushaltsüblichen Mengen. Ausgenommen
bereits reduzierte Ware und Gutscheine.
Nicht kombinierbar mit Gutscheinen, 
Rabattaktionen und Dauertiefpreisen. 
Nur ein Coupon pro Person und Einkauf 
einlösbar. Keine Barablöse, Vorreservierung
oder Bestellung möglich. Keine Haftung für
Druckfehler, Richtigkeit und Vollständigkeit
aller Angaben und Eintragungen sowie
deren Art und Darstellung. 
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Alle Rabatt-Coupons auf
www.wochenblatt.net/coupons
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spätestens Dienstag 11:30 Uhr zwei Wochen vor 

Erscheinungstag (Erscheinung mittwochs)

Mail an k.kroll@wochenblatt.net
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